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Mit einem tollen Auftakt ist die KG Närrische Landskroner Heimersheim 1950 e. V. in die 
neue Karnevalssession gestartet. Prinz Tim I. Ihmann ist die neue Tollität im 77. Jubiläums-
jahr, an seiner Seite die Adjutanten Markus Mohr und Klaus-Peter Danko. Bei den Kindern 
gibt es das erste Dreigestirn.� Foto: Fotini Hafener

Neuer Prinz in Heimersheim
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	■ Eisbahn an anderem Standort im Kurpark
Neu: Kinderdisco und Ice-Beats an jedem Donnerstag

BAD NEUENAHR. Der Kurpark 
in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
wird auch in diesem Winter 
wieder zur stimmungsvollen 
Eislauf-Arena. Aufgrund der 
laufenden Bauarbeiten im Kur-
park erhält „Kurpark on Ice“ je-
doch in diesem Winter einen 
anderen Standort: Die 450 
Quadratmeter große Eisbahn 
entsteht auf einer Wiese hinter 
den Baumalleen und bietet 
dort vom 27. November bis 10. 
Januar winterliches Vergnügen 
für die ganze Familie.
Gemeinsam mit den Uferlich-
tern, die am 4. Dezember star-
ten, entsteht eine besondere 
Winter- und Weihnachtsatmo-

sphäre, die Besucherinnen und 
Besucher bis weit über die Fei-
ertage hinaus begeistert. „Un-
ser herzlicher Dank gilt unse-
ren zahlreichen Sponsoren und 
Unterstützern, ohne die der 
Betrieb der Eisbahn nicht mög-
lich wäre“, erklärt Dominik Kre-
mer, Leiter Veranstaltungsma-
nagement bei der AMG.
Neu: Kinder-Disco und Ice-
Beats donnerstags
Neu bei „Kurpark on Ice“ ist 
das Programm an jedem Don-
nerstag: Von 16 bis 18 Uhr 
steigt die Kinderdisco „Kids on 
Ice“, bei der junge Besucherin-
nen und Besucher mit Musik 
und guter Stimmung ihre Run-

den drehen können. Ab 18 Uhr 
übernehmen die „Ice Beats“ 
und begleiten das Eislaufver-
gnügen mit passenden Sounds 
und wechselnden musikali-
schen Mottos: Von 70er- und 
80er-Jahre-Hits über Après-
Ski-Stimmung und die größten 
Songs der 90er- und 2000er-
Jahre bis hin zu Weihnachts-
klassikern und Karnevalsmu-
sik. Von 21 bis 22 Uhr klingt 
der Abend beim freien Eislau-
fen ohne Musik entspannt aus.
Bis zum 10. Januar ist die Eis-
bahn täglich geöffnet: montags 
bis donnerstags von 15 bis 
19.30 Uhr, freitags von 15 bis 
21 Uhr sowie samstags, sonn-

tags und vom 27. bis 30. De-
zember von 11 bis 21 Uhr. Am 
ersten und zweiten Weih-
nachtstag sowie an Neujahr 
gelten Sonderöffnungszeiten. 
Geschlossen bleibt die Eis-
bahn lediglich an Heiligabend 
und Silvester. Schlittschuhe 
können direkt vor Ort ausgelie-
hen werden. Dazu gibt es ein 
kleines Getränkeangebot mit 
Winzerglühwein und Kinder-
punsch.
Das beliebte Eisstockschießen 
wird montags bis donnerstags 
zwischen 15 und 20 Uhr ange-
boten. Pro 60-minütigem 
Timeslot können bis zu zehn 
Personen für 80 Euro auf einer 
eigenen Bahn antreten. Bu-
chungen sind ab 11. Novem-
ber, 10 Uhr über ticket.ahrtal.
de möglich. Zu jeder Buchung 
gibt es ein Heißgetränk gratis 
dazu. Vom 24. Dezember bis 3. 
Januar findet kein Eisstock-
schießen statt.
Auch Schulen und Kindergär-
ten aus Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler dürfen sich wieder auf ein 
besonderes Wintererlebnis 
freuen: An den Vormittagen 
steht die Eisbahn kostenfrei für 
Gruppen und Klassen zur Ver-
fügung.
Die Buchungsinformationen 
werden den Einrichtungen in 
Kürze zugesandt.
Weitere Informationen unter: 
ahrtal.de/kurpark-on-ice
[Quelle: Pressemeldung Ahrtal 
und Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Marketing GmbH]

Kurpark on Ice� Foto: Dominik Ketz

	■ KG Bunte Kuh zu Gast bei Freunden
BIRKENFELD / HEIMERS-
HEIM. Am Samstag, 8. Novem-
ber, stand die Pflege von wei-
teren Freundschaften auf dem 
Programm der Walporzheimer 
Karnevalisten.
Eine Abordnung der KG „Bunte 
Kuh“ Walporzheim machte sich 
auf nach Birkenfeld. Dort hat-
ten die Dorfgrenadiere Birken-
feld zur Freundschaftsparty 
eingeladen. 2026 feiern sie ihr 
30-jähriges Bestehen. Viele 
Vereine waren der Einladung 
gefolgt und so war ein buntes 
Programm zusammengestellt 
worden.
Die Abordnung der Walporz-
heimer wurde von Sitzungsprä-
sident Stefan Jacobs und Vor-
sitzendem Hardy Mies sowie 
Jugendprinzenpaar Jugend-
prinzessin Sophia I., Jugend-
prinz Leon I. Rosenthal mit ih-
rer Adjutantin Romy Jansen 
angeführt. Die Vorstandsmit-
glieder Jürgen Großgart und 
Lina Koll sowie Celine Klein, 
Alina Hammes, Marie Schröter 
und Riccardo Scaglione ver-
vollständigten die Abordnung. 

Sie wurden vor Ort vom Vorsit-
zenden Jörg Sengpiel begrüßt.
Es besteht seit vielen Jahren 
eine großartige Freundschaft 
zwischen den beiden Vereinen. 
Diese wird durch gegenseitige 
Besuche wie durch diverse Un-
terstützungen geprägt. Auch 
bereichern die Dorfgrenadiere 
seit Jahren das Sitzungspro-
gramm der Walporzheimer 
Karnevalisten. 
Selbstverständlich wurden 
auch Orden und Präsente aus-
getauscht.
Parallel dazu war eine Abord-
nung bei den Freunden der KG 
„Närrische Landskroner“ Hei-
mersheim zu Gast.
Die Heimersheimer Karnevalis-
ten proklamierten an dem 
Abend ihr neues Kinderdreige-
stirn sowie Prinz Tim I. Ihmann. 
Die Abordnung der KG „Bunte 
Kuh“ bestand an diesem 
Abend aus ihrem weiblichen 
Dreigestirn sowie den Vor-
standsmitgliedern Anette und 
Martin Gotter. Die Abordnung 
gratulierte den neuen Tollitäten 
mit Präsenten und Orden.

In Heimersheim freute man sich über das dortige neue Kinderdreige-
stirn.� Foto: Alexandra Röhn
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	■ Närrische Premiere und neuer Prinz in Heimersheim

HEIMERSHEIM. Mit einem 
stimmungsvollen Auftakt ist 
die KG Närrische Landskroner 
Heimersheim 1950 e. V. in die 
neue Karnevalssession ge-
startet. 
Im Mittelpunkt des Abends 
standen die Proklamation des 
72. Prinzen sowie eine Premi-
ere in der Geschichte der Hei-
mersheimer Kindertollitäten.
Mit Prinz Tim I. Ihmann hat 
Heimersheim einen neuen när-
rischen Regenten im 77. Jubi-
läumsjahr. An seiner Seite ste-

hen seine beiden Adjutanten 
Markus Mohr und Klaus-Peter 
Danko, die ihn während der 
Session begleiten. 
Gemeinsam freuen sie sich 
auf eine ereignisreiche Sessi-
on mit vielen karnevalisti-
schen Höhepunkten.
Eine besondere Premiere gab 
es bei den Kindertollitäten: 
Erstmals in der Geschichte 
des Heimersheimer Kinderkar-
nevals regiert ein Dreigestirn 
die jungen Närrinnen und Nar-
ren. Mit Prinzessin Laura I. 
Gies, Bäuerin Mayla I. Hoß 
und Jungfrau Clara I. Heinzen 
stehen drei junge Tollitäten an 
der Spitze des Kinderkarne-
vals. 
Unterstützt werden sie von ih-
rer Adjutantin Leandra Marie 
Welter.
Ein buntes Programm mit Tän-
zen der Kleinen Reihe und des 
Kleinen Tanzpaares, der 
Showtanzgruppe „Traumtän-
zer“, musikalischen Beiträgen 
und Ehrungen sorgte für einen 
gelungenen Abend und beste 
karnevalistische Stimmung.
Die KG Heimersheim freut 
sich auf eine tolle Session mit 
ihrem neuen Prinzen, dem 
Kinderdreigestirn und allen 
Närrinnen und Narren. Ge-
meinsam heißt es nun wieder: 
Heimersheim Alaaf!

Prinz Tim I. Ihmann und Adjudant Markus Mohr� Foto: Fotini Hafener

Die neuen Kindertollitäten� Foto: Fotini Hafener
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	■ DRK warnt vor mutmaßlich unseriösen 
Telefonanrufen zum Hausnotruf

KREIS AHRWEILER. Das DRK 
warnt vor Telefonanrufen, bei 
denen Teilnehmende des DRK-
Hausnotrufs unzutreffend im 
Namen des DRK oder einer 
Pflegekasse kontaktiert wer-
den. Die Anrufenden erwecken 
den Eindruck, im Auftrag des 
DRK oder einer Pflegekasse zu 
handeln. Ziel dieser Anrufe 
kann sein, einen Wechsel des 
Hausnotruf-Anbieters oder die 
Kündigung des bestehenden 
Vertrags zu veranlassen. Es 
wird z.B. behauptet, die Pflege-
kasse übernehme die Kosten 
für ein neues Gerät oder ein 
Anbieterwechsel erfolge „auto-
matisch“. Teilweise wird auch 
auf ein angeblich „neues und 
günstigeres Gerät“ hingewie-
sen, ohne deutlich zu machen, 
dass damit möglicherweise ein 
gänzlicher Wechsel des Haus-
notruf-Anbieters verbunden ist.
„Der DRK-Kreisverband Ahr-
weiler e. V. führt keine unange-
kündigten Werbeanrufe durch. 
Ein Wechsel des Hausnotruf-
Anbieters erfolgt nicht ohne die 
ausdrückliche Zustimmung der 
betreffenden Teilnehmenden“, 

erklärt Marion Simonis, Team-
leiterin des DRK-Hausnot-
rufteams.
Das DRK rät zu besonderer 
Aufmerksamkeit, wenn Bürge-
rinnen und Bürger unaufgefor-
dert telefonisch zum Thema 
Hausnotruf kontaktiert werden, 
plötzlich ein Hausnotrufgerät 
zuges andt bekommen oder mit 
ihnen unbekannten Unterlagen 
und angeblich bereits geleiste-
ten Unterschriften konfrontiert 
werden. Vorsicht ist insbeson-
dere geboten, wenn behauptet 
wird, das DRK habe einen 
Wechsel beauftragt, dieser er-
folge automatisch oder ein an-
derer Anbieter biete bessere 
Leistungen an.
Der DRK-Kreisverband Ahrwei-
ler e. V. bittet, bei solchen Anru-
fen keine persönlichen Daten, 
Vertragsdaten oder telefoni-
schen Zusagen zu geben. Be-
troffene sollten sich direkt mit 
dem DRK-Hausnotrufteam in 
Verbindung setzen und sich bei 
einem konkreten Verdacht an 
die Polizei wenden.
[Pressemeldung DRK-
Kreisverband Ahrweiler e.V.]
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	■ Allerheiligen anders: Hoffnung zwischen den Gräbern
Ökumenische Feier auf dem Friedhof in Ahrweiler

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Hunderte Kerzen tauchten den 
Ahrtor-Friedhof am Abend von 
Allerheiligen in ein besonderes 
Licht. Ringsum Dunkelheit, da-
zwischen die vielen kleinen 
Flammen auf den Gräbern. Es 
war eine stille, berührende und 
zugleich tröstliche Atmosphäre, 

in der sich zahlreiche Men-
schen zur ökumenischen Feier 
„Allerheiligen anders“ versam-
melt hatten. Eingeladen hatten 
Pfarrer Sung Kim und Pfarrer 
Jörg Meyrer. Gemeinsam ge-
stalteten sie einen Abend, der 
dazu einlud, einmal anders auf 
Allerheiligen zu schauen: inne-

zuhalten, an die Menschen zu 
denken, die fehlen, der eigenen 
Endlichkeit nachzuspüren und 
sich von der Hoffnung über den 
Tod hinaus berühren zu lassen. 
Texte, Gebete und stimmungs-
volle Musik gaben dem Abend 
seinen besonderen Charakter. 
Der Gedanke, dass es manch-

mal wichtig ist, nicht vor der 
Trauer und der Dunkelheit da-
vonzulaufen, sondern sich ih-
nen zu stellen, zog sich durch 
die Feier. Eine längere Zeit der 
Stille lud die Besucherinnen 
und Besucher ein, über den 
Friedhof zu gehen, die Gräber 
ihrer Angehörigen aufzusuchen, 
sich zu erinnern und innezuhal-
ten. Mit bereitgestellten Palm-
zweigen konnten die Gräber 
gesegnet werden. So wurde die 
Botschaft des Abends ganz 
konkret erfahrbar: Das Leben 
ist endlich. Menschen, die wir 
lieben, fehlen. Und doch bleibt 
die Hoffnung, dass der Tod 
nicht das letzte Wort hat. Diese 
Hoffnung wurde an diesem 
Abend nicht nur ausgespro-
chen, sondern in der Gemein-
schaft, im Licht der vielen Ker-
zen, in der Musik und im ge-
meinsamen Gebet leibhaftig er-
fahrbar. Mit dem Vaterunser 
und dem österlichen Lied 
„Christ ist erstanden“ fand die 
Feier ihren Abschluss. Ein 
Abend, der Menschen zusam-
menführte und den Friedhof für 
eine Weile zu einem Ort mach-
te, an dem neben Trauer und 
Erinnerung auch Trost und 
Hoffnung ihren Platz hatten.

Pfarrer Sung Kim und Pfarrer Jörg Meyrer hatten zur ökumenischen Feier auf dem Ahrweiler Friedhof 
eingeladen.� Foto: Klaus Geck

	■ AWO QuartiersTreff auf Dschungeltour beim Krewelshof
50 Senior*innen besuchten eine zauberhafte Kürbisschau
MECHERNICH / KREISSTADT. 
Einen wunderschönen Ausflug 
bei strahlendem Sonnenschein 
erlebte am 28. Oktober die gro-
ße Gruppe des AWO Quar-
tiersTreffs. Ziel war der Kre-
welshof in Mechernich, wo die 
diesjährige Kürbisschau unter 
dem fantasievollen Motto 
„Dschungel“ zahlreiche 
Besucher*innen erwartete.
Bei bestem Herbstwetter 
machte sich die Gruppe auf 
den Weg, um in die farbenfrohe 
Welt der Kürbisse einzutau-
chen. Schon beim Anblick der 
kunstvoll gestalteten Figuren 
und fantasievollen Dschungel-
landschaften gab es viel zu be-
staunen. Aus unzähligen Kür-
bissen waren beeindruckende 
Motive und liebevolle Details 
entstanden, die das Ausstel-
lungsthema auf besonders kre-
ative Weise zum Leben erweck-
ten. Überall gab es Neues zu 
entdecken, zu bewundern und 
natürlich auch das eine oder 
andere schöne Fotomotiv.
Neben den vielen schönen Ein-
drücken stand vor allem die ge-
meinsame Zeit im Mittelpunkt. 
Es wurde erzählt, gelacht und 

miteinander ein unbeschwerter 
Tag verbracht. Gerade solche 
Ausflüge bieten eine wunderba-
re Gelegenheit, Gemeinschaft 

zu erleben, neue Eindrücke zu 
sammeln und den Alltag für ei-
nige Stunden hinter sich zu las-
sen.

Der AWO QuartiersTreff freut 
sich über die große Beteiligung 
und auf viele weitere gemeinsa-
me Unternehmungen!

AWO QuartiersTreff bei der Kürbisschau auf dem Krewelshof� Foto: Arno Münn

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien Diese Preise sind der Wahnsinn! Jetzt günstig online drucken.
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	■ Nach fünf Jahren weiter aktiv für ein fahrradfreundliches Ahrtal
AHRTAL. Der stete Tropfen 
höhlt den Stein – betonte 
Landrätin Cornelia Weigand in 
ihrem Grußwort an die Initiative 
Fahrradfreundliches Ahrtal und 
würdigte damit das mittlerwei-
le fünfjährige Engagement der 
Initiative. Ein langer Atem ist 
notwendig, wenn es darum 
geht, so komplexe und teure 
Prozesse wie die Verbesserung 
der Radverkehrssituation vor-
anzubringen. Deshalb werden 
auch nach fünf Jahren regel-
mäßiger Fahrraddemonstratio-
nen die Aktivitäten der Initiati-
ve weitergehen. Das Ziel eines 
sicheren Netzes an Radverbin-
dungen, das sowohl die An-
sprüche der Alltagsfahrten 
(Schule, Arbeit, Einkaufen etc.) 
als auch touristische und Frei-
zeitfahrten abdeckt, ist noch 
lange nicht erreicht.
Bei den Aktivitäten rund ums 
Fahrrad geht es nicht nur dar-
um, Aufmerksamkeit zu erlan-
gen. Es geht auch darum – wie 
die Landrätin hervorhob – die 
Expertise, die vielfältigen Er-
fahrungen der Radler*innen im 
täglichen Verkehr in die Ent-
wicklung der Radverbindungen 
einzubringen. Die offiziellen 

Möglichkeiten dazu sind seit 
der öffentlichen Beteiligung an 
den Radwegekonzepten relativ 
gering. Bei der Umsetzung 
werden die Radler*innen meist 
vor vollendete Tatsachen ge-
stellt oder es wird auf Sach-
zwänge verwiesen, die bessere 
Lösungen nicht ermöglichen 

(siehe Max-Planck-Str.). Die In-
itiative Fahrradfreundliches 
Ahrtal wird somit auch in Zu-
kunft Möglichkeiten suchen, 
für die Belange des Fahrrad-
verkehrs einzutreten, z. B. 
auch durch die Unterstützung 
der Arbeit der Ortsgruppe des 
ADFCs.

Nach der Winterpause findet 
die nächste Fahrrad-Demo 
für ein fahrradfreundliches Ahr-
tal voraussichtlich am 6. März 
2027, um 11 Uhr statt. Infor-
mationen: in der Presse oder 
auf der Homepage https://
fahrradfreundliches-ahrtal.jim-
dosite.com/

Landrätin Cornelia Weigand (vordere Reihe, links) mit Aktiven der Initiative Fahrradfreundliches Ahrtal
� Foto: Harald Schmidt

	■ Tradition, die verbindet
Ortsbeirat unterstützt St. Martinsumzug in Bad Neuenahr mit 500 Euro

BAD NEUENAHR. „Ein leucht-
ender Abend für Bad Neue-
nahr“: So beschreibt Ortsvor-
steher Richard Lindner den tra-
ditionellen St. Martinsumzug 
der örtlichen Grundschule, der 
am gestrigen Abend zahlreiche 
Kinderaugen mit den Laternen 
um die Wette strahlen ließ.
Neben dem stimmungsvollen 
Umzug durch die Straßen gab 
es für die Schulkinder in die-
sem Jahr wieder ein besonde-
res Highlight: die traditionelle 
Stärkung im Anschluss. Damit 

sich alle Kinder auf die belieb-
ten Weckmänner freuen konn-
ten, unterstützte der Ortsbeirat 
Bad Neuenahr die Aktion sehr 
gerne mit einem Zuschuss in 
Höhe von 500 Euro aus seinen 
Verfügungsmitteln. Die offizielle 
Übergabe an die Rektorin Ursu-
la Bell verlief am gestrigen 
Abend reibungslos.
Ein riesiges Dankeschön richte-
ten die Verantwortlichen an die-
ser Stelle an die Feuerwehr Bad 
Neuenahr, die den Umzug wie 
gewohnt vorbildlich und sicher 

als Zugbegleitung begleitete. 
Ein gleichermaßen großer Dank 
ging an alle helfenden Hände, 
die diesen unvergesslichen 
Abend für die Schulkinder erst 

möglich gemacht haben. „Tra-
ditionen, die verbinden und 
leuchten“, hieß es abschließend 
aus den Reihen des Ortsbei-
rats.

Ortsvorsteher Richard Lindner (r.) und David Bongart übergeben die 
Spende von 500 EUR an Rektorin Ursula Bell
� Foto: ©Richard Lindner

Großes 
Schlachtfest
11.11. - 22.11.2026 

auc
h 

Weinhaus 
Altenwegshof

Weinhaus Altenwegshof
Im Teufenbach 100 // 53474 Ahrweiler

UM RESERVIERUNG WIRD GEBETEN
02641/34753 ODER WWW.ALTENWEGSHOF.DE

MONGTAG & DIENSTAG RUHETAG
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Stadtrat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung 
über die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öf-
fentlicher Sitzung beraten und entscheiden.

Bad Neuenahr-Ahrweiler, 02.11.2026
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Peter Diewald
Erster Beigeordneter

	» Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung  
des Haupt- und Finanzausschusses
Am Montag, dem 16.11.2026, 13:00 Uhr, findet im Sitzungssaal I 
des Rathauses, Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses statt 
mit folgender Tagesordnung:
1. Beratung über den Forstwirtschaftsplan 2027
2. Ersatzbeschaffung einer Kompaktkehrmaschine;

Ermächtigung zur Durchführung des Vergabeverfahrens und 
zur Erteilung des Zuschlags

3. Verwendung der Mittel aus dem Sondervermögen Rheinland-
Pfalz-Plan für Bildung, Klima und Infrastruktur (RLP-Plan)

4. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2027
4.1 Haushalt 2027, Teilhaushalt 1, Produkt 5.7.5.0;

Zuschüsse zur Tourismusförderung
Zuschuss Ahrwein e.V.

4.2 Teilhaushalt 1, Produkt 5.7.5.0;
Turnierkostenzuschuss an Hockey- und Tennisclub Bad Neue-
nahr 1920 e.V.

4.3 Haushalt 2027, Teilhaushalt 4, Produkt 5.4.5.0;
Gebührenkalkulation Straßenreinigung sowie Festsetzung der 
Straßenreinigungs- und Winterdienstgebühr je Reinigungs-
klasse für das Jahr 2027

4.4 Änderung der Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen 
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren

4.5 Haushalt 2027, Teilhaushalt 4, Produkt 5.5.3.0;
Gebührenkalkulation Bestattungswesen für das Jahr 2027

4.6 Haushalt 2027, Teilhaushalt 5, Produkt 5.7.3.1;
Aufwandsrechnung Märkte und Festsetzung des Standgeldes 
für das Jahr 2027

4.7 Haushalt 2027, Teilhaushalt 6, Produkt 2.8.1.0;
Zuschuss an die Katholische Familienbildungsstätte Bad Neu-
enahr-Ahrweiler e. V. für das Jahr 2027

4.8 Haushalt 2027, Teilhaushalt 6, Produkt 4.2.4.1;
Entgeltkalkulation Sporthallen sowie Festsetzung des Benut-
zungsentgeltes für das Jahr 2027

4.9 Haushalt 2027, Teilhaushalt 6, Produkt 4.2.4.1;
Entgeltkalkulation Sportplätze sowie Festsetzung des Benut-
zungsentgeltes für das Jahr 2027

In der anschließenden nichtöffentlichen Sitzung erfolgt die Vorbera-
tung eines Beschlusses für den Stadtrat.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 06.11.2026
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Pascal Rowald, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
1.	 Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für 

das Jahr 2027 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen​
2.	 Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2027 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen wird dem Stadtrat Bad Neue-
nahr-Ahrweiler am 11.11.2026 zugeleitet.	
1.	 Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2027 liegt mit 

dem Haushaltsplan und seinen Anlagen ab dem 11.11.2026 
während der allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwal-
tung Bad Neuenahr-Ahrweiler, Hauptstraße 116, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler, Bürgerbüro, bis zur Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung durch den Stadtrat zur Einsicht-
nahme aus. Außerdem steht der Entwurf der Haushaltssat-
zung für das Jahr 2027 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen ab dem 11.11.2026 im Internet unter www.bad-
neuenahr-ahrweiler.de/politik/haushalt/ zur Einsichtnahme 
bereit.

2.	 Die Einwohnerinnen und Einwohner von Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab Ausle-
gung bei der Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, Haupt-
straße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Vorschläge zum 
Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2027 mit dem Haus-
haltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler oder elektro-
nisch an stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de einzureichen. Der 

Öffentliche Sitzung  
des Werkausschusses Wasserwerk
Am Mittwoch, dem 18.11.2026, 16:30 Uhr, findet im Sitzungssaal I 
des Rathauses, Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
eine öffentliche Sitzung des Werkausschusses Wasserwerk statt 
mit folgender Tagesordnung:
1. Neukalkulation des Rohrnetzkostenbeitrags (Baukostenzu-

schuss) für Anschlüsse an das öffentliche Trinkwassernetz zum 
01.01.2027

2. Wasserwerk der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jahresabschluss zum 31.12.2025

3. Wirtschaftsplan 2027 mit Festlegung der laufenden Entgelte
sowie fünfjähriger Finanzplan 2026-2030 des Wasserwerks

4. Wahrnehmung von vereinzelten Verwaltungsaufgaben des Eigen-
betrieb Wasserwerk durch die Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler;
Modifizierung der Vereinbarung über die Leistungsverrechnung 
mit der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler

5. Rahmenvereinbarung 2027-2028“Rohrleitungsbau - Hausan-
schlüsse und Störungsbeseitigung“
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

6. Rahmenvereinbarung 2027-2028“Pflege der Außenanlagen
„Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

7. Beschaffung von geeichten Messeinrichtungen (Wasserzähler);
Auftragserteilung von Lieferleistungen

8. Pumpwerk Ramersbacher Straße; Sanierung Pumpentechnik
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

9. Errichtung Wasserzählerschacht „Im Plänzert“, Zonenüber-
gang Walporzheim-Ahrweiler
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

10. Erneuerung Trinkwasserleitung Ramersbacher Straße, in Teil-
bereichen
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

11. Umverlegung Trinkwasserleitung Am Gartenschwimmbad, Teil-
bereich vor „TWIN“
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

12. Erneuerung Trinkwasserleitung Ringener Straße; Teilabschnitt 
Sebastianstraße/Ringener Straße bis zum Hochkreisel
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

13. Ersatzneubau Hochbehälter Himmelsburger Straße und Er-
satzneubau Hochbehälter Lohrsdorf
Einleitung der Vergabeverfahren für Ingenieurleistungen (HOAI 
Lp 1-3)

In der anschließenden nichtöffentlichen Sitzung erfolgt die Behand-
lung einer → Vertragsangelegenheit.
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 03.11.2026
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
In Vertretung
Peter Diewald, Erster Beigeordneter

Öffentliche Sitzung  
des Werkausschusses Abwasserwerk
Am Dienstag, dem 17.11.2026, 16:30 Uhr, findet im Sitzungssaal I 
des Rathauses, Hauptstraße 116, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
eine öffentliche Sitzung des Werkausschusses Abwasserwerk statt 
mit folgender Tagesordnung:
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1. Abwasserwerk der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jahresabschluss zum 31.12.2025

2. Wirtschaftsplan 2027 mit Festlegung der laufenden Entgelte
sowie fünfjähriger Finanzplan 2026-2030 des Abwasserwerks

3. Neukalkulation der einmaligen Beiträge für die Schmutzwas-
serbeseitigung und Niederschlagswasserbeseitigung zum 
01.01.2027

4. Wahrnehmung von vereinzelten Verwaltungsaufgaben des Ei-
genbetrieb Abwasserwerk durch die Stadt Bad Neuenahr-Ahr-
weiler;
Modifizierung der Vereinbarung über die Leistungsverrech-
nung mit der Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler

5. Erneuerung der Kanalisation im Stadtteil Bad Neuenahr, Im 
Dellmich;
Einleitung des Vergabeverfahrens nach § 7 der Betriebssat-
zung

6. Kanalerneuerung Ringener Straße, Abschnitt 1.3;
Teilabschnitt: Kreuzung Sebastianstraße/Ringener Straße bis 
zum Hochkreisel;
Einleitung des Vergabeverfahrens nach §7 der Betriebssat-
zung

7. Verschiedenes
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 05.11.2026
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
In Vertretung:
Peter Diewald, Erster Beigeordneter

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Ahrweiler
Am Dienstag, dem 17.11.2026, 19:00 Uhr, findet im Helmut-Gies-
Bürgerzentrum, Marktplatz 12 a, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Ahrweiler statt mit folgen-
der Tagesordnung:
1. Flutbedingte Wiederherstellung der Ursulinenbrücke;

Vorstellung der Planungsvarianten
2. Verschiedenes
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 02.11.2026
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ferdi Heuwagen, Ortsvorsteher

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Bachem
Am Mittwoch, dem 18.11.2026, 19:00 Uhr, findet in der Alten Schu-
le (Sängerheim), Neuenahrer Straße 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahr-
weiler, eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirats Bachem statt mit 
folgender Tagesordnung:
1. Informationen der Aufbau- und Entwicklungsgesellschaft Bad 

Neuenahr-Ahrweiler mbH zur „Gewässer- und Freiraumpla-
nung für das Südufer zwischen Bachemer und St.-Pius-Brü-
cke“

2. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung von 
Verfügungsmitteln des Ortsbeirats Bachem

3. Antworten der Stadtverwaltung auf Fragen und Anregungen 
des Ortsbeirats und der Bürgerinnen/Bürger

4. Verschiedenes
Bad Neuenahr-Ahrweiler, 31.10.2026
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler
Ulrich Stieber, Ortsvorsteher

	» Amtliche Mitteilungen

	■ Termine der ISB-Beratungstage im Ahrtal
Hochwasserkatastrophe 14./15 Uhr. Juli 2021: Terminver-
einbarung ISB-Beratungstage
Für beschädigte oder zerstörte Gebäude gibt es Geld vom 
Staat-finanzielle Aufbauhilfe für Privatpersonen
Die Anträge auf Hilfen des Landens konnten bei der Investi-
tions- und Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) bis zum 30. Juni 
2026 ausschließlich online unter www.isb.rlp.de/unwetterhilfen 
gestellt werden.
ISB-Beratungstage im Ahrtal
Nutzen Sie die persönliche und individuelle Unterstützung zur 
Aufbauhilfe RLP 2021 an den Beratungstagen in Ihrer Nähe. An 
verschiedenen Standorten im Ahrtal helfen Mitarbeitende der 
ISB bei der Stellung der Anträge im Rahmen des Wiederauf-
baus für Private (Hausrat und Gebäude).
Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 06131 / 61721444
E- Mai: aufbauhilfe@isb.rlp.de
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Termine:
Ahrweiler LINUS WITTICH Medien KG,
Wilhelmstraße 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Dienstag, 10. November, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
Freitag, 13. November, 9 -12 Uhr, 13 -15 Uhr
Montag, 16 Uhr, November, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
Mittwoch, 18. November, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
Freitag, 20. November, 9 -12 Uhr, 13 -15 Uhr
Dienstag, 24. November, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
Mittwoch, 25. November, 9 - 12 Uhr, 13 -16 Uhr
Montag, 30. November, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
Rathaus Bad Neuenahr
Hauptstraße 116 Uhr, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler:
11. November, Mittwoch 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
12. November, Donnerstag, 9 -12 Uhr, 13 -15 Uhr

17. November, Dienstag, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
19. November, Donnerstag, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
23. November, Montag, 9 -12 Uhr, 13 -16 Uhr
27. November, Freitag, 9 -12 Uhr, 13 -15 Uhr
Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich und können sich 
kurzfristig ändern.
Melden Sie sich für den Newsletter „ISB-Beratungstage zur 
Aufbauhilfe im Ahrtal“ an, um zukünftig keine wichtigen Infor-
mationen rund um die Aufbauhilfe im Ahrtal zu verpassen.
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
ISB-Beratungstage noch bis einschließlich Mitte 2027
Das persönliche Unterstützungsangebot für Flutbetroffene im 
Ahrtal bleibt bis Mitte 2027 fortbestehen. 
Die Beratungsleistung durch die Investitions- und Strukturbank 
Rheinland-Pfalz (ISB) gilt damit auch weiterhin, obwohl zum 30. 
Juni 2026 die Antragsfrist für private Haushalte und Unterneh-
men ausgelaufen ist.
Partner und weitere Beratungsangebote
In Dernau stehen zudem die Johanniter dauerhaft im Fluthilfe-
büro in der Gartenstraße 35, 53507 Dernau für eine ausführliche 
Beratung der Einzelfallhilfe oder der Aufbauhilfe RLP 2021 zur 
Verfügung. 
Sie erreichen diese unter Tel. 0151 / 72853563 oder E-Mail: flut-
hilfe.rlp@johanniter.de
Der Arbeiter-Samariter-Bund (ASB) bietet im Ahrweiler Stadtteil 
Heimersheim ein Gesprächs- und Beratungsangebot im Rah-
men der Wiederaufbauhilfen an. 
Für eine Beratung für den verbleibenden
Eigenanteil von 20 Prozent, der nicht über die staatlichen Hilfen 
gedeckt ist, wird um vorherige Terminvereinbarung gebeten un-
ter:
Beratung der Wiederaufbauhilfe ASB, Tel. 02641 / 3967000.
Beratung der Aufbauhilfe RLP 2021 (ISB), Tel. 02641 / 3966179.

http://www.isb.rlp.de/unwetterhilfen
mailto:aufbauhilfe@isb.rlp.de
https://isb.rlp.de/unwetterhilfen.html
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	■ Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus (HdF/MGH)
November-Veranstaltungen (KW 46/47)
Bitte beachten Sie auch unseren ständig aktualisierten Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Homepage des HdF/MGH:
www.mehrgenerationenhaus-bnaw.de
Mittwoch, 11. November
9-13 Uhr SeniorenNetzWerk, 

HdF/MGH:
Computer-Stammtisch. Hilfe 
bei Problemen mit Laptop, 
Handy, Tablet.

10-12 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk:

Offene Tür MGH/SNW, unter 
anderem „Papierkramhilfe“

14-
16.30 Uhr

SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Gesellschaftsspiele für 
Erwachsene

14-16 Uhr Parkinson Selbsthilfe-
gruppe Rhein/Ahr:

Angehörigentreffen. Infos: 
Stefan Schaaf, Tel. 02641 / 
3968911

15-18 Uhr Caritasverband, 
HdF/MGH:

Café Mittendrin – Betreuungs-
gruppe für Menschen mit und 
ohne Demenz. Nur mit Anmeld. 
Tel. 02641 / 759830

16-
18.15 Uhr

Kreisvolkshochschule, 
HdF/MGH, Familien-
bildungsstätte:

Lerncafé Deutsch in gemütli-
cher Runde. Kostenlos. Info: 
02641 / 9123390

16.30 Uhr Ev. Kita Arche Noah: St.-Martinsfest der ev. Kinder-
tagesstätte Arche Noah (ab 
16.30 Uhr) 17 Uhr: St.-Mar-
tinsumzug. 

18-
19.30 Uhr

Kreisvolkshochschule: English Book Club

18-20 Uhr Selbsthilfegruppe für 
Angehörige depressiv 
erkrankter Menschen:

Treffen. Wir bitten um vorherige 
Kontaktaufnahme. Info: Tel. 
0157 / 30788377

Donnerstag, 12. November
9.30-
11.30 Uhr

Familienbildungsstätte, 
HdF/MGH:

Elterncafé für werdende Mütter, 
Eltern mit Kindern von 0 bis 3 
Jahre und Geschwister, 
kostenfrei. Anmeldung: Tel. 
02641 / 27039

9.30-
12 Uhr

Gemeindeschwester-
plus:

Sprechstunde

10-12 Uhr HdF/MGH, 
SeniorenNetzWerk:

Deutsche Schlager zum 
Mitsingen mit Jürgen Schick

13-17 Uhr Impuls-Canastagruppe: Treffen
13.30-
15.30 Uhr

Pflegestützpunkt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler / 
Grafschaft:

Offene Sprechstunde

15-18 Uhr Caritasverband, 
HdF/MGH:

Café Mittendrin – Betreuungs-
gruppe für Menschen mit und 
ohne Demenz. Nur mit 
Anmeldung Tel. 02641 / 759830

15-17 Uhr Parkinson Selbsthilfe-
gruppe Rhein/Ahr:

Treffen. Infos: Stefan Schaaf, 
Tel. 02641 / 3968911

17.30-
19 Uhr

„Anders Normal“- 
Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit 
Depression:

Treffen. Wir bitten um vorherige 
Kontaktaufnahme unter MGH, 
Tel. 02641 / 9149892

18.30-
20.30 Uhr

Familienbildungsstätte: Nähkurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene

Freitag, 13. November
10-14 Uhr HdF/MGH, Gemeinde-

schwesterplus, 
Pflegestützpunkt:

Gesund älter werden – Heute 
schon an morgen denken! 
Infostände und Impulsvorträge. 
Infos über Angebote und Hilfen 
rund ums Älterwerden, kosten- 
frei. MGH, Tel. 02641 / 9149892

14 Uhr SeniorenNetzWerk, 
HdF/MGH:

Bewegungsgruppe - wandern. 
Wir wandern ca. 6 Kilometer. 
Infos: Tel. 02641 / 9149892

19.30 Uhr Ortsverband Ahrweiler 
im Deutschen-
Amateur-Radio-Club:

Offener OV-Abend mit Erfah-
rungsaustausch

Samstag, 14. November
Das Begegnungscafé ist samstags geschlossen. Für geplante Ver-
anstaltungen bleibt das Haus geöffnet.
15 Uhr Deutsche Gesellschaft 

für Humanes Sterben 
(DGHS):

Gesprächskreis. DGHS Aktuell, 
Fragen - Antworten - Diskussi-
on. Anmeldung/E-Mail 
erwünscht: Volker Leisten: 
v.leisten@t-online.de, Tel.: 
02449-20, Klaus Vogt: rac@
gmx.de,Tel.: 02633 / 200456

Montag, 16. November
10-12 Uhr SeniorenNetzWerk: Malen
10-12 Uhr Caritasverband: Sprechstunde Sozialraumkoor-

dinatorinnen Info: Annette 
Linden,Tel. 0171 / 5442041, 
Lisa-Marie Weber, Tel. 0151 / 
72887206

10-13 Uhr HdF/MGH: Offener Schach-Treff mit Herrn 
Westerweller

11.30-
12.30 Uhr

HdF/MGH: Bewegungsgruppe, angelehnt 
an Qigong. Anmeldung: Tel. 
0176 / 50346270

14 -
16.30 Uhr

HdF/MGH: Strickcafé

14-15 Uhr Gemeindeschwester 
plus, HdF/MGH:

Bewegt - gedacht - gelacht. 
Leichte Seniorengymnastik + 
heiteres Gedächtnistraining. 
Anmeld. Tel. 0151 / 18603330.

14-18 Uhr Hospiz-Verein, HdF/
MGH

„Letzte Hilfe Kurs“. Der Kurs 
vermittelt Basiswissen zum 
Sterbevorgang, zeigt einfache 
Handgriffe zur Linderung 
häufiger Beschwerden und 
informiert über Hilfsangebote in 
der Region. Der Kurs dauert 
vier Stunden und kostet 10 
Euro. Anmeldung erforderlich! 
Tel. 02641 / 2077969

19 Uhr Film- und Fotoclub 
Ahrweiler:

Treffen

19.30 Uhr Kammerchor Bad 
Neuenahr-Ahrweiler:

Probe

Dienstag, 17. November
10-12 Uhr ​ Bridge
10-12 Uhr Malteser Hilfsdienst, 

HdF/MGH, Familienbil-
dungsstätte:

Nachbarschafts-Treff – Nicht 
nur für Nachbarn. Heute: “Spiel 
und Spaß“.

15-17 Uhr Gemeindepsychiatri-
sches Zentrum 
„Lichtblick“. Kontakt- 
und Informationsstelle 
für psychisch erkrankte 
Menschen, Angehörige, 
Interessierte:

Information, Beratung oder 
einfach nur ein Gespräch. 
Vertraulich - unverbindlich – 
kostenfrei. Herr Rochner 
erwartet Sie im
Begegnungscafé.

16.30-
18 Uhr

Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Polyneu-
ropathie, Gruppe 1:

Treffen. Kontakt Frau Beißel, 
Tel. 02646 / 826

17-19 Uhr Mieterbund Mittelrhein: Nur nach Anmeldung unter: 
Tel. 02631 / 24547

17.30-
19 Uhr

„Schwarzer Hund, ab 
jetzt an der Leine“ – 
Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit psychi-
scher Belastung:

Wir bitten um vorherige 
Kontaktaufnahme unter MGH, 
Tel. 02641 / 9149892

Weitere Angebote
Ökumenische Flüchtlingshilfe
Regelmäßige Bürozeit Montag-Freitag, 9 -12 Uhr, Info: Tel. 02641 / 
302 95 55
Versichertenberatung der Deutschen Rentenversicherung
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung. Elke Hohls, Tel. 
01578 / 1930929
Lesepaten
Ein Angebot von HdF/MGH und SeniorenNetzWerk in Zusammen-
arbeit mit der Grundschule Bad Neuenahr-Ahrweiler.
Informationen: MGH Tel. 02641 / 9149892
Digitalbotschafter: Unterstützung beim Umgang mit Smartphone, 
Tablet und PC. Für einen Einzeltermin melden Sie sich bitte an: Tel. 
01520 / 7170609. Eine Kooperation mit HdF/MGH und Gemeinde-
schwesterplus.
Aquarien- und Terrarienfreunde Scalare Bad Neuenahr-Ahrweiler
Jeden Dienstag und Freitag von 19 bis 21 Uhr: Treffen im „Ahrqua-
rium“. Der Eingang befindet sich rechts neben dem barrierefreien 
Eingang auf der Rückseite des Mehrgenerationenhaus.
Kontakt:
Haus der Familie / Mehrgenerationenhaus
Weststraße 6
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. 02641 / 9149892
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Gerettet und frisch ausgepackt
Kulturelles Erbe zurück im temporären Museumsdepot der Stadt 

Keramikteller erzählt vom 
Tabakgenuss anno dazu-
mal: Zum Altbestand der 
stadtgeschichtlichen Samm-
lung der Stadt Bad Neuen-
ahr-Ahrweiler gehört auch 
ein großer Zierteller mit der 
Abbildung eines Pfeifenrau-

Das Temporäre Museumsdepot dient zur Lagerung, Bearbeitung und Vermittlung von Sammlungsstücken, die aus dem 
überfluteten Museumsdepot der Stadt 2021 gerettet werden konnten. Finanziert wird es aus dem Sondervermögen der 
„Aufbauhilfe Rheinland-Pfalz 2021“. Ein Besuch ist nach Terminabsprache möglich: 
Stadtverwaltung Bad Neuenahr-Ahrweiler, E-Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de / Tel. 02641-87-196.

Ahrweiler

straße vorsichtig gereinigt 
werden konnte.
Gefertigt wurde der Teller 
vermutlich in Frechen, das 
für seine hochwertigen ke-
ramischen Steinzeuggefäße 
(u.a. Bartmannkrüge) inter-
national bekannt geworden 
ist. Glasiert sind nur die 
Schauflächen des Tellers mit 
dem Bildmotiv. Die Unter-
seite ist offen und man kann 
heute noch gut die Spuren 
der Herstellungstechnik er-
kennen. 
Auf dem Rand befindet sich 
der umlaufende Schriftzug 
«ein pfeif dabak ist mein ge-
schmak – wer die nicht ha-
ben kann ist ein armer man». 
Er hebt noch einmal die be-
sondere Wertschätzung her-

chers mit einem Windhund 
aus dem Jahr 1814. Zum 
Zeitpunkt der Flut 2021 war 
er glücklicherweise gut ver-
packt, so dass er bis auf we-
nige Verletzungen der Glasur 
vollständig erhalten ist und 
im Depot in der Niederhut-

Fotos: Andreas Schmickler

vor, die vor über 200 Jahren 
insbesondere dem Pfeifen-
rauchen im 19. Jahrhundert 
entgegengebracht wurde.

	■ Übergeordnete Verkehrsplanung vorgestellt
2027 starten umfangreiche Maßnahmen im Straßen- und Kanalbau
Bad Neuenahr-Ahrweiler. 
Nachdem in den vergangenen 
Jahren besonders viele Hoch-
bau- und Brückenprojekte im 
Zentrum des Wiederaufbaus 
durch die Stadtverwaltung 
sowie die Aufbau- und Ent-
wicklungsgesellschaft (AuEG) 
standen, rücken nun im kom-
menden Jahr zusätzlich ver-
mehrt Kanal- und Straßen-
bauarbeiten in den Fokus. 
Da diese Maßnahmen sehr 
umfangreich sein werden, hat 
die Stadt bereits im Vorfeld 
gemeinsam mit einem Ver-
kehrsplanungsbüro eine über-
geordnete Planung erstellt, 
um die Beeinträchtigungen 
trotz vieler parallel verlaufen-
der Maßnahmen so gering 
wie möglich zu halten. 
Die Eckpunkte der Planung 
wurden den Bürgerinnen und 
Bürgern kürzlich im Rahmen 
einer Dialogveranstaltung in 

den Räumlichkeiten der AuEG 
vorgestellt.
Die umfangreichen notwendi-
gen Kanal- und Straßenbau-
arbeiten, die auch nahezu alle 
Hauptverkehrsstraßen betref-
fen, wurden als übergeordne-
te Gesamtplanung angelegt. 
Bei der Abwägung verschie-
dener Möglichkeiten hat sich 
ein mehrjähriges Umleitungs-
system mit Einbahnverkehr 
als effizienteste Variante her-
ausgestellt. 
So sollen möglichst viele 
Maßnahmen zeitgleich durch-
geführt werden, wodurch sich 
die Gesamtmaßnahme zeit-
lich verkürzt. Da jedoch nicht 
alle Maßnahmen, z.B. auf-
grund der Platzverhältnisse 
oder der Position der Leitun-
gen, so umgesetzt werden 
können, dass der Verkehr die 
Baustelle auf mindestens ei-
ner Spur passieren kann, sind 

einige Arbeiten im Rahmen 
von Vorabmaßnahmen vorzu-
ziehen. Diese Maßnahmen 
sollen von 2027 bis 2028 
durchgeführt werden.
Ab voraussichtlich Mitte 2028 
werden nach Abschluss der 
Vorab-Maßnahmen die mehr-
jährigen Einbahnverkehre ein-
gerichtet. Berücksichtigt wur-
den dabei die Verkehrsfüh-
rung, die Bauzeit und die Ab-
hängigkeit der einzelnen Bau-
abschnitte.
Für die Erarbeitung des Ver-
kehrskonzepts wurden zudem 
im Vorfeld zahlreiche Abstim-
mungen mit Fachbehörden, 
Versorgungsträgern sowie 
weiteren Stellen durchge-
führt. Ziel war es, die Auswir-
kungen auf den Verkehr so 
gering wie möglich zu halten 
und zugleich eine sichere und 
leistungsfähige Verkehrsfüh-
rung zu gewährleisten. Auch 

Abstimmungen mit der Feuer-
wehr sowie mit dem ÖPNV 
sind erfolgt. Für einzelne Lini-
en und Haltestellen werden 
wahrscheinlich Anpassungen 
erforderlich, die jedoch recht-
zeitig kommuniziert werden.
Die Stadtverwaltung bittet 
alle Betroffenen um Verständ-
nis für die Sperrungen und 
Umleitungen. 
Die Arbeiten sind ein wichti-
ger Schritt zur Modernisie-
rung und Erneuerung der Inf-
rastruktur und tragen dazu 
bei, die Verkehrs- und Le-
bensqualität langfristig zu 
verbessern.
Weitere Details zu Arbeiten in 
einzelnen Straßenabschnit-
ten, der Einbahnstraßenrege-
lung und der aktuellen Zeit-
planung finden interessierte 
Bürgerinnen und Bürger on-
line unter https://www.wie-
derbunt.de/strassenbau.
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	■ 683 Jahre Lebenserfahrung an einem Tisch
Erstes Treffen der Hundertjährigen – ein Nachmittag voller Erinnerungen im MGH

Bad Neuenahr-Ahrweiler. Kürzlich 
wurde es im Haus der Familie / 
Mehrgenerationenhaus (MGH) 
besonders herzlich: Sieben Gäste 
mit Begleitung kamen zu einem 
außergewöhnlichen Nachmittag 
zusammen. Zusammengerechnet 
brachten sie ohne Begleitungen 
beeindruckende 683 Lebensjahre 
mit an den Tisch. Ein Nachmittag, 
der ganz im Zeichen von Erinne-
rungen, Begegnungen und ge-
genseitiger Wertschätzung stand.
Mit Liebe zum Detail hatten die 
Organisatorinnen Marion Surrey, 
Leitung des MGH, Ingrid Neu-

busch (Gemeindeschwesterplus), 
und Ute Remshagen (Pflegestütz-
punkt) den Tisch vorbereitet. Lie-
bevoll zusammengestellte Sam-
meltassengedecke, selbstgeba-
ckener Kuchen und Kaffee sorg-
ten für eine stilvolle und gemütli-
che Atmosphäre. Dazu 
schmückten kleine Schätze aus 
vergangenen Zeiten die Tafel, dar-
unter ein alter Schulranzen, ein 
Griffel und eine Schiefertafel.
Das Thema des Nachmittags lag 
auf der Hand: Die Begegnung 
fand schließlich in den Räumen 
der alten Schule statt. Einige der 

Gäste hatten hier sogar selbst die 
Schulbank gedrückt. Auf dem 
Bildschirm zeigten die Organisa-
torinnen Einblicke in den Schulall-
tag vergangener Zeiten. Zusam-
men mit den liebevoll arrangierten 
Ausstellungsstücken bot dies 
reichlich Gesprächsstoff. Schnell 
wurden Erinnerungen wach und 
die Gäste erzählten von ihren ei-
genen Schulerlebnissen, beson-
deren Begebenheiten und dem 
Alltag ihrer Kindheit.
Bei der Vorstellungsrunde verrie-
ten die Gäste stolz ihr Alter. Einige 
von ihnen dürfen in den kommen-

den Monaten ihren 100. Geburts-
tag feiern. Besonders berührend 
war, dass auch eine Begleitper-
son bereits stolze 92 Jahre alt 
war. Ein Nachmittag also, an dem 
nicht nur Erinnerungen, sondern 
auch jede Menge Lebenserfah-
rung zusammenkamen. Für einen 
besonderen Gesprächsanstoß 
sorgte Ingrid Neubusch mit einer 
Geschichte aus früheren Schul-
zeiten: Damals mussten die 
Schüler tatsächlich ein Holzscheit 
mitbringen, um überhaupt Einlass 
in die Schule zu erhalten.
In gemütlicher Runde verging die 
Zeit wie im Flug. Am Ende waren 
sich alle einig: Dieses besondere 
Treffen soll eine Fortsetzung fin-
den! Im Frühjahr 2027 möchte 
man erneut zusammenkommen. 
Dann dürfen zwei der heutigen 
Gäste ihren 100. Geburtstag fei-
ern – ein schöner Anlass, sich 
wiederzusehen und gemeinsam 
anzustoßen. „Diese Veranstaltung 
ist ein Herzensprojekt“, betonten 
die drei Organisatorinnen zum 
Abschied. Und das war an die-
sem Nachmittag in jeder Minute 
spürbar. Mit vielen schönen Ein-
drücken, großer Bewunderung 
und Respekt vor den beeindru-
ckenden Lebenswegen der Gäste 
ging der erste ‚Club der 100-Jäh-
rigen‘ zu Ende.

Beim Club der 100-Jährigen kamen betagte Bürgerinnen und Bürger im MGH zusammen.�
� Foto: Stadtverwaltung / Franziska Düngen

	■ ‚Miteinander - füreinander da‘ im Ehrenamt
2. Infoveranstaltung zum sozialen und bürgerschaftlichen Engagement geplant
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Mari-
on Surrey, Leiterin des Haus der 
Familie/Mehrgenerationenhaus 
(MGH), plant in Kooperation mit 

Adriana Pfefferkorn (Beratungs- 
und Koordinierungsstelle Ehren-
amt des Caritasverbandes 
Rhein-Mosel-Ahr), Ingrid Neu-

busch (Gemeindeschwester-
plus), Ute Remshagen (Pflege-
stützpunkt) und Nicole Taske-
sen (Malteser Hilfsdienst) am 

Freitag, 26. Februar 2027, von 
15 bis 18 Uhr, die 2. Ehrenamt-
samtsbörse für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler.
Es sind alle Organisationen, 
Vereine und Personen eingela-
den, die mit ehrenamtlich Akti-
ven arbeiten. An diesem Tag 
können sie im MGH (Weststra-
ße 6 in Bad Neuenahr) ihre Ar-
beit vorstellen. Ziel ist es, den 
vielen Menschen und Institutio-
nen, die durch ehrenamtliche 
Arbeit zum Wohle der Gemein-
schaft beitragen, einen Raum 
zur Vorstellung ihres Engage-
ments geben. Dabei wollen die 
Organisatorinnen auch gezielt 
darauf aufmerksam machen, 
wie sinnstiftend und erfüllend 
es sein kann, für andere Men-
schen da zu sein. „Wir freuen 
uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen von Vereinen, Organisation 
und weiteren Personen, die 
über ihr ehrenamtliches Enga-
gement informieren möchten!“, 
so das Team hinter der Ehren-
amtsbörse.
Für die Fertigstellung eines Fly-
ers zur Veranstaltung wird um 
Anmeldung bis Montag, 30. No-
vember im MGH unter Tel. 
02641/9149892 oder per Mail 
an marion.surrey@bad-neue-
nahr-ahrweiler.de gebeten.
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	■ Vandalismus-Vorfall in der Quarzkaul
Stadt hat Anzeige erstattet – Verschmutzte Infotafeln wurden gereinigt
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Ende 
der vergangenen Woche wurde 
die Stadtverwaltung darauf 
aufmerksam, dass die Informa-
tionstafeln des „Erlebnisraums 
Quarzkaul“ in Ahrweiler durch 
eine bzw. mehrere unbekannte 
Personen großräumig be-
schmiert und unleserlich ge-
macht worden waren.
Die Stadt verurteilt solche Fälle 
von Vandalismus und hat im 
vorliegenden Fall erneut Anzei-
ge erstattet, wie es bereits bei 
zurückliegenden Fällen von 
Beschädigungen am „Erlebnis-
raum Quarzkaul“ geschehen 
ist. Zugleich werden aufmerk-
same Bürgerinnen und Bürger 
darum gebeten, etwaige Beob-
achtungen, die sie im betref-
fenden Zeitraum in der Quarz-
kaul gemacht haben, der örtli-
chen Polizei zu melden, um so 

ggf. zur Auffindung der Verur-
sacher beizutragen.
Der „Erlebnisraum Quarzkaul“ 

wurde erst Ende Oktober 2025 
offiziell eröffnet. Das Projekt 
wurde durch Spenden und eh-

renamtliches Engagement des 
Vereins NAK karitativ e.V. initi-
iert und umgesetzt und trägt in 
der Quarzkaul zur Erlebbarkeit 
und zur Aufwertung des Wal-
des, insbesondere auch für 
Kinder und Familien bei. 
Umso wichtiger ist es, dass 
sorgsam mit öffentlichen Räu-
men umgegangen wird, denn 
jede Beschädigung kostet 
Steuergelder, bindet anderwei-
tig benötigte Arbeitskräfte und 
schadet somit der gesamten 
Stadtgesellschaft.
Zwischenzeitlich wurden die 
verunreinigten Elemente durch 
Mitarbeitende des städtischen 
Betriebshofs abgenommen 
und auf dessen Gelände auf-
wendig gereinigt, sodass sie 
nun an ihren Bestimmungsort 
zurückgebracht werden konn-
ten.

In der Quarzkaul in Ahrweiler wurden Infotafeln beschmiert.�
� Foto: Stadtverwaltung / Christoph Steinborn

	■ Ramersbach: Grünabfallsammelplatz schließt
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Der 
Sammelplatz für Grünabfall und 
Baumschnitt auf dem Parkplatz 
an der Florianshütte im Stadt-
teil Ramersbach, ein gemeinsa-
mes Projekt der Stadt Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und des 

Abfallwirtschaftsbetriebes des 
Landkreises Ahrweiler, schließt 
bald für dieses Jahr. Der letzte 
Tag, an dem dort Grünschnitt 
und -abfälle abgeladen werden 
können, ist Samstag, 21. No-
vember.

	■ Ahrweiler: Märkte werden verschoben
Aufgrund des Weihnachtsmarktes  
auf dem Ahrtor-Parkplatz
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Die 
Wochenmärkte in Ahrweiler 
müssen am Freitag, 27. No-
vember, 4. Dezember, 11. De-
zember sowie 18. Dezember 
auf den Ahrtor-Parkplatz ver-
legt werden, weil in diesen 
Wochen auf dem Marktplatz 

der Ahrweiler Weihnachts-
markt stattfinden wird. Betrof-
fen ist davon auch der Weih-
nachtskrammarkt, der am 
Dienstag, 15. Dezember, aus 
diesem Grund ebenfalls auf 
den Ahrtorparkplatz auswei-
chen wird.

	■ Gedenken zum Volkstrauertag
Bad Neuenahr-Ahrweiler. An-
lässlich des Volkstrauertages 
am Sonntag, 15. November, fin-
den durch Vertreter der Stadt zu 
folgenden Uhrzeiten Kranznie-
derlegungen statt: 9.45 Uhr Eh-
renmal Gimmigen; 10.15 Uhr 
Ehrenmal Kirchdaun; 10.15 Uhr 
Kirche Ramersbach; 10.30 Uhr 
Ehrenmal Bachem; 10.30 Uhr 
Jüdischer Friedhof Bad Neue-
nahr; 10.30 Uhr Ehrenmal Hei-
mersheim; 10.30 Uhr Ehrenmal 
Heppingen; 11 Uhr Ehrenmal 
Walporzheim, 11 Uhr Ehrenmal 
Bad Neuenahr und 10 Uhr 
Kranzniederlegung am Ehren-
mal Ahrweiler (vor der Messe) 

anschließend Stilles Gebet an 
der Gedenkstätte für Bomben-
opfer, danach Gedenken auf 
dem Jüdischen Friedhof Ahr-
weiler, Schützenstraße.
Am Volkstrauertag wird den Sol-
daten und den Opfern von Ge-
waltherrschaft, politischer Ver-
folgung, Gefangenschaft und 
Vertreibung gedacht. Auch in 
diesem Jahr gilt die Erinnerung 
auch den Opfern der Flutkatast-
rophe in der Nacht vom 14. auf 
15. Juli 2021 im Ahrtal. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, die Gedenkver-
anstaltungen an den Ehrenma-
len im Stadtgebiet zu begleiten.

	■ Mobile Geschwindigkeitskontrollen
Kalenderwoche 47 - vom 16. bis 22. November 2026
Bad Neuenahr-Ahrweiler. Für 
die Sicherheit im Straßenver-
kehr plant die Stadt Bad Neue-
nahr-Ahrweiler an den nachfol-
genden Stellen Geschwindig-
keitskontrollen:
Kalenderwoche 47:
Stadtteil Lohrsdorf: 
Sinziger Straße

Stadtteil Bad Neuenahr: 
Hochstraße
Bedingt durch örtliche Gege-
benheiten oder sonstige Grün-
de können sich die Standorte 
der Messstellen kurzfristig än-
dern beziehungsweise weitere 
Kontrollen durchgeführt wer-
den.

	■ Stadtverwaltung
Hauptstraße 116
Tel.: (02641) 87-0
Fax: (02641) 87-180
Mail: stadt@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Web: www.bad-neuenahr-ahrweiler.de

Der Zutritt zum Rathaus ist nur nach vorheriger Terminabspra-
che möglich. Spontanbesuche ohne vorherige Anmeldung sind 
nicht möglich.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Der Zugang ist nur nach vorheriger Terminabsprache möglich.

	■ Bürgerbüro im Rathaus
Hauptstraße 116/Eingang über Rathausstraße
Tel.: (02641) 87-100 · Fax: (02641) 87-125
Mail: buergerbuero@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Montag/Mittwoch/Freitag���������������������������������������07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag�����������������������������������������������������������������07.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������07.30 – 18.00 Uhr
Ein Besuch im Bürgerbüro ist ohne vorherige Terminabsprache 
möglich. Weitere Infos zu den Servicezeiten der Verwaltung 
finden Sie im Stadtportal unter www.bad-neuenahr-ahrweiler.
de/oeffnungszeiten.

	» Die Stadtverwaltung informiert
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	■ Chinas globale Macht
Herausforderungen und Chancen für Deutschland und Europa
BAD NEUENAHR. Das sicher-
heitspolitische Thema „Chinas 
globale Macht“ stand bei der 
Sektion Bad Neuenahr-Ahrwei-
ler der Gesellschaft für Sicher-
heitspolitik (GSP) am 21. Okto-
ber auf dem Programm. Es war 
aber nur der Rahmen für die 
Festveranstaltung zum 50-jähri-
gen Bestehen der Sektion. Im 
prunkvollen großen Sitzungs-
saal des Rathauses waren alle 
Stühle bis auf den letzten Platz 
belegt, als der Sektionsleiter 
Oberst a. D. Josef Schmidhofer 
die zahlreichen Gäste begrüßte, 
unter ihnen der Präsident der 
GSP, Herr Dr. Hans-Peter Bar-
tels, der ehemalige Generalins-
pekteur der Bundeswehr, Ge-
neral a. D. Eberhard Zorn, so-
wie Vertreter der Landrätin und 
des Bürgermeisters. Letztere 
überbrachten die Glückwün-
sche des Landkreises und der 
Stadt und hoben das enge, ver-
trauensvolle Verhältnis zum 
Vorstand und den Mitgliedern 
der Sektion hervor.
„Wir sind heute umgeben von 
unfreundlichen Tendenzen, 
aber unser Engagement schützt 
unsere Demokratie und unsere 
wachsende Verteidigungsbe-
reitschaft den Frieden“, erklärte 

Bartels in seinem Grußwort.
Musikalisch umrahmt wurde 
der Abend von Rebekka Scho-
enemakers, Saskia Berlinger 
und Jürgen Busse vom Peter-
Joerres-Gymnasium.
Aber auch der Festakt zum 
50-jährigen Bestehen der Sekti-
on musste mit politischem In-
halt und der Möglichkeit zur 
Diskussion gefüllt werden. Die-
sen Teil eröffnete BrigGenl a. D. 
Reiner Schwalb mit einigen ein-
leitenden Ausführungen zur 
Rolle Chinas, um dann das 
Wort an Dr. Eva Seiwert, Dr. 
Christiane Heidbrink und Prof. 

Dr. Michael Staak zu überge-
ben. Alle drei sind ausgewiese-
ne Experten zum aufstreben-
den Land im fernen Osten. Das 
wurde auch in der anschließen-
den regen Diskussion deutlich. 
So wollte ein Zuhörer wissen, 
wie Xi Jinpings Rolle im Verhält-
nis zu Trump und Putin einzu-
ordnen ist. Dr. Eva Seiwerts 
vorsichtige Antwort: „Xi Jinping 
handelt stets loyal zu seinem 
Land und seiner Partei. Das 
schließt ein, dass er niemals ei-
nen Gegner der USA wie Russ-
land ernsthaft schwächen woll-
te.“ China versucht, seinen Ein-

fluss auf das Weltgeschehen 
nicht mit Gewalt, sondern mit 
wirtschaftlichen und diplomati-
schen Mitteln durchzusetzen, 
was auch immer effektiver ge-
lingt. Bis 2040 möchte die 
Volksrepublik in nahezu allen 
Bereichen die Welt beherr-
schen.
Eine weitere Frage zielte auf die 
Rolle Deutschlands und Euro-
pas in diesem Prozess ab. Die 
Antwort von Prof. Dr. Staak war 
sehr aufschlussreich: „Russ-
land bedroht unsere Sicherheit, 
die USA unsere Souveränität 
und China unsere Wirtschaft.“ 
Klarer kann man es kaum for-
mulieren. Und er setzte noch 
nach mit den Worten: Abschot-
tung funktioniert da nicht mehr, 
Deutschland muss sich bemü-
hen, mit allen großen Mächten 
ein gutes Verhältnis zu pflegen. 
Das unterstrich Staak dann 
auch mit der Einschätzung, 
dass Deutschland und Europa 
in diesem Spiel derzeit nicht 
mehr als eine Regionalmacht 
sind.
Die Gäste der Festveranstal-
tung hätten noch viele Fragen 
an die Experten auf dem Podi-
um gehabt, aber der Zeitplan 
des Abends ließ das nicht zu.

Referenten des Abends auf dem Podium: Dr. Eva Seiwert, Dr. Chris-
tina Heidbrink und Prof. Dr. Michael Staak (v.l.)� Foto: Holling

	■ Neues Präventions- und Interventionsfahrzeug für die Caritas

KREIS AHRWEILER / KÖLN. 
Im Rahmen einer Ausschrei-
bung des Deutschen Caritas-
verbandes konnte der Caritas-
verband Rhein-Mosel-Ahr e. V. 
sich kürzlich über ein neues 
Fahrzeug freuen. Dank Ford 
und der Initiative „Ford Buil-
ding Together“ wurde dem 

Caritasverband ein gelände-
gängiger Ford Ranger Plug-in 
Hybrid gespendet. Neben 
dem Caritasverband wurden 
noch fünf weitere Verbände 
mit dem gleichen Fahrzeug 
ausgestattet. Während der 
Geländewagen in anderen Re-
gionen Deutschlands zum 

Beispiel Rettungshundestaf-
feln unterstützt, dient er im 
Caritasverband Rhein-Mosel-
Ahr e. V. als Präventions- und 
Interventionsfahrzeug. In Ka-
tastrophen- und Krisenfällen 
sowie Notlagen soll das Auto 
zum Beispiel bei der Betreu-
ung schutzbedürftiger Men-

schen eingesetzt werden. Für 
solche Fälle soll der Ford Ran-
ger künftig auch über den Ca-
ritasverband hinaus den ande-
ren Ortscaritasverbänden der 
Diözese Trier zur Verfügung 
stehen.
Bei einem Heimspiel des 1. 
FC Köln wurden die Fahrzeu-
ge kürzlich offiziell übergeben. 
Caritasdirektor Christian von 
Wichelhaus nahm das Auto 
symbolisch in Form einer Ur-
kunde entgegen. „Wir bedan-
ken uns ganz herzlich beim 
Deutschen Caritasverband 
und Ford für das neue Fahr-
zeug. Es ermöglicht uns und 
den Kolleginnen und Kollegen 
im Diözesanverband, Men-
schen auch in schwierigen Si-
tuationen unterstützen zu kön-
nen. Wie wichtig das ist, ha-
ben wir im Rahmen der Flut-
katastrophe 2021 bei uns im 
Ahrtal erlebt. Wir möchten den 
Ford Ranger daher auch zur 
Präventionsarbeit nutzen.“
Ausgeliefert werden die Fahr-
zeuge Anfang 2027. Die Cari-
tas und Ford arbeiten bereits 
seit über zehn Jahren zusam-
men, um Menschen und sozi-
ale Einrichtungen in Deutsch-
land zu unterstützen. Diese 
Unterstützung findet nun auch 
in der Region Rhein-Mosel-
Ahr statt.

Bei einem Heimspiel des 1. FC Köln nahm Caritasdirektor des Caritasverbandes Rhein-Mosel-Ahr e. V., 
Christian von Wichelhaus (vorne links), das Auto symbolisch mit den Vertreterinnen und Vertretern der 
anderen Verbände entgegen.� Foto: Philip Roderfeld

- Anzeige -
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	■ Stimmbänder und Saiten
Der Soundtrack Deiner Leidenschaft

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Wer seine musikalische Leiden-
schaft ausleben möchte, ist bei 
dem Gesangs- und Violinenun-
terricht von Dietwalt Mauru-
schat, einem erfahrenen Profi, 
genau an der richtigen Stelle, 
denn er bringt die Stimme sei-
ner Schülerinnen und Schüler 
zum Strahlen oder seinen 
Schülerinnen und Schülern die 
Kunst des Violinenspiels näher.
Mit seiner jahrelanger Unter-
richtserfahrung, einem abge-

schlossenen Gesangs- und Vi-
olinstudium sowie einer erfolg-
reichen Karriere als Opern- und 
Konzertsänger bietet er die per-
fekte Begleitung auf musikali-
schen Weg seiner Schüler.
Dietwalt Mauruschat: „Mein 
Unterricht richtet sich an alle – 
vom Anfänger bis zum Fortge-
schrittenen. Dabei lege ich Wert 
auf eine individuell abgestimm-
te Förderung, die Technik, Aus-
druck und Freude an der Musik 
vereint.“

Wie er betont, arbeitet er im 
Gesangstraining mit seinen 
Schülerinnen und Schülern 
an Atemtechnik, Interpretati-
on und Bühnenpräsenz, wäh-
rend der Violinunterricht auf 
Präzision, Klangfarbe und 
musikalischem Feingefühl ba-
siert.
Und wer auch der Suche 
nach einem sehr persönlichen 
und inspirierenden Geschenk 
zu Weihnachten ist, könnte 
Musik mal auf ganz besonde-
re Art verschenken: Einen 

musikalischen Unterrichts-
Gutschein – das perfekte Ge-
schenk für den oder die 
Liebste(n) oder für sich 
selbst. Dietwalt Mauruschat: 
„Gemeinsam machen wir Ihre 
musikalischen Träume wahr. 
Vereinbaren Sie einen Termin 
und erleben Sie die Welt der 
Musik neu.“
Info und Anmeldung unter:
0172 / 4340166 oder 0171 / 
2892373
www.violine-gesang.de
kontakt@violine-gesang.de

Wer seine musikalische Leidenschaft ausleben möchte, ist bei dem 
Gesangs- und Violinenunterricht von Dietwalt Mauruschat, einem er-
fahrenen Profi, genau an der richtigen Stelle.� Foto: privat

- Anzeige -

Violine-Gesang.de
Gesangs-, Violinen- und Violaunterricht

Dietwalt Mauruschat
Kontakt: 01 72 / 43 40 166 oder 01 71 / 28 92 373

www.violine-gesang.de · kontakt@violine-gesang.de
Rotweinstraße 7 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

	■ Möhnentour in die Vergangenheit

KÖLN / AHRWEILER. Zu ih-
rem Jahresausflug trafen sich 
zwölf der fünfzehn Aktiven 
der Ahrweiler Möhnen, um in 
Köln eine zweifache Zeitreise 
in die Vergangenheit zu unter-
nehmen. Der erste Pro-
grammpunkt hieß „Time 

Ride“ und führte am „Alter 
Markt“ 100 Jahre zurück ins 
Jahr 1926, in dem Köln zum 
ersten Mal nach dem 1. Welt-
krieg und dem Abzug der bri-
tischen Besatzung wieder 
Karneval feierte. Los ging es 
mit einer kurzen Filmsequenz 

über die „Goldenen Zwanzi-
ger“. Im Anschluss daran hat-
ten die Möhnen großen Spaß 
in einem als Hutgeschäft der 
damaligen Zeit ausstaffierten 
Raum. Natürlich wurden alle 
Hüte gleich anprobiert! An-
schließend bestiegen die 

Zwölf eine alte (feststehende) 
Straßenbahn und erlebten 
dank VR-Brille und Kopfhö-
rern eine interessante und 
vergnügliche virtuelle Fahrt 
durch das alte Köln, wobei 
sie auch auf den damaligen 
Prinz Karneval trafen.
Wieder draußen ging es dann 
im stürmischen Hier und Jetzt 
- auf dem Markt flogen näm-
lich Stühle umher – ins Brau-
haus Gilden im Zims am Heu-
markt.
Gestärkt und gewärmt zogen 
die Möhnen nach dieser Mit-
tagspause zum eigentlichen 
Highlight ihres Ausflugs, zum 
„Hänneschentheater“. Auch 
dort begab man sich auf eine 
Zeitreise: Das Programm 
„Verdamp lang Schäl“ erzähl-
te über die Anfänge des 
Künstlers Wolfgang Niede-
cken im Schatten des Sever-
instors vor 50 Jahren und war 
gespickt mit der Musik der 
Gruppe BAP. Das Publikum 
sang die bekannten Lieder 
begeistert mit und hatte viel 
Spaß mit Hänneschen, Bär-
belchen und all den anderen 
Puppen, wobei am Ende eine 
täuschend echt aussehende 
Wolfgang-Niedecken-Puppe 
die Zuschauer begeisterte. 
Froh gestimmt traten die 
Möhnen am Abend ihren 
Heimweg an, vielleicht inspi-
riert von den „Goldenen 
Zwanzigern“?

Viel Spaß hatten die Möhnen im „Hänneschentheater“.� Foto: Dinah Deneffe

http://www.violine-gesang.de
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	■ Abschlussveranstaltung der Armutswochen: Junge Armut!?

AHRWEILER. Der Deutsche Ca-
ritasverband, der SkF Gesamt-
verein und der SKM Bundesver-
band rufen jährlich zu den bun-
desweiten Caritas-Armutswo-
chen auf. In diesem Jahr finden 
sie vom 17. Oktober bis zum 15. 
November statt. Bundesweit 
machen Ortsvereine und Ein-

richtungen mit Aktionen auf Ar-
mut und soziale Ausgrenzung 
aufmerksam. Auch der Caritas-
verband Rhein-Mosel-Ahr e. V. 
schließt sich dem diesjährigen 
Motto „Junge Armut!? Gemein-
sam für Generationengerechtig-
keit“ an und organisiert ver-
schiedene Aktionen. Die große 

Abschlussveranstal tung, 
bei der alle Projekte und 
Aktionen vorgestellt wer-
den, findet am Samstag, 14. 
November, von 13 bis 15 
Uhr, in der Alten Synagoge 
Ahrweiler (Altenbaustr. 12) 
statt. Hierzu lädt der Caritas-
verband herzlich alle Interes-

sierten ein. Höhepunkt der 
Veranstaltung wird ein Poetry 
Slam sein, bei dem Jugendli-
che ihre Gedanken und Erfah-
rungen zum Thema der Ar-
mutswochen in eigenen Tex-
ten präsentieren werden.
Die Präsentation der Texte 
stellt den Abschluss einer 
Workshop-Reihe dar, die die 
Jugendlichen im Rahmen der 
Armutswochen mit professio-
neller Unterstützung und in 
Kooperation mit der Okuja 
durchlaufen haben. Weitere 
Caritas-Projekte, die bei der 
Abschlussveranstaltung prä-
sentiert werden, sind die Ma-
laktion der Kita St. Hildegard, 
eine Aktion der Tafel Ahrwei-
ler mit Viertklässlern der Ahr-
weiler Grundschule, ein Inter-
view-Aushang ehrenamtlicher 
Lernpaten zum Thema „Jun-
ge Armut“ sowie die Ergeb-
nisse eines Upcycling-Projek-
tes.
Die Organisatorinnen freuen 
sich auf viele Gäste. Eine An-
meldung für die kostenfreie 
Veranstaltung ist nicht not-
wendig. 
Weitere Informationen bei 
Frau Linden Linden-A@cari-
tas-rma.de oder Frau Weber 
Weber-L@caritas-rma.de.

Schülerinnen und Schüler einer vierten Klasse der Grundschule Ahrweiler waren kürzlich im Rahmen der 
Aktionswochen zu Besuch bei der Tafel Ahrweiler.� Foto: Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V.

	■ Konzert der Villa Musica in der Ehemaligen Synagoge Ahrweiler
Pianist Ashley Wass und junge Stipendiatinnen der Villa Musica spielen große Klaviertrios der Romantik
BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Die Konzerte der Villa 
Musica gehören zu den Höhe-
punkten der Konzertsaison in 
der Ehemaligen Synagoge 
Ahrweiler. Am Freitag, 20. 
November, um 19 Uhr ist der 
gefeierte britische Pianist 
Ashley Wass gemeinsam mit 
den jungen preisgekrönten 
Villa Musica-Stipendiatinnen 
Mariam Abouzahra (Violine) 
und Sofia Blandu (Violoncello) 
zu Gast. Auf dem Programm 
stehen zwei große Meister-
werke der Romantik: das Kla-

viertrio a-Moll op. 50 von Pjo-
tr Iljitsch Tschaikowsky und 
das Klaviertrio Nr. 2 c-Moll 
op. 66 von Felix Mendelssohn 
Bartholdy.
Tschaikowsky widmete sein 
monumentales Trio dem An-
denken des Pianisten Nikolai 
Rubinstein. Mendelssohns 
Werk verbindet die Aus-
druckskraft der deutschen 
Romantik mit der musikali-
schen Tradition einer Familie 
jüdischer Herkunft.
Der britische Pianist Ashley 
Wass zählt zu den profilierten 

Musikern seiner Generation. 
Er gewann 1997 die London 
International Piano Competiti-
on und wurde 2000 beim re-
nommierten Leeds Internatio-
nal Piano Competition ausge-
zeichnet. Als Solist gastierte 
er in bedeutenden Konzertsä-
len wie der Carnegie Hall und 
der Wigmore Hall und konzer-
tierte mit führenden Orches-
tern. Auch bei den BBC 
Proms ist er regelmäßig zu er-
leben. Als gefragter Kammer-
musiker arbeitete er unter an-
derem mit Mitsuko Uchida, 

Steven Isserlis und Emmanuel 
Pahud zusammen. Neben sei-
ner Konzerttätigkeit engagiert 
er sich für die musikalische 
Nachwuchsförderung und war 
bis 2025 Musikdirektor der 
Yehudi Menuhin School.
Karten für das Konzert kosten 
20 Euro, für Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre 6 Euro. 
Sie sind im Vorverkauf bei der 
Kreissparkasse Ahrweiler, Fili-
ale Ahrweiler, bei Villa Musica 
(Telefon 06131 / 9251800, 
www.villamusica.de) sowie an 
der Abendkasse erhältlich.

Ehemalige Synagoge Ahrweiler

Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

mailto:Linden-A@caritas-rma.de
mailto:Linden-A@caritas-rma.de
mailto:Weber-L@caritas-rma.de
http://www.villamusica.de/
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	■ „Ich lasse nicht locker!“
Walporzheimer Autor sucht Betroffene und Zeitzeugen für 3. Teil seiner Ahrtaltrilogie

WALPORZHEIM. Der Natur 
schrecklich schön’ Gewalten - 
Das neue Ahrtaldrama von Jo-
achim Heyna hat bei der Buch-
vorstellung Ende September in 
Walporzheim ein bemerkens-
wertes Echo hervorgerufen. Er-
griffen lauschten die Gäste in 
der Sankt-Josef-Kapelle seiner 
Lesung aus vier verschiedenen 
Kapiteln und waren sich einig 
darüber, dass der Autor das 
schwierige Thema mit der ge-
botenen Sorgfalt und Pietät 
behandelt habe.
Diese Art der Herangehens-
weise hatte er sich selbst auf-
erlegt. Aber ebenso wichtig ist 
es ihm, die „immer noch offene 
Wunde“ im Ahrtal deutlich 
beim Namen zu nennen: Bis 
heute hat sich niemand der 
Verantwortlichen für das Ver-
sagen in der Flutnacht ent-
schuldigt.
Er weiß sich darin einig mit den 
Eltern der verstorbenen Johan-
na Viktoria Orth. Nachdem sie 
in allen Instanzen gescheitert 

sind, die Versäumnisse von ei-
nem ordentlichen Gericht be-
werten und beurteilen zu las-
sen, blieb Ralph und Inka Orth 
letztlich nur noch der Weg vor 
das Bundesverfassungsge-
richt.
Auf der Buchmesse in Frank-
furt nutzten Joachim Heyna 
und Ralph Orth bei ihrem Auf-
tritt auf dem Podium Rhein-
land-Pfalz die Gelegenheit, auf 
ihr gemeinsames Anliegen auf-
merksam zu machen: „Es kann 
nicht sein, dass staatliches 
Versagen auf allen Ebenen mit 
135 Opfern ohne jede rechtli-
che Konsequenz bleibt.“
Während der Ausgang des Be-
schwerdeverfahrens vor dem 
Bundesverfassungsgericht mit 
Spannung erwartet wird, arbei-
tet Heyna bereits am dritten 
Teil der Ahrtaltrilogie. Unter 
dem Arbeitstitel „Das Tal der 
Hoffnung“ beschreibt er, was 
seinen Figuren unmittelbar 
nach der Katastrophe ge-
schieht - ob sie an ihrem erlit-
tenen Schicksal zerbrechen 
oder ob sie allen Widrigkeiten 
zum Trotz die sich daraus bie-
tende Chance eines Neube-
ginns ergreifen.
Um diesen abschließenden Teil 
seines Ahrtaldramas so au-
thentisch wie möglich zu ge-
stalten, sucht der Autor Zeit-
zeugen und Betroffene, die 
ihm „ihre Geschichte nach der 
Flut“ erzählen. Zu diesem 
Zweck bittet er um Kontaktauf-
nahme und um kurze Beschrei-
bung der wesentlichen Aspek-
te an: joachim.heyna@web.de
Der Natur schrecklich schön’ 

Gewalten umfasst 380 Seiten 
und ist im Rhein-Mosel-Verlag, 
Bullay, erschienen. Überall im 
Buchhandel • ISBN 978-3-

89801-498-4 • 16,90 Euro. Le-
seprobe und weitere Infor-
mationen: https://joachimhey-
na.de

Joachim Heyna� Foto: privat

- Anzeige -

	■ JGV Hemmessen - Feuerprobe bestanden
BAD NEUENAHR-HEMMES-
SEN. Es war gleichsam wie 
bei der biblischen Speisung 
der 5.000 – doch der erste öf-
fentliche Einsatz des neuen 
alten JGVs Hemmessen ge-
lang mit Bravour.
Ein bisschen war es der 
Sprung ins kalte Wasser. 
Denn ein Hineinwachsen in 
die üblichen Aktivitäten des 
JGVs Gemütlichkeit war nicht 
möglich. Nach Jahren der In-
aktivität versucht in diesen 
Tagen eine kleine Mannschaft 
unverdrossen, den 195 Jahre 
alten Verein mit neuem Leben 
zu füllen und den überliefer-
ten Traditionen ein zeitgemä-
ßes Gewand zu geben. Erste 
Aktion und „Feuerprobe“: Ge-
tränkestand zum Abschluss 
des Martinsumzuges der 
Grundschule Neuenahr.
Dass die Mannschaft, die 
sich in Hemmessen klassi-
scherweise schon früher ge-

mischt aufstellte, dabei auf 
viel Unterstützung verlassen 
konnte, ermutigt und lässt 
hoffen. Der Förderkreis Hem-
messener Dom, der selbst 

anlässlich des Umzugs rund 
um die Kapelle im Herzen des 
Ortsteils einen stimmungsvol-
len Martinsabend stemmte, 
half organisatorisch und lo-

gistisch. Ebenso die Grund-
schule Bad Neuenahr unter 
der Leitung von Ursula Bell 
und Birgit Wittpohl. Und die 
Männer der Freiwilligen Feu-
erwehr Bad Neuenahr freuten 
sich über die tatkräftige Hilfe 
beim Aufrichten eines präch-
tigen Martinsfeuers mitten im 
Dahliengarten.
„Es war ein wirklich erfolgrei-
cher Abend“, so einmütig das 
Organisationsteam des neuen 
JGVs, „und wir machen auf 
jeden Fall weiter!“ 
Vor Weihnachten ist eine, 
passend zum Namen, „ge-
mütliche“ Adventsfeier ge-
plant, bevor der Verein mit 
Elan in das Jahr 2027 startet. 
Interessenten sind jederzeit 
willkommen. Weitere Infos 
gibt es bei Theresia Hart-
mann, jgvhemmessen-ge-
muetlichkeit@gmx.de, oder 
über Insta: @jgvhemmessen.
gemuetlichkeit.

Starke Mannschaft - starker Einsatz� Foto: Theresia Hartmann

Überall im Buchhandel
Rhein-Mosel-Verlag, Bullay 
ISBN 978-3-89801-498-4 
16,90 €

- Anzeige -Der Natur schrecklich  
schön’ Gewalten

Ein Ahrtaldrama, das unter die Haut geht

Lesung und Musik am 20.11.2026
auf der WeinKunstBühne Kriechel -
mit Singer-Songwriter Daniel Bongart

Tickets: https://www.weingut-kriechel.de/shop

In seinem zweiten Teil der Ahr-
taltrilogie erzählt Joachim Heyna 
die Lebenslinien der Figuren aus 
Natürlich Brot und Wein weiter. 
Im Mittelpunkt der Story steht der 
nun erwachsene Philipp Dutsch, 
der seine eigene Sektmanufak-
tur im Ahrtal aufbauen will. 
Doch am Abend des 14. Juli 
2021 bricht das Unvorstellbare 
über die Ufer. 
Parallel zu den persönlichen 
Tragödien beleuchtet das Buch 
auch kritisch das Katastrophen-
management in der Flutnacht. 
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Traditioneller Mundartabend
Herzliche Einladung zur Plattakademie

Der Heimatverein “Alt-Ahrweiler“ lädt wieder zum traditionellen vorweihnachtlichen Mundartabend ein:

Donnerstag, 26. November 2026 – Beginn 19 Uhr –
Hotel zum Stern, Marktplatz Ahrweiler

Einlass: 18 Uhr, der Eintritt ist frei.
Das Hotel zum Stern bietet eine kleine Speisekarte zum Abend an.

Das heimatliche Brauchtum zu pflegen, gehört zu den Aufgaben des Heimatvereins.
Die Pflege der Ahrweiler Mundart und des heimatlichen Liedgutes ist uns dabei ein besonderes Anliegen. Wie es alter Brauch ist, 
wird an diesem Abend Ahrweiler Platt gesprochen und gesungen; dabei werden Vorträge, Gedichte und Lieder sowohl von be-
kannten und bewährten als auch von erstmalig auftretenden Interpreten vorgetragen.

„Mir hoffe, dat all brav woren,
denn dann kütt bestemp och de heilije Mann ...“!

Die Moderation an diesem Abend übernimmt der stellvertretende Vorsitzende Karl Heinen. Nicht nur alle Ahrweiler Bürgerinnen 
und Bürger, sondern auch Gäste, die sich mit uns und unserer Heimat verbunden fühlen, sind herzlich willkommen.

Auf Ihren Besuch freut sich der Heimatverein “Alt-Ahrweiler“.

www.alt-ahrweiler.de

	■ Gut besuchte Informationsveranstaltung
Viele interessiert am Thema „Sicherheit und Mobilität im Alter“

GIMMIGEN. Auf großes Inter-
esse stieß die gemeinsame In-
formationsveranstaltung von 
Ingrid Neubusch, Gemeinde-
schwester Plus, Ute Remsha-
gen vom Pflegestützpunkt 
Bad Neuenahr-Ahrweiler/Graf-
schaft und Cornelia Brodeßer 
von der Verkehrswacht 
Mayen-Koblenz Ende Oktober 

im Bürgerhaus Gimmingen. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand das wichtige Thema 
„Stürze vermeiden – Sicher-
heit und Mobilität im Alter“.
Wie wichtig dieses Thema ge-
rade für Seniorinnen und Se-
nioren ist, zeigten bereits die 
Antworten auf die Frage an 
die Besucherinnen und Besu-

cher: „Wer von Ihnen ist schon 
einmal gestürzt?“ Dabei wur-
de deutlich, dass viele Men-
schen aus ihrem Alltag Erfah-
rungen mit Stürzen gesam-
melt haben. Gerade im höhe-
ren Lebensalter können sie 
schwerwiegende Folgen ha-
ben und die Selbstständigkeit 
erheblich beeinträchtigen.

Im Rahmen der Veranstaltung 
wurde für die Risiken sensibi-
lisiert, die zu Stürzen führen 
können. Dazu gehören bei-
spielsweise Stolperfallen in 
der Wohnung, unebene Geh-
wege, ungeeignetes Schuh-
werk oder Unsicherheiten 
beim Gehen. Ziel war es, auf-
zuzeigen, wie sich durch Auf-
merksamkeit, geeignete Maß-
nahmen und ein bewusstes 
Verhalten das Sturzrisiko ver-
ringern lässt.
Die gute Resonanz zeigte, 
dass das Thema viele Men-
schen bewegt und machte 
deutlich, wie wichtig es ist, 
Sturzgefahren frühzeitig zu er-
kennen und geeignete Vorsor-
gemaßnahmen zu treffen.
Für 2027 ist eine Veranstal-
tung am gleichen Ort zum 
Thema Verkehrssicherheit 
beim Autofahren geplant. 
„Fahreignung im Alter (k)eine 
Frage des Alters?“ Hier wird 
es Tipps und Beratung geben, 
wie man die Fahr-Fitness im 
Alter möglicherweise fördern 
kann.

Die Besucherinnen und Besucher erhielten wichtige Informationen, wie sich das Sturzrisiko verringern 
lässt.� Foto: Marlene Koch

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien Diese Preise sind der Wahnsinn! Jetzt günstig online drucken.
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	■ Landfrauenwanderung
„Von der Ahr auf die Höhen über Schuld“
INSUL / KREIS AHRWEILER. 
Trotz der ungünstigen Wetter-
aussichten trafen sich 21 Land-
frauen und -männer am 22. Ok-
tober in Insul. Erst leicht, später 
steiler bergan verlief die Route 
über Wiesenwege und durch 
Mischwald. Nach ca. einer 
Stunde zeigte sich eine tolle 
Aussicht von der Dümpelhardt 
und Sender „Schöneberg“ bis 
zur Hohen Acht und zur Nür-
burg. Die Höhe war erreicht und 
an einer Baumgruppe mit Sitz-
bank schweifte der Blick über 
Sierscheid. Vor Harscheid lag 
der zu umrundende Weilskopf - 
mit wunderbarem Ausblick auf 
die Ahr und Schuld und den 
durch Regen verdeckten Arem-
berg. Bei einer Rast an der 
Martinshütte wurde ein sehr 
schöner Blick auf Schuld und 
die Landschaft ahrabwärts frei-
gegeben. Über den Ahr-Rad-
weg erreichte die Gruppe nach 

dreieinhalb Stunden wieder In-
sul. Bei der Schlusseinkehr 

wurde ausgiebig geplaudert, 
z.B. über die heutige Tour und 

mehrere Vorschläge für den 
November.

Trotz des Regens war die Wandergruppe gutgelaunt.� Foto: Marie-Luise Sprinkmeier

	■ Boeselager-Realschüler zeigen, was sie draufhaben
Betriebspraktikum: Jugendliche sammeln wertvolle Erfahrungen

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Zwei Wochen lang tauschten 
die Neuntklässler der Philipp 
Freiherr von Boeselager Real-
schule plus Ahrweiler die 
Schulbank gegen einen Ar-
beitsplatz. In zahlreichen Be-
trieben und Einrichtungen im 
Kreis Ahrweiler sammelten sie 
praktische Erfahrungen und 
lernten den beruflichen Alltag 
kennen.
Die Vielfalt der Praktikumsplät-
ze spiegelte die unterschiedli-
chen Interessen wider. Beson-
ders gefragt waren Berufe im 
Gesundheitswesen sowie in In-

dustrie, Technik und Handwerk. 
Aber auch Kindertagesstätten, 
Banken, Hotels, Restaurants, 
landwirtschaftliche Betriebe 
und Verwaltungen öffneten ihre 
Türen.
Dabei durften die Jugendlichen 
vielfach selbst mit anpacken. 
So erhielt ein Schüler Einblicke 
in die Küche des Restaurants 
von Sternekoch Hans Stefan 
Steinheuer. Zwei weitere lern-
ten bei der Hans Kessel GmbH 
in Remagen-Bandorf den Me-
tallbau kennen. Auch im Wein-
gut Kriechel in Walporzheim, in 
Handwerksbetrieben und medi-

zinischen Einrichtungen wurden 
wertvolle Erfahrungen gesam-
melt.
Während des Praktikums be-
suchten die betreuenden Lehrer 
ihre Schüler in den Betrieben 
und tauschten sich mit den Ver-
antwortlichen aus. Die Rück-
meldungen waren überwiegend 
erfreulich: Viele Jugendliche 
überzeugten durch Motivation, 
Zuverlässigkeit und Engage-
ment.
„Ein Praktikum hilft, eigene 
Stärken zu entdecken und be-
rufliche Vorstellungen zu über-
prüfen. Auch die Erkenntnis, 
dass ein Beruf doch nicht den 
Erwartungen entspricht, ist 
wertvoll“, betont Berufswahlko-
ordinator Ralf Breuer. Neben 
fachlichen Einblicken seien vor 
allem Pünktlichkeit, Teamfähig-
keit, Selbstständigkeit und 
Durchhaltevermögen wichtige 
Erfahrungen.
Auch die zweite Konrektorin 
Susanne Fauck unterstreicht 
die Bedeutung des Praktikums: 
„Praktische Erfahrungen sind 
durch keinen Unterricht zu er-
setzen.“ Gleichzeitig könnten 
die Unternehmen frühzeitig 
Kontakte zu möglichen zukünf-
tigen Auszubildenden knüpfen.
Das Betriebspraktikum ist ein 
wichtiger Baustein der Berufso-
rientierung an der Boeselager-
Realschule. Ergänzt wird es un-
ter anderem durch die schulei-

gene Berufsinfobörse und wei-
tere Angebote zur Berufswahl-
vorbereitung.
Ein besonderer Dank gilt den 
zahlreichen Unternehmen und 
Einrichtungen, die Praktikums-
plätze bereitgestellt und die Ju-
gendlichen engagiert betreut 
haben. Damit leisten sie einen 
wichtigen Beitrag zur Berufsori-
entierung und zur Sicherung 
des Fachkräftenachwuchses in 
der Region.

Jonah aus der Klasse 9b mit Küchenchef Christian Binder in der 
Küche des Restaurants von Sternekoch Hans Stefan Steinheuer – 
spannende Einblicke in die Spitzengastronomie.� Fotos: Ralf Breuer

Valerie während ihres Prakti-
kums im Hotel Villa St. Peter in 
Walporzheim, gemeinsam mit 
ihrer Betreuerin Sarah Jakobs 
an der Rezeption, wo sie Einbli-
cke in den Beruf der Hotelfach-
frau erhielt.

	» Kindergarten- und Schulnachrichten
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	■ Förderverein der Kita St. Pius startet neu durch

AHRWEILER. Neue Köpfe, fri-
sche Ideen und ein großes 
Ziel: Der Förderverein der Kita 
St. Pius möchte den Neustart 
nach der Flut aktiv mitgestal-
ten.

Bei der Mitgliederversammlung 
am 17. September wurde ein 
neuer Vorstand gewählt: Katja 
Schlesiger (Vorsitzende), Dr. 
Carina Freund (Schatzmeiste-
rin) und Britta Kiebert (Schrift-

führerin). Als Kassenprüfer un-
terstützen Lisa Knaut und Se-
bastian Kiebert. Ein besonde-
rer Dank ging an Mirko Perra 
und Patrick Jung für ihr lang-
jähriges Engagement.

Nach der Flut 2021 musste 
das Kita-Gebäude abgerissen 
werden. Während ein Teil der 
Kinder bereits die ersten neuen 
Räume in der Schützenstraße 
nutzt, wird der andere noch in 
Containern in der Grafschaft 
betreut. Die vollständige Eröff-
nung ist für Herbst 2027 ge-
plant.
Diesen Neuanfang möchte der 
Förderverein aktiv begleiten 
und zusätzliche Wünsche ver-
wirklichen: etwa eine Bobby-
car-Strecke, kindgerechte Mö-
bel sowie neue Spiel-, Bewe-
gungs- und Lernangebote.
Auch das Vereinsleben soll 
wieder aufblühen: Feste, Ver-
anstaltungen und Projekte sol-
len Gemeinschaft und Zusam-
menhalt stärken und Kindern 
wie Familien neue Möglichkei-
ten eröffnen. Der nächste Floh-
markt findet am 17. April 2027 
statt. Wer mithelfen, Mitglied 
werden oder spenden möchte, 
erreicht den Verein unter Foer-
derverein-kita-pius@web.de.

Neue Gesichter und frische Impulse für die zukünftige Vereinsarbeit� Foto: Britta Kiebert

	■ Neues Kitajahr, neue Gesichter
Der Elternausschuss der Kita St. Mauritius in Heimersheim stellt sich vor

HEIMERSHEIM. Ein neues Kita-
Jahr hat begonnen und auch 
der Elternausschuss der Kita 

KiTa St. Mauritius in Heimers-
heim startet mit frischen Ideen 
und viel Freude in seine neue 

Amtszeit. Die neu gewählten 
Mitglieder möchten sich aktiv in 
das Kita-Leben einbringen und 

als Bindeglied zwischen den El-
tern, dem pädagogischen Team 
und dem Träger der Einrichtung 
wirken. Dabei stehen ein offe-
ner Austausch, ein vertrauens-
volles Miteinander und natürlich 
das Wohl unserer Kinder im 
Mittelpunkt.
„Wir freuen uns darauf, gemein-
sam etwas zu bewegen, schö-
ne Aktionen und Feste mitzuge-
stalten und für die Wünsche, 
Fragen und Ideen der Eltern ein 
offenes Ohr zu haben“, so An-
nette Linden, die auch in die-
sem Kita-Jahr den Vorsitz über-
nimmt.
Der neue Elternausschuss freut 
sich über das entgegenge-
brachte Vertrauen und auf eine 
gute Zusammenarbeit, viele 
schöne Begegnungen und ein 
fröhliches, lebendiges Kita-
Jahr.
Denn gemeinsam lässt sich vie-
les bewegen – für die Kinder 
und eine tolle Kita-Gemein-
schaft!

Der neue gewählte Elternausschuss� Foto: Sabine Sausen
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	■ St. Martinsumzug der Kita St. Pius im Dahliengarten
BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Am Montag, 2. November, hat 
die katholische Kita St. Pius ih-
ren St. Martinsumzug veran-
staltet.
Zu Beginn wurde die Legende 
des heiligen Martin von den 
Vorschulkindern nachgespielt. 
Danach konnten die Kinder 
endlich die selbst gebastelten 
Laternen beim Umzug durch 
den Dahliengarten sowie den 
Kaiserin-Auguste-Viktoria-Park 
zum Leuchten bringen. Für die 
musikalische Begleitung sorg-
ten, wie auch im vergangenen 
Jahr, die Aloisiusjungen. Nach-
dem St. Martin seine Weck-
männer verteilt hatte, nutzten 
die zahlreich erschienenen Fa-
milien die Möglichkeit, den 
Abend am Martinsfeuer bei 
Würstchen, Punsch und ande-
ren Getränken ausklingen zu 
lassen.
Möglich gemacht wurde dies 
durch den Förderverein der Kita 
St. Pius in Zusammenarbeit mit 
dem Elternausschuss und dem 
gesamten Kita-Team. Dank 
ging hier insbesondere auch an 
die lokale Unterstützung durch 

die Metzgerei Ropertz, die Ge-
tränke Michel GmbH, das 
Weingut Kriechel und die Ahrtal 
Marketing GmbH. Ebenso gilt 
ein besonderer Dank der Feuer-
wehr für den Aufbau und das 
kontrollierte Abbrennen des 
Martinsfeuers.
Seit der Flutkatastrophe und 
der teilweisen Unterbringung in 
der Container-Kita in der Graf-
schaft wurde der Martinsumzug 
jährlich improvisiert und an ver-
schiedenen Orten durchgeführt. 
Alle Beteiligten freuen sich, 
wenn im kommenden Jahr 
nach Fertigstellung des Neu-
baus – geplant im Sommer 
2027 – alle Kinder und Erzieher 
wieder an einem gemeinsamen 
Standort „zu Hause“ sind.
Um die Kinder zu unterstützen 
und auch einen tollen Neuan-
fang zu ermöglichen, freut sich 
der Förderverein der Kita St. 
Pius über neue Mitglieder oder 
auch einmalige Unterstützung. 
Interessierte können sich gerne 
melden per E-Mail an foerder-
verein-kita-pius@web.de oder 
telefonisch unter 02641 / 
3049479.

DIe Kinder freuten sich über traditionelle Martinswecken.�
� Foto: Sandra Hewig

	■ Tag der offenen Tür an der EKS

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Die Erich-Kästner-Real-
schule plus (EKS) lädt alle 
neugierigen Kinder und ihre 
Familien am 21. November 
ein, das weiterentwickelte 
Konzept der „Projektklassen 
plus“ kennenzulernen. In den 
Klassenstufen 5 und 6 kön-
nen Schülerinnen und Schüler 
ihren Interessen nachgehen, 
Neues ausprobieren und ge-
meinsam wachsen.
MiNT – Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften
Für begeisterte Entdeckerin-
nen und Entdecker und Kin-
der mit Herz für die Natur: im 
Schulgarten, beim Forschen, 
Tüfteln und Experimentieren.
Sport
Für sportbegeisterte Kinder 
mit Freude an Bewegung: mit 
Schwimmen, alternativen 

Sportarten, Erlebnispädago-
gik, Events und Wettbewer-
ben.
MuKu – Musik und Kunst
Für kreative Köpfe, die gern 
Neues ausprobieren: kreativ 
arbeiten, Musik und Kunst er-
leben und unterschiedliche 
Techniken kennenlernen.
Ergänzend gehören Sozial-
kompetenztraining, Lernorga-

nisation, ein Klassenleiter-
nachmittag und ein 
„Chancen“-Nachmittag zum 
Konzept. 
Dort geht es um Prävention, 
Pädagogik und Themen, die 
sich flexibel nach dem jewei-
ligen Bedarf richten. 
Experten und externe Partner 
bringen zusätzliche Unter-
stützung und Perspektiven 

ein. Gezielte Maßnahmen 
werden finanziell durch das 
Startchancenprogramm ge-
fördert.
Möchten Sie mehr erfahren 
und die Schule kennenler-
nen? Dazu gibt es zwei Gele-
genheiten: Am Tag der offe-
nen Tür am 21. November 
und beim Elterninfoabend 
am 7. Dezember.

Forschen und entdecken an der 
Erich-Kästner-Realschule plus
� Foto: EKS

www.hilger-gruppe.de
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	■ Erster Wein des Jahrgangs 2026
Dagernova startet mit der Abfüllung
BAD NEUENAHR. (kan.) Der 
erste Wein des Jahrgangs 2026 
kommt in die Flasche: Die Da-
gernova Weinmanufaktur hat 
mit der Abfüllung begonnen. 
Den Auftakt machte am ver-
gangenen Montag der Blanc 
de Noir feinherb. Nach Anga-
ben von Kellermeister Kevin 
Bertram war dieser Wein zu-
letzt ausverkauft: “Und wir wol-
len die ersten Flaschen sehr 
sehr zeitnah nach dem Abfüll-
start an die Kunden auslie-
fern.“
Mit dem Abfüllstart beginnt für 
den 35-jährigen Kellermeister 
und seine Mannschaft nach 
der Traubenlese die nächste 
arbeitsintensive Phase. Bis 
kurz in die ersten Monate des 
neuen Jahres läuft die Abfül-
lung weiterer Weine.
Wie der Kellermeister sagt, fol-
gen auf den feinherben Blanc 
de Noir zunächst die trockene 
Variante des Blanc de Noir und 
der Weißburgunder des Jahr-
gangs 2026. „Anschließend 
stehen unter anderem unser 
Handschrift-Spätburgunder, 

Frühburgunder sowie die Ba-
sis-Spätburgunder in trocken 
und halbtrocken auf dem Pro-
gramm.“ Auch weitere hoch-
wertige Weine sollen abgefüllt 
werden, so Bertram.
Insgesamt füllt die Dagernova 
nach Angaben des Kellermeis-

ters 29.000 Liter Blanc de Noir 
feinherb Danach werden 
22.000 Liter Handschrift Blanc 
de Noir trocken. Hinzu kom-
men dann auch 16.000 Liter 
Handschrift Weißburgunder. 
Nach Bertram Angaben soll 
der Grauburgunder der Dager-

nova erst im Februar 2027 ab-
gefüllt werden. Mit der laufen-
den Abfüllung bereitet sich die 
Weinmanufaktur natürlich auch 
auf das kommende Weih-
nachtsgeschäft vor. „Wir wol-
len unsere Bestände sollen 
rechtzeitig ergänzen, damit un-
sere verschiedenen Weine für 
unsere Kunden verfügbar sind.
Besonders gefragt ist nach An-
gaben von Kevin Bertram der 
feinherbe Blanc de Noir. Er soll 
zunächst in den Dagernova-Vi-
notheken und kurz darauf auch 
bei regionalen Handelspartnern 
wie Edeka und Rewe sowie im 
Weinfachhandel erhältlich sein.
In der Füllhalle beaufsichtigen 
Markus Maldener, Claus 
Sickau, Heinz-Peter Bier und 
Falco Schurse die Abfüllung. 
Kellermeister Kevin Bertram 
koordiniert die Arbeiten.
Kevin Bertram: „Nach der Trau-
benlese fordert nun die Abfüll-
saison die Mannschaft. Die ar-
beitsintensive Phase wird bis 
Januar/Februar 2027 andau-
ern. Danach dürfte es im Keller 
wieder etwas ruhiger werden.“

Markus Maldener und Kevin Bertram (v.l.)� Foto: Klaus Angel

	» Wirtschafts-Info

	■ Ahrweine des Jahres 2026 ausgezeichnet
Siegerweine zeigen die außergewöhnliche Klasse des Weinbaugebiets Ahr

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Zum 16. Mal zeichnete der Wein-
preis „Ahrwein des Jahres“ die 
besten Weine des Anbaugebiets 
Ahr aus. Insgesamt 97 Weine 
wurden in diesem Jahr in sechs 
Kategorien bewertet. Die Preis-
verleihung fand in Brogsitters 
Gasthaus St. Peter in Walporz-
heim statt, wo Winzerinnen, Win-

zer und Weinfachleute zusam-
menkamen, um die Siegerweine 
zu würdigen.
Besonders erfolgreich war das 
Weingut Deutzerhof aus May-
schoß, das gleich mehrere Spit-
zenplatzierungen erreichte.
Die Kategorie Klassiker gewann 
das Weingut Adolf Schreiner aus 
Rech mit seinem 2024er Spät-

burgunder trocken. Bei den Früh-
burgundern setzte sich das Wein-
gut Max Schell aus Rech mit dem 
2024er Frühburgunder Alte Re-
ben trocken durch.
In der Kategorie Blanc de Noir 
führt das Weingut Burggarten mit 
dem 2025er Heimersheimer 
Blanc de Noir Spätburgunder 
trocken, VDP.ORTSWEIN die 

Siegerliste an. Die diesjährige 
Sonderkategorie Weißburgunder 
gewann die Winzergenossen-
schaft Mayschoß-Altenahr mit 
ihrem 2025er Weißburgunder tro-
cken.
Der Wettbewerb wird von der 
Kreissparkasse Ahrweiler ge-
meinsam mit dem Ahrwein e. V. 
und dem International Wine Insti-
tute (IWI) ausgerichtet.
Bereits Mitte September hatte 
eine hochkarätig besetzte Jury 
die angestellten Weine im Rah-
men einer Blindverkostung, or-
ganisiert vom IWI, bewertet. Den 
Vorsitz hatte Claudia Stern, 
Sommelière, Schriftstellerin und 
VINUM-Redakteurin. Weitere Ju-
rymitglieder waren Ulrich Hagen-
meyer (Diplom-Sommelier und 
Branchenberater), Katharina Rö-
der (Sommelière und Weinanaly-
tikerin), Christina Fischer (Som-
melière und Buchautorin), Volker 
Danko (danko – der ahrwein-
shop.de) sowie Jürgen Doetsch 
vom Deutzerhof als Vorjahressie-
ger der Kategorie Kultwein.
Die prämierten Weine sind über 
ahrweinshop.de oder direkt bei 
den Weingütern erhältlich.
[Quelle: Pressemeldung Ahrtal 
und Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Marketing GmbH]

In Brogsitter‘s Gasthaus Sanct Peter wurden die besten Ahrweine des Jahres 2026 ausgezeichnet.
� Foto: Hans-Jürgen Vollrath
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	■ Senioren-Union der CDU besichtigt Ahrtal-Werke
Blick in die Energiezukunft
KREISSTADT. Wie sieht die 
moderne und nachhaltige Wär-
meversorgung der Kreisstadt 
Bad Neuenahr-Ahrweiler aus? 
Um diese Frage zu beantwor-
ten, besuchte die CDU-Senio-
ren-Union Bad Neuenahr-Ahr-
weiler und Grafschaft mit ihrem 
Vorsitzenden Wolfgang Heinen 
an der Spitze kürzlich die Ahr-
tal-Werke GmbH.
Die zahlreichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer wurden 
von Geschäftsführer Dominik 
Neswadba persönlich begrüßt. 
Bei der Führung vor Ort legte 
Herr Neswadba das besondere 
Augenmerk auf zwei innovative 
Projekte des Unternehmens: 
Die Wärmerückgewinnung aus 
dem weltbekannten Mineral-
wasser der Region sowie das 
wegweisende Konzept des 
„Kunstkraftwerks“.
Großes Staunen rief die techni-
sche Neuerung hervor, bei der 
überschüssige Wärme aus 
dem lokalen Mineral- und Heil-
wasser extrahiert und über 
Großwärmepumpen direkt in 
das städtische Nahwärmenetz 
eingespeist wird. Die Senioren 
zeigten sich fasziniert von der 
Idee, eine traditionelle Res-

source der Kurstadt für den Kli-
maschutz und eine autarke 
Wärmeversorgung umzunut-
zen.
Die Nutzung hochmoderner, 
hocheffizienter Kraft-Wärme-
Kopplung und einer optisch 
ansprechenden, architektoni-
schen Einbindung in die Umge-

bung („Kunstkraftwerk“) fand 
großen Anklang bei den Besu-
chern.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung bedankte sich Wolfgang 
Heinen im Namen der Senio-
ren-Union Bad Neuenahr-Ahr-
weiler und Grafschaft für die 
tiefen und hochinteressanten 

Einblicke in die Energiewende 
vor Ort. Er betonte insbeson-
dere, wie wichtig verlässliche, 
kommunale Partner wie die 
Ahrtal-Werke für die zukunftssi-
chere und bezahlbare Versor-
gung der Bürgerinnen und Bür-
ger in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
sind.

Die Gruppe der Senioren-Union innerhalb der Ahrtal-Werke mit Vorsitzendem Wolfgang Heinen (1. von 
rechts) und Geschäftsführer Dominik Neswadba (3. v.r.).� Foto: Harald Trinkaus

	» Politische Parteien und Wählergruppen

	» Aus dem Kreis

	■ Europäischer Resilienz-Award
Stiftung Ahrtal für ihr Engagement ausgezeichnet
AHRTAL. Die Stiftung Ahrtal er-
hielt in Bonn den erstmals ver-
liehenen Europäischen Resili-
enz-Award für ihr Engagement 
in der zivilen Soforthilfe. Grün-
der und ehrenamtlicher Ge-
schäftsführer Nick Falkner 
nahm den Preis am 12. Oktober 

entgegen. Bei einem Makea-
thon und einem Dialogforum 
brachte die Stiftung zudem ihre 
Erfahrungen aus der Flutkatast-
rophe 2021 ein. Der Award wür-
digt den Einsatz ihrer Ehren-
amtlichen und den Zusammen-
halt in Krisenzeiten.

	■ Caritas-Wunschbaumaktion
Herzenswünsche in der Region erfüllen: Jetzt schon vormerken
AHRWEILER / ADENAU / SIN-
ZIG. Seit vielen Jahren erfüllt 
der Wunschbaum des Caritas-
verbandes Rhein-Mosel-Ahr e. 
V. in der Region Weihnachts-
wünsche von Menschen, die 
sich in schwierigen Lebenssitu-
ationen befinden. Auch in die-
sem Jahr werden vom 23. No-
vember bis 18. Dezember wie-
der Wunschbäume an verschie-
denen Orten in der Region auf-
gestellt. An ihnen hängen 

persönliche Wünsche von Klien-
tinnen und Klienten – mal sind 
es kleine Freuden, mal grund-
sätzliche Dinge des täglichen 
Bedarfs. Wunschbäume wer-
den bei der Caritas in Ahrwei-
ler (Bahnhofstr. 5), in der Kir-
che in Adenau, in der Kita 
„Unter’m Regenbogen“ in 
Ringen sowie bei der EVM 
Sinzig stehen.
Neben den Wunschbäumen vor 
Ort wird der Online-Wunsch-

baum wieder die Möglichkeit 
bieten, von überall aus teilzu-
nehmen. Er ist vom 23. Novem-
ber bis 23. Dezember geöffnet 
und ermöglicht es, unkompli-
ziert Wünsche auszuwählen und 
zum Wunscherfüller zu werden 
unter: www.wunschbaum.cari-
tas-rhein-mosel-ahr.de
Der Caritasverband kennt die 
Menschen und ihre Bedarfe ge-
nau, denn er ist seit Jahrzehn-
ten tief in der Region verwurzelt. 

Dadurch unterscheidet sich der 
Caritas-Wunschbaum von an-
deren Aktionen: Jeder Wunsch-
zettel beinhaltet einen konkreten 
Bedarf, den die Mitarbeitenden 
der Caritas in ihrer Arbeit bei 
Klientinnen und Klienten festge-
stellt haben. Jede Unterstüt-
zung kommt direkt dort an, wo 
sie dringend gebraucht wird. Mit 
jedem erfüllten Wunsch entsteht 
ein Stück Weihnachtsfreude – 
mitten in der eigenen Region.

	■ Konzert der Musikschule im Kreis Ahrweiler e.V.
SINZIG. Im Rahmen ihres 
20-jährigen Bestehens richtet 
die Musikschule im Kreis Ahr-
weiler e. V. am 22. November, 
ab 16 Uhr, ein Konzert im 
Schloss Sinzig aus, zu dem 
alle Musikinteressierte herzlich 
eingeladen sind. Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule 
werden in kleinen Ensembles 

musizieren sowie Solobeiträge 
von Klavier über Gesang bis zu 
den Blasinstrumenten darbie-
ten. Außerdem können sich In-
teressierte einen Rückblick 
über 20 Jahre Musikschule im 
Kreis Ahrweiler in Bildern an-
schauen. Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei, Spenden sind 
aber willkommen!

http://www.wunschbaum.caritas-rhein-mosel-ahr.de
http://www.wunschbaum.caritas-rhein-mosel-ahr.de
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	■ Von Wurzeln, Engagement und Typen
Das Heimatjahrbuch 2027 bietet 83 Beiträge auf 274 Seiten und kostet keine zehn Euro
AHRWEILER. TW. Das Heimat-
jahrbuch des Kreises Ahrweiler 
ist erschienen, und zwar zum 
84. Mal im 101. Jahr. Seit 1926 
berichtet und erzählt das Buch 
über die Chronik des Kreises, 
garniert mit allerlei aktuellen 
und auch weit zurückliegenden 
Geschichten. Daran hat auch 
die neue Auflage für das Jahr 
2027 nichts geändert, in der 
auf 274 redaktionellen Seite 88 
Autoren 83 Beiträge veröffent-
licht haben. Landrätin Cornelia 
Weigand stellte das neue Werk, 
das ab sofort im Buchhandel 
für 9,80 Euro erhältlich ist, ge-
meinsam mit dem verantwortli-
chen Redakteur und Referen-
ten für Kreisgeschichte, Jürgen 
Kempenich vor.
Kempenich ging dabei ins De-
tail, sprach über die Vielfalt des 
neuen Buchs. Das widmet sich 
erneut mit zahlreichen Artikeln 
dem Wiederaufbau nach der 
Flutkatastrophe. Dazu passt 
auch das größte der drei Fotos 
auf der Titelseite, dass Bauar-
beiter bei der Elektrifizierung 
der Ahrtalbahn in der Nähe von 
Dernau zeigt. Rund ein Dut-
zend der Texte haben in irgend-
einer Weise etwas mit den Fol-
gen der Flutkatastrophe zu tun. 
Auch die Chronik, die den Be-
such des Bundeskanzlers und 
des Bundespräsidenten im 
gleichen Tag im Ahrtal behan-
delt. Das hat ein Landstrich 
auch nicht oft. Natürlich geht 

es auch um den Hochwasser-
schutz im Ahrtal, der aktuell 
auch politisch heiß diskutiert 
wird. Autorin Birgit Tegeder be-
schäftigt sich mit Straßen, Brü-
cken und Radwegen, die erst 
allmählich in den Neubau kom-
men. Denn die Bahn hatte Vor-
rang und örtliche Projekte nun 
oft genug auch. War rund ein 
Drittel des Kreises und seiner 
Bevölkerung von der Flut be-
troffen, so kommen auch die 
übrigen Gebietskörperschaften 
im Heimatjahrbuch nicht zu 
kurz. Es gibt Interessantes aus 
allen acht Städten und Ge-
meinde-Konstrukten zu lesen. 

Kleine wie große Orte kommen 
vor, Jürgen Kempenich nennt 
Lantershofen, Weibern, Nieder-
zissen, Oberwinter, Bad Brei-
sig, Galenberg, Liers und na-
türlich auch Bad Neuenahr-
Ahrweiler.
Ebenfalls aktuell: Beiträge über 
den Ehrenamtspreis, aber auch 
über den trockenen Sommer 
2026 mit viel Arbeit für die 
Wehren bei der Bekämpfung 
von Wald- und Vegetations-
bränden. „Auch der Humor 
kommt nicht zu kurz, ebenso 
ein Blick auf die Mundarten“, 
verspricht Kempenich. Auf 
zahlreichen Seiten werden zu-

dem Jubiläen gefeiert. Vor 100 
Jahren wurde am Nürburgring 
gebaut. Der Ski-Club Remagen 
wird 75 Jahre alt, der Lions-
Club Bad Neuenahr 70 und seit 
60 Jahren rollt der Rosenmon-
tagszug durch Müllenbach. 
Man kann vieles feiern, 50 Jah-
re Gesellschaft für Sicherheits-
politik oder 30 Jahren Partner-
schaft Altenahrs mit Mártély in 
Ungarn. Nur das 350-jährige 
Bestehen des Lantershofener 
Maubichkuchens ist nicht so 
genau belegt.
Ein ganz wichtiges Thema im 
Heimatjahrbuch: die Menschen 
des Kreises: Pater Mauritius 
Wilde als neuer Abt in Maria 
Laach wird portraitiert, aber 
auch Agnes Menacher, die 
seich vier Jahrzehnte lang um 
das Sinziger Heimatmuseum 
kümmert. Gegangen ist Politi-
ker Wolfgang Schlagwein, ihm 
und auch der verstorbenen Ga-
leristin Rosemarie Bassi gelten 
Nachrufe. Unterm Strich ist mit 
dem Heimatjahrbuch wieder 
einmal das entstanden, was 
sich die Redaktion um Jürgen 
Kempenich vorgenommen hat: 
ein Werk mit regionaler Präsenz 
in Geschichte und Gegenwart, 
dass nun zunächst als Buch er-
schienen ist. Nach ein paar 
Jahren werden die Artikel dann 
digitalisiert und können über 
den Internetauftritt des Kreises 
Ahrweiler online kostenlos ge-
lesen werden.

Landrätin Cornelia Weigand und Redakteur Jürgen Kempenich prä-
sentierten das neue Heimatjahrbuch.� Foto: Weber

	■ Gemeinsames Kompendium für den Kita-Bau

Wie können Kitas so geplant 
und gebaut werden, dass sie 
den Bedürfnissen der Kinder 
gerecht werden, gute Arbeits-
bedingungen bieten und zu-
gleich langfristig wirtschaftlich 
sind? Genau darum geht es 
im neuen Kita-Bau-Kompendi-
um für Rheinland-Pfalz, das 
die Kommunalen Spitzenver-
bände RLP und das Ministeri-
um für Bildung RLP gemein-
sam erarbeitet und vorgestellt 
haben. Der Leitfaden stellt die 
Bedürfnisse der Kinder in den 
Mittelpunkt: Pädagogische 
Konzepte bestimmen die 
Raumplanung und nicht um-
gekehrt. 
Das Kompendium hilft dabei, 
alle Beteiligten frühzeitig ein-
zubinden, Zuständigkeiten zu 
klären, Bau- und Folgekosten 

mitzuden-
ken und 
G e b ä u d e 
f l e x i b e l 
und nach-
haltig zu 
gestalten. 
Ein weite-
rer wichtiger Impuls für die 
Zukunft unserer Kitas und für 
die Kommunen, die vor Ort 
Verantwortung tragen: Rhein-
land-Pfalz erhält 194 Mio. € 
aus dem Sondervermögen 
des Bundes und investiert 
diese vollständig in die Kin-
dertagesbetreuung. Bei der 
Förderung sollen auch Sanie-
rungen und Maßnahmen zum 
Erhalt bestehender Kita-Plätze 
berücksichtigt werden.
Zum Download des Kompendi-
ums: https://bit.ly/4zHCY5d

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.de/download

Online unter

Dein digitales 
Ortszentrum!
Mit der meinOrt-App 
von LINUS WITTICH
wird Dein Ort digital 
erlebbar – einfach, 
aktuell und jederzeit 
griffbereit.

Lokale,
aktuelle und seriöse
Inhalte!

https://bit.ly/4zHCY5d
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!!Wir kaufen Ihr Auto!!
(auch fahruntaugl. FZ)

Abholung nach Vereinbarung

Mobil: 0174 4788439

	■ Das letzte Kabarett-Programm ohne KI

LANTERSHOFEN. TW. In Lan-
tershofen ist am 21. November 
das wahrscheinlich das letzte 
Kabarett-Programm der 
Menschheitsgeschichte, das 
komplett ohne Künstliche Intel-
ligenz (KI) entstanden ist, zu se-
hen. Kein Google, kein Tinder, 
kein Metaverse: Natürliche In-
telligenz – letzter Versuch!
Nicht erst seit ChatGPT ist die 
Natürliche Intelligenz genauso 
vom Aussterben bedroht wie 
Leoparden, Orcas und Alten-
pflegerinnen. Es gibt 25 Milliar-
den Hühner auf der Welt, aber 
nur noch 1000 Berggorillas. 
Unsere Kinder werden immer 
dümmer, Erwachsene laufen 
Populisten hinterher und Influ-
encer verwechseln die Zahl ih-

rer Follower mit ihrem IQ. Wer 
möchte angesichts der grassie-
renden Dummheit von Politi-
kern, Nachbarn und Ex-US-
Präsidenten nicht ständig aus-
rufen: „Herr, schmeiß Hirn vom 
Himmel!“
Robert Griess mobilisiert noch 
einmal alle Reserven der Natür-
lichen Intelligenz und gibt so 
lustige wie überraschende Ant-
worten auf die großen Fragen: 
Hat Gott uns erschaffen oder 
ist Gott die erste von Men-
schen erfundene KI, die die 
Macht übernommen hat? Wie 
wollen wir leben? Wer wollen 
wir sein?
Am Ende müssen sich Analoge 
Oldies und Digital Natives ent-
scheiden: Wären sie lieber ein 
rundumversorgtes Huhn in ei-
ner Legebatterie oder einer der 
letzten, vom Aussterben be-
drohten Berggorillas in Freiheit?
Robert Griess ist einer der 
scharfsinnigsten und lustigsten 
Kabarettisten der Republik. Seit 
30 Jahren lautet sein Motto: 
„Satire darf alles – außer lang-
weilig sein!“ Er schafft es stets, 
sein Publikum mit Esprit und 
Relevanz zu unterhalten und 
die Verhältnisse mit unver-
gleichlichem Humor zum Tan-
zen zu bringen. Tickets und 
weitere Informationen für das 
bestuhlte Gastspiel am Sams-
tag, 21. November, ab 20 Uhr 
im Winzerverein Lantershofen 
sind unter www.kulturlant.de 
erhältlich.

Robert Griess sucht die letzte 
natürliche Intelligenz.�
� Foto: Felix Mayr

	■ Weihnachtsbaumschmücken in Heppingen
Das Dorf wird festlich
HEPPINGEN. Am Samstag, 
28. November, sind alle ab 16 
Uhr zum gemeinsamen Weih-
nachtsbaumschmücken in 
Heppingen eingeladen. Der 
Weihnachtsbaum steht in die-
sem Jahr erstmals auf dem 
Platz vor der Kirche und war-
tet darauf, festlich ge-
schmückt zu werden.
Besonders die Kinder sind 
herzlich eingeladen, beim 
Schmücken mitzuhelfen und 
den Baum zum Leuchten zu 

bringen. Beim gemeinsamen 
Singen am Weihnachtsbaum 
können Groß und Klein sich 
auf die Adventszeit einstim-
men. Glühwein, alkoholfreie 
Getränke und frische Waffeln 
sorgen für einen gemütlichen 
Nachmittag in festlicher Atmo-
sphäre.
Kindertreff, Junggesellenver-
ein und Ortsbeirat freuen sich 
auf viele kleine und große 
Gäste und einen stimmungs-
vollen Start in die Adventszeit.

	■ Nikolausfeier der St. Ursula Oberhut
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren
AHRWEILER. Die Hutengemein-
schaft St. Ursula Oberhut lädt 
auch in diesem Jahr wieder herz-
lich zur traditionellen Nikolausfei-
er ein. Am Dienstag, 1. Dezem-
ber, um 14 Uhr sind alle Senio-
rinnen und Senioren ab 70 Jah-
ren, die in der Oberhut wohnen 
oder sich der Oberhut verbun-
den fühlen, zu einem gemütli-
chen und unterhaltsamen Nach-
mittag in der Zehntscheuer in 
Ahrweiler willkommen. Die Gäs-
te dürfen sich auf einige gesellige 
Stunden in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre freuen. Neben ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein erwartet die Besucherinnen 
und Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm mit lusti-
gen Beiträgen und musikalischer 
Unterhaltung. Ein besonderer 
Höhepunkt wird natürlich der Be-
such des Nikolaus sein, der ge-

meinsam mit seinem Engelchen 
vorbeischaut und sicherlich für 
die eine oder andere Überra-
schung sorgt. Die Hutengemein-
schaft freut sich darauf, mit vie-
len bekannten und neuen Ge-
sichtern einen schönen Nachmit-
tag zu verbringen, gemeinsam zu 
lachen, Erinnerungen auszutau-
schen und sich auf die bevorste-
hende Adventszeit einzustim-
men. Um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag, 26. No-
vember, wird gebeten. Diese ist 
telefonisch bei der stellvertreten-
den Hutenmeisterin Rita Lauter 
unter 0160 / 97765755 oder bei 
Erika Sonnenstatter unter 0160 
/ 1219191 möglich.
Die Hutengemeinschaft St. Ursu-
la Oberhut freut sich auf zahlrei-
che Gäste und eine stimmungs-
volle Nikolausfeier in der Zehnt-
scheuer.

Hauptstraße 67 ‑ 53474 Bad Neuenahr‑Ahrweiler
www.kcra.de ‑ info@kcra.de ‑ 02641/28708

13.11. ‑ 17꞉00 Uhr
14.11. ‑ 14꞉30 Uhr
Nur 8,00€ pro Person

14.11. ‑ 14꞉30 Uhr
15.11. ‑ 14꞉30 Uhr
Der ideale erste Kinofilm 
58 Minuten Länge

Verity ‑ Dunkle Geheimnisse꞉
15.11. ‑ 19꞉30 Uhr

13./18.11. ‑ 19꞉30 Uhr
15.11. ‑ 16꞉45 Uhr

13.11. ‑ 17꞉00, 19꞉30 Uhr
14./15.11. ‑ 16꞉30, 19꞉30 Uhr

14.11. ‑ 19꞉30 Uhr

14.11. ‑ 16꞉45 Uhr

18./19./20./21./22.11. ‑ 19꞉30 Uhr

15.11. ‑
14꞉30 Uhr
Nur 8,00€
pro Person

FSK 0 FSK 0

FSK 0

FSK 0

FSK 12

FSK 12
FSK 12

FSK 12

FSK 12

http://www.kulturlant.de
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Seien Sie einen Schritt voraus und    
buchen Sie jetzt Ihren Weihnachtsgruß!
Mit einer Anzeige im Mitteilungsblatt wird an alle gedacht.

Wir unterstützen Sie gerne dabei:

 Ja, ist denn
schon wieder 
Weihnachten?

Wilhelmstr. 17 · 53474 Bad Neuenahr-Ahrw. · Telefon: 02641 97 07-0 · www.wittich.de

Petra Gölden
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 970711

p.goelden@wittich-ahrweiler.de

Anja Machon
Medienberaterin

Mobil 0170 4589960
a.machon@wittich-ahrweiler.de

	■ AKG proklamiert im Doppelpack
AHRWEILER. Die Ahrweiler 
Karnevals-Gesellschaft (AKG) 
lädt herzlich zu ihrer doppelten 
Proklamation ein:
Am Samstag, 21. November, 
ziehen letztmalig unter den 
Klängen des Spielmannszuges 
Ahrweiler die Tollitäten der ver-
gangenen Session ins Helmut-
Gies-Bürgerzentrum auf dem 
Ahrweiler Marktplatz ein: Kin-
derprinzessin Helena I. 
(Schomburg) mit ihrer Adjutan-
tin Lucie Baum und das Drei-
gestirn Prinz Harry I. (Gerhard), 
Bauer Lutz I. (Glöckner) und 
Jungfrau Coralie I. (Klaus Heh-
ner) mit ihren Adjutanten Man-
fred Gronewold und Martin 
Dickau.
Die AKG verabschiedet die Tol-
litäten mit großem Dankeschön 
für die erfolgreiche Session. 
Anschließend werden die neu-
en – kleinen und großen – Tolli-
täten proklamiert. Die Funken-

gruppen und die Stadtgarde 
„Weiß-Rot“ sind dabei und zei-
gen ihre neuen Tänze. Sit-
zungspräsidentin Carolin Groß 
wird durch den Abend führen. 
Zudem haben die Ahrtalente 
ihren Besuch angekündigt.
Die Veranstaltung startet um 
19.11 Uhr; Einlass ab 17.45 
Uhr; der Eintritt kostet 5 
Euro.
Alle sind eingeladen, die bishe-
rigen Tollitäten zu verabschie-
den, die neuen närrischen Re-
genten zu begrüßen und ge-
meinsam mit der AKG den 
Start in die Session 2026/2027 
zu feiern!
Außerdem sind bereits Karten 
für die große Prunksitzung der 
AKG am 10. Januar erhältlich. 
Diese können bei der Ge-
schäftsführerin der AKG, Sarah 
Jakobs, unter der Telefonnum-
mer 0176 / 60913227 erwor-
ben werden (39 Euro).

	■ Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule
Happy Monday - Entspannung von Zuhause aus
Ab dem 16. November, 6 Termine, 20:15 Uhr, Online
Power Fit Mix
Ab dem 16. November, 6 Termine, 19:30 Uhr, Online
Lexware Office Grundkurs - Buchhaltung, Angebote und Rech-
nungen einfach digital organisieren
Ab dem 17. November, 3 Termine, 18 Uhr, Online
Zyklusgerechtes Essen
Mittwoch, 18. November, 19 Uhr, Online
Die Geschichte von Remagen
Mittwoch, 18. November, 19 Uhr, Kulturwerkstatt Remagen
Finanzbuchführung mit DATEV pro
21./22. November, 2 Termine, 9 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Film-Musik
Samstag, 21. November, 10.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
KulTOURnetz „Zwischen den Zeilen“
Samstag, 21. November, 17 Uhr, Grafschaft
Kostenlose Hilfe mit Smartphone & Co.
Dienstag, 24. November, 10 Uhr, Kempenich
Dienstag, 8. Dezember, 10 Uhr, Niederzissen
Dienstag, 22. Dezember, 10 Uhr, Kempenich
Zeit für neue Bücher
Dienstag, 24. November, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Life-Hacks für dein Herz: Schlag auf Schlag gesünder
Dienstag, 24. November, 18 Uhr, Online
Weniger Zucker - Mehr Power
Donnerstag, 26. November, 19 Uhr, Online
Ernährung verstehen - Beschwerden lindern
Freitag, 27. November, 17 Uhr, Online
Waldbaden
Samstag, 28. November, 10 Uhr, Parkplatz Mühlenberg
Bier zuhause selber brauen
Dienstag, 1. Dezember, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Goldschmieden & Silberschmieden
Samstag, 5. Dezember, 9 Uhr, Lasserg (Münstermaifeld)
„I have a Dream!“ – Was bedeutet Zivilcourage?
Dienstag, 8. Dezember, 19.30 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Protein Power - Mehr Stärke für den Körper
Dienstag, 8. Dezember, 18 Uhr, Online
Klangmeditation
Freitag, 11. Dezember, 15 Uhr, Dedenbach
Queersensible Sprache im Alltag
Sonntag, 13. Dezember, 11 Uhr, Online
Fit im Alltag
Ab dem 6. Januar, 11 Termine, 14.30 Uhr, Remagen
Erstellen Sie Ihr individuelles Einrichtungskonzept
Ab 7. Januar, 4 Termine, 19 Uhr, Online
Happy Monday - Entspannung von Zuhause aus
Ab 11. Januar, 4 Termine, 20:15 Uhr, Online
Power Fit Mix
Ab dem 11. Januar, 4 Termine, 19.30 Uhr, Online
Autogenes Training - Onlinekurs
Ab 11. Januar, 10 Termine, 18 Uhr, Online
Hatha Yoga
Ab 11. Januar, 9 Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Autogenes Training
Ab 12. Januar, 10 Termine, 18 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Entdecke deinen Rhythmus & spüre die Lebensfreude: 
Zumba® Gold!
Ab 18. Januar, 16 Termine, 17 Uhr, Sinzig Koisdorf

	■ Der RepTreff Bad Neuenahr informiert
BAD NEUENAHR. Am 23. No-
vember ist der RepTreff zum 
letzten Mal in diesem Jahr in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr im 
M e h rg e n e r a t i o n e n h a u s , 
Weststr. 6 vor Ort. Wie jedes 
Jahr legt der RepTreff wieder 
eine Winterpause ein. Das 
Team ist dankbar für das er-
wiesene Vertrauen und die 
Spenden.
Ab 8. Februar 2027 ist der 

RepTreff Neuenahr zu den ge-
wohnten Terminen (jeden 2. 
und 4. Montag im Monat, von 
16 bis 18 Uhr) wieder vor Ort 
und freut sich auf viele neue 
Reparaturaufträge.
Ansprechpartner: Frank 
Kühnel, Tel.: Q 02641 / 
3966875,
reptreff-neuenahr@gmx.de
https://newcms.seniorennetz-
werk-bna.de/reparatur-treff/
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Start in die neue Session – 
Abschied von Kinderprinzessin Pia I.

Die Vorfreude auf die neue Kar-
nevalssession steigt: Am Sams-
tag, 14. November, um 19.11 
Uhr eröffnet die Karnevalsge-
sellschaft Ringener Wendbög-
gele e. V. im Bürgerhaus Ringen 
die Session 2026/27. Die Gäste  
erwartet ein abwechslungsrei-
ches Programm mit den Tanz-
gruppen der KG, den Dorfgre-
nadieren Birkenfeld, die Ödinger 
Rheinhöhen-Funken mit Garde, 
die Fidelen Möhnen Birresdorf 
mit den Red Hot Maries und dem 
Männerballett „Ringener Perlen“.  
Ein besonderer Höhepunkt des 

Abends wird die Verabschiedung der Kinderprinzessin Pia I. und 
ihrer Adjutantin Helena sein. Mit ihrem persönlichen Einsatz ha-
ben beide die vergangene Session maßgeblich mitgestaltet.
Mit der Sessionseröffnung fällt zugleich der Startschuss für die 
weiteren karnevalistischen Veranstaltungen der Wendböggele. 
Im Januar 2027 stehen die Prunksitzung am 16. Januar und die 
Kindersitzung am 17. Januar auf dem Programm. Den Höhepunkt 
der närrischen Straßenkarnevalszeit bildet der Karnevalszug mit 
anschließender After-Zoch-Party am 7. Februar 2027.
Die Ringener Wendböggele freuen sich darauf, in eine neue, 
stimmungsvolle Karnevalssession zu starten.
Met 3 mol von Hätze Alaaf
Weitere Informationen: www.ringener-wendboeggele.de

Fotos: Ringener Wendböggele e. V.

- Anzeige -

SESSIONSERÖFFNUNG   und   NÄRRISCHES WINTERFEST
der Ringener Wendböggele – 15.11. & 29.11.2025

(0 2641) 26733

energie

sparen mit Komfortintelligente Gebäudetechnik

elektro

kostenlose Energie nutzen

solar

Sessionstermine
• Sessionseröffnung | Samstag, 14. November 2026  

Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19.11 Uhr, Ort: Bürgerhaus Ringen

• Prunksitzung | Samstag, 16. Januar 2027 
Einlass: 18 Uhr, Beginn: 19.11 Uhr, Ort: Bürgerhaus Ringen  
Weitere Informationen folgen

• Kindersitzung | Sonntag, 17. Januar 2027  
Einlass: 13 Uhr, Beginn: 14.11 Uhr, Ort: Bürgerhaus Ringen  
Weitere Informationen folgen

• Karnevalszug und After-Zoch-Party | Sonntag, 7. Februar 2027 
Beginn: 14.11 Uhr, Ort: Bürgerhaus Ringen 

Sessionseröffnung der Ringener Wendböggele
14. November, ab 19.11 Uhr | Bürgerhaus

	■ Musikalisches Krippenspiel  
lädt zum Mitmachen ein

BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Die Pfarrei Bad Neuenahr-Ahr-
weiler lädt zur Vorbereitung ei-
nes Krippenspiels ein, das an 
Heiligabend in der Krippen-
feier um 15.30 Uhr in der St. 
Laurentiuskirche in Ahrweiler 
aufgeführt werden soll. Ange-
sprochen sind insbesondere 
alle Kommunionkinder des 
nächsten Jahres, darüber hin-
aus aber auch alle Jungen und 
Mädchen ab acht Jahren, die 
Lust haben, mitzumachen.
Unter der Leitung von Thomas 
Schnorr werden kindgemäße 
Weihnachtslieder erarbeitet und 

im Rollenspiel die Geschehnis-
se rund um Jesu Geburt in 
Bethlehem einstudiert.
Ein erstes Treffen findet statt 
am Dienstag, 24. November, 
um 17 Uhr im Laurentiussaal 
des Pfarrheims in Ahrweiler 
neben der Kirche.
Die weiteren vier Probentermi-
ne sind dann jeweils diens-
tags in der Zeit von 17 Uhr bis 
17.45 Uhr. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Für Rückfragen steht Kantor 
Thomas Schnorr unter thomas.
schnorr@bistum-trier.de gerne 
zur Verfügung.

	■ Rheumaliga stellt sich vor
Gesund älter werden - heute schon an morgen 
denken

BAD NEUENAHR. Unter die-
sem Thema findet am 13. 
November, von 10 bis 14 
Uhr, ein Informationstag im 
Mehrgenerationenhaus Bad 
Neuenahr-Ahrweiler statt.
Die örtliche Arbeitsgemein-
schaft der Rheumaliga RLP 
ist an diesem Tag mit einem 
Informationsstand vertreten. 
Zahlreiche Informationsbro-
schüren rund um die ganze 
Vielfalt der rheumatischen Er-

krankungen bieten einen in-
teressanten Einblick. Der 
Vorstand zeigt die ehrenamt-
liche Arbeit der Rheumaliga 
im Kreis auf und die vielfälti-
gen Möglichkeiten und Ange-
bote, als Rheumatiker aktiv 
zu werden. Die Rheumaliga 
in Bad Neuenahr-Ahrweiler 
und Grafschaft bietet vielfälti-
ge Angebote und Kurse, über 
die man sich am Stand er-
kundigen kann.
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	■ Zeitreise ins bienenfleißige Hemmessen

BAD NEUENAHR-HEMMES-
SEN. Der monatliche Klaaf am 
Donnerstag, 19. November, ab 
18.30 Uhr, blickt diesmal auf die 
emsige Sebastianstraße, die 
ehedem voller Geschäfte und 
Handwerksbetriebe war. Hier 
wurde gelebt und gearbeitet. 
Schuster gab es mehrere, Bä-
cker sowieso, auch kleine Le-
bensmittelläden, wo man sich 
mit der Kanne Milch und mehr 
holte, und einen Zimmermanns-
betrieb. Eine Metzgerei mit eige-
ner Schlachtung und Kurzwaren 
schräg gegenüber. Blumen und 
Gemüse, Friseur und Puppen-
doktor...
Nur wenig lässt sich noch von 
dieser betriebsamen Emsigkeit 
erahnen oder von ihrer Schön-
heit als alleeartig gestaltete 

Chaussee – heute rauscht über 
die Sebastianstraße leiden-
schaftslos der Durchgangsver-
kehr zwischen Ahrweiler und 
Bad Neuenahr.
Johannes Paffenholz, Hemmes-
sener durch und durch, hat in ak-
ribischer Arbeit zusammenge-
stellt, wer dort wie sein Geld ver-
diente. Mit ihm begeben sich die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
beim III. Hemmessener Klaaf auf 
eine kleine Zeitreise in die bie-
nenfleißige Geschäftswelt ver-
gangener Tage. Und das in ge-
mütlicher Atmosphäre, mit net-
ten Leuten, bei vielen Leckerei-
en.
Damit bietet das DomCafé 
Hemmessen in der Uhland-
straße 2 seit kurzer Zeit werk-
tags zwei Veranstaltungsmodule: 
dienstags der offene Spiele-
abend, donnerstags nun im 
Wechsel alle zwei Wochen: Got-
tesdienst und Klaaf.
Das DomCafé, Uhlandstraße 2, 
wird rein ehrenamtlich durch Mit-
glieder des Förderkreises Hem-
messener Dom e. V. betrieben 
und hat sich auf die Fahne ge-
schrieben, das soziale, kulturelle 
und liturgische Leben im Neue-
nahrer Ortsteil Hemmessen zu 
stärken. Es hat dienstags und 
donnerstags ab 14:30 mit bunter 
und wechselnder Karte für klei-
nes Geld geöffnet. Zu diesem 
Zeitpunkt kann auch frisches De-
meter- und Bio-Brot gekauft wer-
den. Aktuell unterstützt der För-
derkreis zudem die Sanierung 
der benachbarten Kapelle, zu 
der er selbst mehrere Projekte 
beisteuert. Menschen, die sich 
hierfür interessieren oder im Ver-
ein gerne engagieren mögen, 
sind herzlich willkommen.

Reges Treiben herrschte früher auf der „Chaussee“�
� Foto: Heinz Schäfer-Archiv

Ab sofort haben wir unsere 
Öffnungszeiten geändert!

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 Uhr

Wilhelmstraße 17 | 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Telefon 0 26 41 / 9 70 70 | E-Mail: info@wittich-ahrweiler.de

	■ Landfrauen laden zur monatlichen Wanderung ein
Vom Golfplatz Köhlerhof zur Landskrone
LOHRSDORF / KIRCHDAUN. 
Die 10 Kilometer lange Wande-
rung führt vom Golfplatz Köhler-
hof über Kirchdaun zum Fuß der 
Landskrone, bei guter Sicht bis 
auf die Kuppe und ein paar Me-
ter in Richtung Lohrsdorf/
Landskronerhof bis zur Fahr-
straße zurück zum Golfplatz mit 
Schlusseinkehr im Restaurant.

Termin/Start: 19. November, 
13 Uhr, Golfplatz Köhlerhof
Dauer: 3 Stunden Gehzeit
Schwierigkeit: leicht, festes 
Schuhwerk, Wanderstöcke, 
wetterangepasste Kleidung.
Anmeldung: bis 15. November, 
Tel. 02646 / 1485 oder Mail: in-
grid.strohe@online.de.
Gäste sind herzlich willkommen.

	■ Linux-Stammtisch - Computerclub-live-Treffen

AHRTAL. Die Linux User 
Group Ahrtal lädt herzlich 
zum nächsten Live-Treffen 
am 18. November, um 19.30 
Uhr ein. 
Anwenderinnen und Anwen-
der freier und offener Soft-
ware kommen regelmäßig je-
den dritten Mittwoch im Mo-
nat zusammen, um Informati-
onen auszutauschen und Ge-
danken zu teilen.
Die Gruppe unterstützt gerne 
unverbindlich bei Fragen und 
Problemen rund um Linux 

und Smartphones. Auch The-
men aus dem Bereich KI ge-
hören zum Interessensgebiet 
der AHRlug. Anfängerinnen, 
Anfänger sowie Umsteiger 
sind ausdrücklich willkom-
men.
Alle relevanten Informationen 
sowie der genaue Treffpunkt 
werden kurzfristig auf der 
Homepage unter www.ahr-
lug.de veröffentlicht. Zur bes-
seren Planung wird um eine 
Anmeldung per E-Mail an: 
info@ahrlug.de gebeten.

	■ Synodalversammlung 2026
Herzliche Einladung: „Ein Fest gegen Einsamkeit“

PASTORALER RAUM BAD 
NEUENAHR-AHRWEILER. 
Am Samstag, 21. Novem-
ber, findet von 13 bis 17 
Uhr die diesjährige Syno-
dalversammlung in den 
Schulen des Calvarien-
bergs Ahrweiler (Blandi-
ne-Merten-Straße 30, Bad 
Neuenahr-Ahrweiler) statt. 
Dort sind alle Menschen 
der Pfarreien St. Andreas 
Ahreifel, Bad Neuenahr-
Ahrweiler und Grafschaft 
Christkönig sowie alle Inte-
ressierten herzlich willkom-
men.
Das Motto der diesjährigen 
Synodalversammlung lau-
tet: „Ein Fest gegen Ein-
samkeit.“
Es erwarten die Gäste viel-
fältige Möglichkeiten des 
Kennenlernens, der Vernet-
zung und des Mitgestal-
tens. 
Der Markt der Möglichkei-
ten und verschiedene Ge-
sprächskreise informieren 
vor Ort über Ressourcen, 
die genutzt werden können, 
um der Einsamkeit entge-

genzuwirken. Es konnte der 
Gastreferent Dr. phil. Mathi-
as Jung für einen Impuls-
vortrag gewonnen werden 
und die Veranstaltenden 
freuen sich über seine Teil-
nahme an der anschließen-
den moderierten Talkrunde 
mit verschiedenen Vertre-
tern und Vertreterinnen ver-
schiedener örtlicher Institu-
tionen.
Ein kurzer spiritueller Im-
puls lädt dazu ein innezu-
halten.
Für das leibliche Wohl wird 
selbstverständlich gesorgt 
und für die Kleinen ist eine 
Kinderbetreuung in der Kin-
dertagesstätte Calvarien-
berg ab 12.30 Uhr möglich.
In der Synodalversamm-
lung in diesem Jahr findet 
die Neuwahl der Vertreter 
und Vertreterinnen für den 
Rat des Pastoralen Raumes 
statt.
Die Organisatoren freuen 
sich auf guten Zuspruch 
und über Kandidaturen für 
den Rat des Pastoralen 
Raumes.

mailto:ingrid.strohe@online.de
mailto:ingrid.strohe@online.de
https://www.ahrlug.de/?utm_source=chatgpt.com
https://www.ahrlug.de/?utm_source=chatgpt.com
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	■ Angebote der Familienbildungsstätte
„Adventszauber“ – Überraschungs-Workshop und 
„Liebe geht durch den Magen“ – Kochabend für Paare

Am Samstag, 28. November, 
bietet die Familienbildungsstät-
te von 10 bis 13 Uhr den 
„Adventszauber“-Überra-
schungs-Workshop. Level-Up 
unter der Leitung von Maria Eu-
genia Hernandez Garcia an. 
Freue dich auf einen abwechs-
lungsreichen Vormittag voller 
vorweihnachtlicher Überra-
schungen! Gemeinsam tauchen 
wir in die zauberhafte Advents-
zeit ein und entdecken span-
nende Experimente, kreative 
Bastelideen und leckere Über-
raschungen aus der Küche. Da-
bei gibt es jede Menge zu ent-
decken, auszuprobieren und 
selbst zu gestalten. Jede Wo-
che wartet ein neues, liebevoll 
vorbereitetes Adventsabenteu-
er auf dich. Lass dich überra-
schen und genieße mit uns die 
besondere Vorfreude auf Weih-
nachten! Anmeldungen nimmt 
die Familienbildungsstätte un-
ter Tel.: 02641 / 27039 oder 
über die Website www.fbs-bna.
de entgegen.
Am Samstag, 28. November, 
bietet die Familienbildungsstät-
te von 17 bis 21.30 Uhr den 

„Liebe geht durch den 
Magen“-Kochabend für Paa-
re unter der Leitung von Chri-
stof Ewertz und Vivian Lion an. 
Liebe geht bekanntlich durch 
den Magen und gemeinsames 
Kochen verbindet! Bei diesem 
besonderen Abend sind Paare 
eingeladen, gemeinsam ein le-
ckeres Menü zuzubereiten und 
dabei neue kulinarische Ideen 
zu entdecken. Neben dem ge-
meinsamen Kochen stehen 
gute Gespräche, Lachen und 
geselliges Beisammensein auf 
dem Programm. Kleine Impulse 
rund um das Thema Partner-
schaft laden dazu ein, mitein-
ander ins Gespräch zu kommen 
und die Beziehung vielleicht 
einmal aus einer neuen Pers-
pektive zu betrachten. In ent-
spannter Atmosphäre wird ge-
kocht, geklönt und genossen. 
Eine schöne Gelegenheit, ge-
meinsam Zeit zu verbringen 
und andere Paare kennenzuler-
nen. Anmeldungen nimmt die 
Familienbildungsstätte unter 
Tel.: 02641 / 27039 oder über 
die Website www.fbs-bna.de 
entgegen.

	■ Weihnachtsmarkt auf der Hemmessener Hütte
BAD NEUENAHR-HEMMES-
SEN. Am Samstag, 21. No-
vember, von 16 bis 21 Uhr, fin-
det der Weihnachtsmarkt auf 
der Hemmessener Hütte statt.
Eine weihnachtlich stimmungs-
volle Hütte wird die Gäste emp-
fangen. Hier kann man für eini-
ge Stunden den Alltagsstress 
vergessen und in eine ange-
nehme, heimelige Atmosphäre 
eintauchen.
Die liebevoll dekorierten Ver-
kaufsstände bieten für die gan-

ze Familie ein weihnachtliches 
Ambiente. Hier können Marme-
laden, Liköre, Seifen, Cremes, 
Backwaren und Handgemach-
tes erworben werden.
Für das leibliche Wohl sorgen 
frische Waffeln, Bratwurst vom 
Grill sowie Glühwein. Natürlich 
gibt es wie gewohnt auch Bier, 
Wein, Limo …
In der Hütte erwartet die Besu-
cher eine heimelige Wärme, so-
dass ein gemütliches Zusam-
mensein garantiert ist.

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Ist mein Haus fit für die Wärmepumpe?
KREISSTADT / SINZIG. Gene-
rell können Wärmepumpen 
auch in den meisten Altbauten 
effizient betrieben werden. Eine 
Faustregel besagt, dass die 
Vorlauftemperatur der Heizung 
dafür 55 Grad nicht überschrei-
ten sollte.
Oft reicht ein Austausch weni-
ger, zu kleiner Heizkörper aus. 
Es sind also nicht immer groß 
angelegte Sanierungsmaßnah-
men an der Gebäudehülle not-
wendig, um die Immobilie fit für 
die Wärmepumpe zu machen.
Im Web-Seminar „Heizen mit 
Wärmepumpe – passt das zu 
meinem Haus?“ am Mitt-
woch, 2. Dezember, um 18 
Uhr wird erklärt, unter wel-
chen Voraussetzungen eine 
Wärmepumpe als neue Hei-
zung infrage kommt. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Interes-
sierte können sich anmelden 
unter www.verbraucherzentra-
le-rlp.de/webseminare-rlp.
Alle individuellen Fragen zum 

Heizungstausch beantworten 
die Energieberater*innen im 
Auftrag der Verbraucherzent-
rale an über 70 Standorten 
unabhängig und kostenlos im 
Rahmen der Beratungs-
sprechstunde nach Termin-
vereinbarung.
Der nächste Beratungstermin 
der Energieberater finden wie 
folgt statt:
In Bad Neuenahr-Ahrweiler 
am Donnerstag, 19. Novem-
ber, von 14 bis 17.45 Uhr 
Sprechstunde in der Stadt-
verwaltung Bürgerbüro, Zim-
mer 002, Hauptstraße 116. 
Die Beratungsgespräche 
sind kostenlos. Anmeldung 
unter Tel. 02641 / 870 oder / 
87-100.
Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale: 0800 / 6075600 
(kostenfrei), montags, 9 bis 13 
und 14 bis 18 Uhr, dienstags 
und donnerstags von 10 bis 13 
und 14 bis 17 Uhr.
[Pressemeldung VZ-RLP]

Dein digitales Ortszentrum! www.meinort.de

	» Sport

	■ Von Affen, Kängurus und einem Bürgermeisterbesuch
BAD NEUENAHR. Vom Affenre-
vier bis ins Land der Kängurus 
führte die Reise beim Tag des 
Kinderturnens am Sonntag, 8. 
November. Der TV 06 Bad Neue-
nahr griff das Motto „Tierische 
Turnweltreise“ aus dem Vorjahr 
auf und stellte dafür die Statio-
nen neu zusammen. Die Kinder 
hangelten sich wie Affen an den 
Seilen und hüpften beim Seil-
springen wie Kängurus. Im Kob-
ra-Parcours schlängelten sie sich 
auf Rollbrettern um Hütchen. 
Beim Zwischenstopp in Europa 
ging es mit Froschsprüngen auf 
dem Minitrampolin weiter. Am 
Barren war das Klettergeschick 
eines Waschbären gefragt. Auch 
die Giraffe hatte eine eigene Sta-
tion.
Ein besonderer Moment für den 
Verein war der Besuch des Bür-

germeisters Pascal Rowald und 
Jan Ritter, dem neu gewählten 
Ersten Beigeordneten. Rowald 
war zum ersten Mal beim Tag 
des Kinderturnens des TV 06 da-

bei. Die Verantwortlichen waren 
stolz, beide Gäste in der Turnhal-
le begrüßen zu dürfen.
In seinem Grußwort dankte Ro-
wald den Ehrenamtlichen und 

machte deutlich, wie sehr das 
gesellschaftliche Leben vom frei-
willigen Engagement lebt. Außer-
dem betonte er, wie wichtig Be-
wegung im Alltag von Kindern 
ist.
Für Abwechslung sorgte die 
Tanzabteilung des TV 06. Mit ih-
rer Vorführung begeisterte sie 
das Publikum und verschaffte 
dem Team an den Stationen eine 
kurze Verschnaufpause.
Der TV 06 Bad Neuenahr be-
dankt sich bei der Bäckerei 
Schmitz in Ahrweiler und bei 
REWE Jörg Schäfer für ihre Un-
terstützung sowie bei den Eltern 
für die zahlreichen Kuchenspen-
den. Ein besonderer Dank gilt 
den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, die die Stationen 
vorbereitet und die Kinder durch 
den Nachmittag begleitet haben.

Die Tanzgruppe des TV 06� Foto: Michael Hüllen

http://www.fbs-bna.de
http://www.fbs-bna.de
http://www.fbs-bna.de
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
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	■ Schachclub Talentschmiede Ahrtal
VR Bank Open: FM Simon Knudsen gewinnt in Heppingen

HEPPINGEN. Der Schachclub 
Talentschmiede Ahrtal e. V. 
richtete am 1. November sein 
traditionelles, inzwischen 22. 
Schnellschach-Open im Bür-
gerhaus Heppingen aus. Mit 
74 Teilnehmer*innen aus nah 
und fern knüpfte das VR Bank 
Open an das hohe sportliche 

Niveau der vergangenen Jahre 
an.
Über neun Runden wurden be-
sonders an den Spitzenbret-
tern hochklassige und span-
nende Partien gespielt. Fünf 
Titelträger behaupteten sich 
trotz der auf 20 Minuten be-
grenzten Bedenkzeit dauerhaft 

in der Spitzengruppe. Am 
Ende blieben nur zwei Spieler 
ohne Niederlage: FIDE-Meister 
Simon Knudsen vom SK Dop-
pelbauer Kiel gewann das Tur-
nier mit acht Punkten aus neun 
Partien. Platz zwei belegte FM 
Pawel Grabowski vom SC Re-
magen mit 7,5 Punkten. Es 

folgten Frauen-FIDE-Meisterin 
Katharina Ricken vom Krefel-
der Schachklub und der punkt-
gleiche Jasper Langner von 
den Kölner Schachfreunden 
mit jeweils sieben Punkten.
Die Damenwertung gewann 
Katharina Ricken vor Christina 
Marx vom SC Kettig und Elisa 
Naumann vom SC Talent-
schmiede Ahrtal. In der Senio-
renwertung setzte sich Interna-
tionaler Meister Yuri Boidman 
vom SC Heimbach-Weis/Neu-
wied vor Hans Lotzien vom 
Godesberger Schachclub 
durch. 
Ein besonderes Ausrufezei-
chen setzte Luca Häusler (SC 
TS Ahrtal), der in der sechsten 
Runde den Internationalen 
Meister Yuri Boidman in einer 
sehenswerten Angriffspartie 
besiegte.
Auch zahlreiche Nachwuchs-
spieler überzeugten mit be-
achtlichen Leistungen. Beson-
dere Aufmerksamkeit galt den 
Jüngsten im Feld, darunter der 
achtjährige Ben Petersen und 
der zehnjährige Tyrone Kliche 
vom gastgebenden SC Talent-
schmiede Ahrtal.
Turnierleiter Jürgen Kaster 
setzte erstmals die moderne 
Turnierverwaltung ChessMa-
nager ein. Damit waren Paa-
rungen, Ergebnisse und Tabel-
len während des gesamten 
Turniers online abrufbar. Auch 
technisch verlief die Veranstal-
tung reibungslos.
Bei der Siegerehrung hob der 
Vorsitzende Dr. Robert Kauf-
mann die Bedeutung der 
Sponsoren hervor, allen voran 
die namensgebende VR Bank 
RheinAhrEifel eG. Sein Dank 
galt außerdem den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern, die 
die Gäste den ganzen Tag mit 
Speisen und Getränken ver-
sorgten.
Alle Ergebnisse sind bei chess-
results.com unter der Turnier-
nummer 1519564 abrufbar.

VR Bank Open 2026 - Siegerparade: Platz 1: FM Simon Knudsen (mi); 2: FM Pawel Grabowski (3.v.l); 3. 
WFM Katharina Ricken (3.v.r.); 4. Jaspar Langner (li); 5. Igor Vlasov (2.v.l); FM Michael Schenderowitsch 
(re). Es gratuliert: Dr. Robert Kaufmann, 1. Vorsitzender SC TS Ahrtal (2.v.re).� Fotos: Jürgen Kaster

VR Bank Open 2026 – Siegerparade: Auch die Jüngsten halten tapfer sechs Stunden durch. 1. Nadir 
Üstüntas (Schachfreunde Ochtendung; 2.v.r.); 2. Jonah Schlax (Schachverein Hürth-Berrenrath; r.); 3. 
Ben Petersen (Mitte); 4. Severin Albrecht (Godesberger Schachclub; 2.v.l.); 5. Theodor Schubert (SC 
Heimbach-Weis/Neuwied; (l.).

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn
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...mit dem Blick auf Morgen!

Nachwuchsförderung 
mit dem Blick auf Morgen!

 ■ E4 : Vize Staffelsieger mit dem jüngeren Jahrgang
KOTTENHEIM. Die E4 hat ihre 
Herbstrunde mit einem 9:1 bei 
der JSG Vulkaneifel Ettringen II 
beendet. Gespielt wurde am 
Freitagabend, 6. November, auf 
dem Kunstrasen des Waldstadi-
ons in Kottenheim. Mit dem Sieg 
am letzten Spieltag ist die Mann-
schaft von Kai Wolbeck Vize ihrer 
Staffel.
Das ist mehr, als es auf den ers-
ten Blick scheint. Die E4 ist ein 
reiner 2018er Jahrgang und vom 
Alter her eigentlich noch F-Ju-
gend. In der Liga spielt sie gegen 
Kinder, die ein bis zwei Jahre äl-
ter sind. Nach fünf Spielen hat 
sie 9 Punkte und 36:14 Tore. Da-
mit stellt sie die beste Offensive 
der Staffel, und nur Meister Ba-
chem/Walporzheim hat genauso 
wenige Gegentore kassiert. Von 
Spiel zu Spiel war eine Steige-
rung zu sehen.
Viel Pause gab es nicht. Schon 
am Sonntag darauf stand ein 
Spieltag der Bonner Liga an, 

diesmal bei der U10 der Graf-
schafter SG. Bei dem sehr gut 
organisierten Leistungsvergleich 

spielte die E4 dreimal über ins-
gesamt 30 Minuten. Gegen die 
ebenfalls ambitionierten Graf-

schafter 1 gewann sie noch deut-
lich, gegen Grafschaft 2 fehlte in 
der ersten Hälfte oft die Konzent-
ration. Nach der Pause steigerte 
sich die Mannschaft und gewann 
am Ende 5:2. Zum Schluss war-
tete mit der U9 aus Friesdorf der 
stärkste Gegner des Tages. Mal 
hatte die eine, mal die andere 
Mannschaft mehr vom Spiel, kei-
ne konnte sich absetzen. Am 
Ende stand ein 5:5, mit dem die 
E4 kämpferisch und spielerisch 
zufrieden sein kann.
Am Samstag, 14. November, 
fährt die E4 zum Leistungsver-
gleich bei der Hertha in Busch-
hoven. Danach beginnt die Hal-
lensaison. Bis Karneval stehen 
zehn Hallenturniere an.
Der Verein sucht weitere richtig 
gute 2018er Jungs und Mädels 
für die weitere Entwicklung des 
Kaders. Bei interesse bitten mel-
den unter: talente@ahrweilerbc.
com
zusammen.immer.abc

Die Vize-Staffelsieger: E4 des AhrweilerBC Foto: privat

 ■ Ergebnisdienst 2. bis 8. November
Zwölf Spiele, 44 Tore, sieben Siege
BAD NEUENAHR. Von Mitt-
woch bis Samstag waren elf 
Mannschaften der Jugendabtei-
lung im Einsatz, die A-Jugend 
sogar zweimal. Am Ende ste-
hen sieben Siege, zwei Unent-
schieden und drei Niederlagen 
bei 44:15 Toren.
Die A-Jugend holte vier Punkte 
aus zwei Heimspielen. Am Mitt-
wochabend brachte Finn Pat-
schula sie gegen die JSG 
Hochwald Saarburg in Führung, 
nach der Pause glichen die 
Gäste zum 1:1 aus. Am Sams-
tag folgte unter Flutlicht ein 3:0 
gegen den JFV Rhein-Huns-
rück. Alle drei Tore fielen vor der 
Pause.
Die B2 gewann gegen Feldkir-
chen mit 6:0 und ist jetzt Dritter 
der Bezirksliga. Arman Singh 
traf dreimal. Die B1 lag am 
Samstagabend in Metternich 

früh mit 0:2 hinten. Oskar Elias 
Obliers (19.) und Felix Küpper 
(22.) glichen noch vor der Pau-
se aus, das 3:2 für die Gastge-
ber fiel in der 64. Minute.
Bei der C-Jugend war alles da-
bei. Die C3 gewann in Mendig 
mit 2:0 (eigener Bericht). Die C2 
drehte in Plaidt einen frühen 
Rückstand mit zwei Toren von 
Louis Kleiss (16., 43.), musste 
in der 70. Minute aber noch das 
2:2 hinnehmen. Die C1 verlor 
bei der Zweitvertretung von Ein-
tracht Trier mit 1:3. Luca Schnei-
der hatte kurz vor der Pause auf 
1:2 verkürzt.
Die D2 bleibt oben dran. In Ko-
bern lag sie nach einem frühen 
Eigentor zurück, danach lief es. 
Timo Deuster glich aus, Eris 
Zogaj und zweimal Leon Tschir-
ley legten nach. Leo Prouvost 
traf drei Minuten nach seiner 

Einwechslung zum 5:1. Mit 22 
Punkten ist die D2 Zweiter der 
Bezirksliga. Die D1 gewann am 
Samstagvormittag einen Test 
gegen den SC Fortuna Bonn 
mit 5:0. Die D3 unterlag in Nie-
derzissen mit 0:4.
Die E-Jugend traf in zwei Spie-
len 17-mal. Die E4 gewann 
schon am Freitagabend in Kot-
tenheim bei der JSG Vulkaneifel 
Ettringen II mit 9:1 und ist damit 
Vizemeister ihrer Staffel (eige-
ner Bericht). Die E3 setzte sich 
am Samstag in Nickenich mit 
8:0 durch. Anna Mayenberger 
traf viermal, Ankiedo Haso drei-
mal.
Zwei Spieler haben sich am 
Samstag verletzt: Danilo Braun 
(A-Jugend) und Florian Krät-
schmann (B2). Die ganze Ju-
gendabteilung wünscht beiden 
gute Besserung.

Weiter geht es schon am Don-
nerstag. Um 20:00 Uhr spielt 
die A-Jugend beim JFV Bitburg. 
Am Samstag gibt es viele Heim-
spiele: Die D2 empfängt um 
12:00 Uhr den HSV Neuwied, 
die C1 um 15:15 Uhr den TuS 
Mosella Schweich und die C3 
um 16:30 Uhr den Spitzenreiter 
Elztal Maifeld. Um 16:45 Uhr 
folgt die C2 gegen den JFV 
Schieferland II, um 17:00 Uhr 
die A-Jugend gegen die JSG 
Hunsrück-Mittelrhein Baybach-
höhe. Auswärts spielen die D3 
(12:45 Uhr in Plaidt), die D1 
(14:30 Uhr beim JFV Rhein-
Hunsrück) und die B2 (17:00 
Uhr in Heimbach-Weis). Die E4 
fährt zum Leistungsvergleich 
nach Buschhoven. Über Zu-
schauer freut sich jede Mann-
schaft.
zusammen.immer.abc



Seite 30	 Stadtzeitung BAD NEUENAHR-AHRWEILER� Nr. 46/2026

  

 

 

 ■ Kellerduell gegen Eisbachtal gewonnen
Mulaki und Music sorgen unter Flutlicht für den zweiten Saisonsieg
BAD NEUENAHR-AHRWEILER. 
Der Ahrweiler BC hat am vergan-
genen Freitagabend einen wich-
tigen Erfolg im Abstiegskampf 
gefeiert. Vor heimischer Kulisse 
setzte sich die Mannschaft unter 
Flutlicht mit 2:0 gegen die Sport-
freunde Eisbachtal durch und 
fuhr damit den zweiten Saison-
sieg ein.
Die erste Halbzeit bot dabei nur 
wenig Unterhaltung. Beide 
Teams agierten vorsichtig, stan-
den tief und kompakt und such-
ten zunächst die Sicherheit. Hin-
zu kamen schwierige Platzver-
hältnisse, die ein geordnetes 
Kombinationsspiel auf beiden 
Seiten nahezu unmöglich mach-
ten. Torraumszenen blieben 
Mangelware, folgerichtig ging es 
mit einem torlosen Unentschie-
den in die Kabinen.
Nach dem Seitenwechsel zeigte 
sich der Ahrweiler BC deutlich 
entschlossener. Die Gastgeber 
erhöhten das Tempo, schoben 
die Linien nach vorne und wur-
den in der 59. Minute belohnt: Al-
tin Mulaki behielt die Übersicht 

und schob den Ball mit viel Ge-
fühl zur Führung ins Netz.

Eisbachtal musste nun reagieren 
und öffnete das Spiel. Die einzi-

ge echte Ausgleichschance ver-
eitelte der starke Michael Za-
dach, der im direkten Duell mit 
dem gegnerischen Angreifer 
richtig reagierte und seinen Kas-
ten sauber hielt. In der Schluss-
phase verteidigte der ABC ge-
schlossen und ließ nichts mehr 
zu.
Den Schlusspunkt setzte Sanih 
Music in der 92. Minute. Mit ei-
nem sehenswerten Hackentreffer 
erzielte er das 2:0, unmittelbar 
danach pfiff der Schiedsrichter 
die Partie ab. Auf dem Platz und 
an der Seitenlinie war die Er-
leichterung spürbar. Drei Punkte, 
die im Kampf um den Klassener-
halt besonders schwer wiegen.
Viel Zeit zum Feiern bleibt nicht. 
Bereits am kommenden Sonn-
tag, 15. November, steht für den 
Ahrweiler BC das letzte Spiel der 
Hinrunde an. Um 15 Uhr gastiert 
die Mannschaft beim SV Gon-
senheim und will den Schwung 
aus dem Erfolg gegen Eisbachtal 
nutzen, um weiter Boden im 
Kampf um den Klassenerhalt 
gutzumachen.

Hürde Eisbachtal im Abstiegskampf genommen - der AhrweilerBC 
siegreich. Foto: Thomas Lorenz

 ■ C3 mit frühem Treffer und langen Atem
MENDIG. Für die C3 ging es 
am Samstag, 7. November, 
zur JSG Vulkaneifel Mendig. 
Auf dem Kunstrasen des 
Junglas-Baumaschinen-Stadi-
ons gewann die Mannschaft 
von Alexander Blauhut und 
Cristiano Schulze vor 50 Zu-
schauern mit 2:0.
Der Start hätte kaum besser 
laufen können. Schon in der 
fünften Minute traf Anton Appl 
zur Führung. Die Gastgeber 
wechselten bis zur Pause 
dreimal, an der knappen Füh-
rung änderte das nichts. Kurz 
nach dem Wiederanpfiff er-
höhte Gabriel Alchanaa auf 
2:0 (49.). Danach ging es vor 
allem ums Verteidigen, und Die C3 in Mendig Foto: privat
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 ■ U23 erkämpft sich dritten Sieg in Folge
Später Kopfballtreffer von Joel Ley entscheidet zähes Spiel in Binningen
BINNINGEN. Wenig spieleri-
scher Glanz, dafür viel Kampf 
und eine geschlossene Defen-
sivleistung – so hat die U23 des 
Ahrweiler BC am 14. Spieltag 
der Bezirksliga beim SV Binnin-
gen mit 1:0 gewonnen. Mit dem 
Auswärtssieg vom Sonntag, 
08.11.2026, feierte die ABC-
Reserve den dritten Erfolg in 
Serie und belegt nun den 10. 
Tabellenplatz.
Dabei hätte die Partie für die 
Gäste kaum ungünstiger begin-
nen können. Die Gastgeber 
starteten engagiert, bereits in 
der 6. Minute zeigte der 
Schiedsrichter auf den Elfme-
terpunkt. In dieser frühen 
Schlüsselszene behielt ABC-
Torwart Philip Schmidgen die 
Nerven. Er parierte den Straf-
stoß und verhinderte so einen 
Rückstand, der die Partie in 
eine ganz andere Richtung hät-
te lenken können.
Danach bestimmte vor allem 
der schwer bespielbare Rasen 
das Geschehen. Ein geordneter 
Spielaufbau war auf beiden Sei-
ten kaum möglich, Kombinatio-
nen blieben meist schon im An-
satz stecken. Die Begegnung 
wurde vor allem im Mittelfeld 
entschieden, wo beide Mann-
schaften mit viel Einsatz um je-
den Ball kämpften. Bis zur Pau-
se blieben echte Torszenen die 
Ausnahme.
Nach dem Seitenwechsel nahm 
die Partie spürbar Fahrt auf. Die 
Gäste schalteten einen Gang 
höher, schoben ihre Reihen 
weiter nach vorne und suchten 
mit zielstrebigen Pässen immer 
wieder den Weg in die Tiefe. 

Binningen zog sich weit in die 
eigene Hälfte zurück, stand 
kompakt und setzte auf schnel-
les Umschaltspiel. Doch die 
Ahrweiler Defensive präsentier-
te sich hellwach und erstickte 
die Konterversuche der Gastge-
ber schon im Keim.
Alles deutete schon auf ein tor-
loses Remis hin, doch in der 90. 
Minute fiel die Entscheidung. 
Chadi Atwi brachte einen Eck-
ball präzise in den Strafraum, 
wo Joel Ley am höchsten stieg 
und zum umjubelten 1:0 ein-
köpfte. Auf dem Platz und am 
Spielfeldrand brach großer Ju-

bel aus. In der Nachspielzeit 
verteidigte die Mannschaft kon-
zentriert, ließ nichts mehr an-
brennen und brachte den knap-
pen Vorsprung über die Zeit.
Der Sieg war das Ergebnis ei-
ner geschlossenen Mann-
schaftsleistung. Von Schmid-
gens Elfmeterparade bis zu 
Leys spätem Kopfball zeigte die 
U23, dass sie auch an Tagen 
ohne spielerischen Glanz Spie-
le für sich entscheiden kann.
Zum Abschluss der Hinrunde 
wartet die bislang größte Her-
ausforderung. Am kommenden 
Sonntag, 15.11.2026, empfängt 

die U23 des Ahrweiler BC um 
15:30 Uhr Tabellenführer FC 
Metternich. Mit dem Rückenwind 
der jüngsten Erfolgsserie geht 
das Team selbstbewusst in die 

Die Lufthoheit im Strafraum - zumeist beim AhrweilerBC Foto: JBMedia

 

 

 

 

das zog sich: Schiedsrichter 
Tim Schmitz ließ in der zwei-
ten Halbzeit elf Minuten nach-
spielen. Die C3 brachte das 
Ergebnis mit genau den elf 
Spielern über die Zeit, mit de-
nen sie angefangen hatte. Tor-

wart und Kapitän Luca Kramer 
blieb ohne Gegentor.
„Elf Minuten Nachspielzeit 
fühlen sich wie eine weitere 
Halbzeit an“, sagte Trainer 
Alexander Blauhut. „Die Jungs 
haben das gemeinsam durch-

gezogen, darauf bin ich stolz.“
Es ist der vierte Saisonsieg. 
Mit 14 Punkten aus 13 Spielen 
steht die C3 auf Platz fünf der 
Kreisoberliga, drei Punkte hin-
ter der JSG Zissen Oberzis-
sen auf Rang vier.

Jetzt wartet eine echte Prü-
fung. Am Samstag, 14. No-
vember, empfängt die C3 um 
16:30 Uhr den Spitzenreiter 
JSG Elztal Maifeld, der in 13 
Spielen noch ungeschlagen 
ist.
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	■ SC 13 Bad Neuenahr unterstützt die Fritz-Walter-Stiftung
Frauenfußball im Mittelpunkt der Fritz-Walter-Gala
OBERLAHR / BAD NEUE-
NAHR. Anlässlich des Ge-
burtstages von Fritz Walter, 
dem Ehrenspielführer der 
deutschen Fußballnational-
mannschaft, war eine Delega-
tion des SC 13 Bad Neuenahr 
zur diesjährigen Fritz-Walter-
Gala am 31. Oktober eingela-
den. Mit seiner Teilnahme un-
terstrich der Verein seine Ver-
bundenheit mit den Zielen 
und der Arbeit der Fritz-Wal-
ter-Stiftung.
Die Stiftung engagiert sich 
insbesondere für Kinder und 
Jugendliche sowie für die 
Förderung des Schulfußballs. 
Unter der Leitung ihres Vor-
sitzenden, dem ehemaligen 
Ministerpräsidenten von 
Rheinland-Pfalz und jetzigen 
Bundesminister für Arbeit und 
Soziales Alexander Schweit-
zer, setzt sie sich dafür ein, 
jungen Menschen über den 
Sport Perspektiven zu eröff-
nen und Werte wie Fairness, 
Gemeinschaft und Zusam-
menhalt zu vermitteln.
Die Gala fand im Hotel Wes-
terwald Treff statt. Hier be-
steht eine besondere Verbin-

dung zum SC 13 Bad Neue-
nahr durch die Inhaberin des 
Hotels, Tanja Ehlscheid-
Schelzke, die den Verein und 
insbesondere die erste Frau-
enmannschaft seit Jahren un-
terstützt. So ermöglicht sie 
der Mannschaft jährlich ein 
Trainingslager zur Vorberei-

tung auf die neue Saison und 
leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zur sportlichen Ent-
wicklung des Teams.
Ein besonderer Programm-
punkt des Abends war das 
Interview mit Marie Wenzl, 
Torhüterin der ersten Mann-
schaft des SC 13 Bad Neue-

nahr. Im Gespräch mit Holger 
Wienpal vom SWR schilderte 
sie die aktuelle Situation und 
die Herausforderungen des 
Frauenfußballs. Dabei richte-
te sie den Blick auch auf die 
derzeit erfreuliche sportliche 
Entwicklung des SC 13, der 
in der Regionalliga Südwest 
aktuell den dritten Tabellen-
platz belegt.
Abgerundet wurde der festli-
che Abend durch verschiede-
ne musikalische Darbietun-
gen und Konzertbeiträge. Die 
Begegnung von Sport, gesell-
schaftlichem Engagement 
und kulturellem Programm 
machte die Fritz-Walter-Gala 
zu einer gelungenen Veran-
staltung. Für den SC 13 Bad 
Neuenahr war die Teilnahme 
nicht nur eine besondere An-
erkennung, sondern auch 
eine schöne Gelegenheit, den 
Frauenfußball und die positi-
ve Entwicklung des Vereins in 
einem gesellschaftlich bedeu-
tenden Rahmen zu präsentie-
ren. Für die Fritz-Walter-Stif-
tung darf der Abend zweifel-
los als voller Erfolg gewertet 
werden.

Hermann Efferz, Marie Wenzl und Tanja Ehlscheid-Schelzke�
� Foto: Guido Kölzer

	■ U13-1 testet erfolgreich gegen Olympia Köln
Die siegreiche U13

BAD EUENAHR.Durch den 
Rückzug des SV Holzbach war 
die U13-1 des SC 13 Bad Neu-
enahr an diesem Wochenende 
spielfrei. Eine gute Gelegenheit, 
um die eigene Form in einem 
Testspiel zu überprüfen. Gegen 
den ESV Olympia Köln, Tabel-
lenführer der Kreisliga Köln, 
zeigten sich die Kurstädterin-
nen am 8. November gewohnt 
kombinationssicher und ge-
wannen die Partie letztendlich 
deutlich mit 10:1.
Von Beginn an machten die 
Gastgeberinnen klar, wer am 
Ende als Sieger vom Platz ge-
hen sollte. Mit druckvollem 
Pressing zwangen sie die Köl-
nerinnen immer wieder zu Feh-
lern. So war die Partie bereits 
nach zwölf Minuten praktisch 
entschieden. Gleich viermal 
klingelte es im gegnerischen 
Gehäuse. Lia Hüppe, Jana Tre-
scher (2) und Carlotta Schenk 
durften sich über ihre Treffer 
freuen. Bis zum Seitenwechsel 
legten die Kurstädterinnen zwei 

weitere Treffer nach. Beide gin-
gen auf das Konto von Jana 
Trescher, die damit einen Vie-
rerpack schnürte. Mit dem 
Halbzeitpfiff schafften es auch 
die Gäste auf die Anzeigetafel, 
sodass es mit einer 6:1-Füh-
rung für den SC 13 in die Pause 
ging. Auch im zweiten Durch-
gang blieb der jüngste Nach-
wuchs des SC 13 spielbestim-
mend und baute die Führung 
weiter aus. Neben einem Eigen-
tor der Kölnerinnen sorgten Lia 
Hüppe und Viktoria Harina (2) 
für die weiteren Treffer.
So ging das Kräftemessen mit 
dem Vertreter des FV Mittel-
rhein letztendlich deutlich mit 
10:1 zugunsten des Mitglieds 
des FV Rheinland aus.
Für den SC 13 schnürten die 
Stiefel (Tore):
Afi Badagbon, Viktoria Harina 
(2), Lia Hüppe (2), Anna Mayen-
berger, Emilia Rüd, Frieda Rüd, 
Carlotta Schenk (1), Anna Thie-
le, Jana Trescher (4), Liliana 
Trzepaczka und Paula Wolff.Die siegreiche U13� Foto: Andreas Ludes

SPORTCLUB 13  BAD NEUENAHR
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	■ Hinrunde endet mit Heimsieg auf Platz 3
Berna Tokmak beim Volleyschuss
BAD NEUENAHR. Auf schwer 
bespielbarem Boden entwi-
ckelte sich am 8. November 
eine zerfahrene, kampfbeton-
te Partie mit vielen Zwei-
kämpfen. Bereits nach zehn 
Minuten vergab Alica Linden 
die große Chance zur Füh-
rung, als sie den Ball aus ei-
nem Meter über das Tor setz-
te. 
Auf der Gegenseite lenkte 
Marie Wenzl einen Freistoß 
von Jacqueline de Backer 
über die Latte. In der 31. Mi-
nute machte es Linden bes-
ser und behielt freistehend 
vor dem Tor die Ruhe zum 
1:0. Nach der Pause wollte 
Neuenahr nachlegen, musste 
jedoch zunächst den Aus-
gleich hinnehmen. Ein Frei-

stoß sprang im Strafraum auf 
und wurde von Emilia Paula 
Wittling per Kopf zum 1:1 ver-
wertet (54.). 
Die Antwort der Gastgeberin-
nen folgte nur acht Minuten 
später: Berna Tokmak traf mit 
einem direkt verwandelten 
Freistoß zur erneuten Füh-
rung. 
In der Folge ließ Neuenahr 
weitere Möglichkeiten durch 
fehlende Konsequenz im Ab-
schluss ungenutzt. In einer 
Partie, die durchaus in beide 
Richtungen hätte kippen kön-
nen, brachten die Gastgebe-
rinnen den knappen Vor-
sprung schließlich über die 
Zeit und schließen die Hin-
runde auf einem starken drit-
ten Tabellenplatz ab.Berna Tokmak beim Volleyschuss� Foto: Guido Kölzer

   

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler
Büro des Pastoralen Raumes:
Weststr. 2, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Tel: 02641 / 91278-0
Sabine Kappen, sabine.kappen@bistum-trier.de
Sonja Noack, Verwaltungskraft, sonja.noack@bistum-trier.de
Bürozeiten: Montag-Freitag 
9-12 Uhr; Montag, Mittwoch, 
Donnerstag: 14-17 Uhr
Leitungsteam:
Peter Strauch, 
Dekan im Leitungsteam, 
Tel: 02641 / 91278-7,
Mobil: 0151 / 20072688, 
E-Mail: 
peter.strauch@bistum-trier.de
Andrea Kien-Groß, Mitglied im 
Leitungsteam, Tel: 02641 / 
91278-8,
Mobil: 0160 / 92696738, 
E-Mail: andrea.kien-gross@
bistum-trier.de
Bernd Wienczierz, 
Mitglied im Leitungsteam, 
Tel: 02641 / 91278-9,
Mobil: 0151 / 44586569, 
E-Mail: bernd.wienczierz@
bistum-trier.de
Leitender Kantor:
Thomas Schnorr, E-Mail: 
thomas.schnorr@bistum-trier.de
Seelsorgerinnen und 
Seelsorger:
Elisabeth Hauröder, Pastoralre-
ferentin, Mobil: 0151 / 

EIN JAHR OHNE DICH!

Wolfgang Motz
† 12. November 2025

Der Tag, an dem du gegangen bist,  
ist kein Datum in meinem Kalender –
er ist eine Narbe in meiner Seele.

Tanja Motz

Ahrweiler, im November 2026

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig

mailto:sabine.kappen@bistum-trier.de
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20509861, E-Mail: elisabeth.
hauroeder@bistum-trier.de
Markus Hartmann, Pastoralre-
ferent, Mobil: 0171 / 1827107, 
E-Mail: markus.hartmann@
bistum-trier.de
Tobias Theobald, Pastoralrefe-
rent, Mobil: 0170 / 2298192, 
E-Mail: tobias.theobald@
bistum-trier.de
Büro: Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mildred Ruppert, Gemeindere-
ferentin, Marktplatz 13, 53474 
Bad Neuenahr-Ahrweiler,
Tel: 02641 / 34737, 
Mobil: 0170 / 7361514, E-Mail: 
mildred.ruppert@bistum-trier.de
Büro: Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft:
Sabine Reisacher, Gemeindere-
ferentin, Heppinger Straße 6, 
53501 Grafschaft, Tel: 02641 / 
913942-3, Mobil: 0151 / 
14485801, E-Mail: sabine.
reisacher@bistum-trier.de
Ursula Richter, Gemeinderefe-
rentin, Heppinger Str. 6, 53501 
Grafschaft, Tel: 02641 / 
913942-2, Mobill: 0170 / 
7362131, E-Mail: ursula.
richter@bistum-trier.de
Büro: Markt 3, 
53505 Altenahr:
Manuela Kremer-Breuer, Ge-
meindereferentin, Markt 3, 
53505 Altenahr, Tel: 02643 / 
1558, Mobil: 0170 / 7362060, 
E-Mail: manuela.kremer-breu-
er@bistum-trier.de
Robert Görres, Kooperator mit 
Titel Pfarrer, Markt 3, 53505 Al-
tenahr, Tel: 02643 / 1558, 
Mobil: 0151 / 74337166
Büro: Bachstraße 33, 53507 
Dernau:
Martina Gilles, Gemeinderefe-
rentin, Markt 3, 53505, 
Altenahr, Mobil: 0151 / 
40054137, E-Mail: 
martina.gilles@bistum-trier.de
Ausschließlich telefonisch 
und per E-Mail erreichbar:
Dr. Arno-Lutz Henkel, Koopera-
tor mit Titel Pfarrer, Tel: 02641 / 
34737,
E-Mail: arno-lutz.henkel@bis-
tum-trier.de
Für die Pfarrei 
beauftragte Priester
Pfarrei St. Andreas Ahreifel
Robert Görres
0151-74337166
Kooperator mit Titel Pfarrer
Koordinator der Seelsorge
Peter Strauch
Pfarrverwalter
Pfarrbüro
Markt 3
53505 Altenahr
02643-1558
Pfarrei Bad Neuenahr-
Ahrweiler
Jörg Meyrer
0175-9151891
joerg.meyrer@bistum-trier.de
Pfarrer in solidum
Peter Strauch
0151-20072688
peter.strauch@bistum-trier.de
50% Pfarrern in solidum, 
Moderator des Priesterteams

Bestattungshaus Knieps

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Montag, dem
16. November 2026, um 14.00 Uhr auf dem Ahrtorfriedhof in Ahrweiler.

Trauerhaus Uhlig / Albrecht, c/o Bestattungshaus Knieps,
Altenbaustraße 18, 53474 Ahrweiler

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an den Hospiz-Verein
Rhein-Ahr e.V. DE53 5775 1310 0000 5121 29, Stichwort: Heinz Uhlig

Das kostbarste Vermächtnis
eines Menschen ist die Spur, die seine Liebe

in unseren Herzen zurückgelassen hat.

Heinz Uhlig
* 5. Januar 1937   † 2. November 2026

Ein wunderbarer Mensch ist von uns 
gegangen. Seine liebevolle Art bleibt

für uns unvergessen.

In Liebe

Deine Sigrun
Tochter Silke

mit Julienne und Joséphine
Jens, Lutz und Lars mit Familien

Gertrud 
Ockenfels

geb. Lange

* 2.10.1937   † 29.10.2026

Kondolenzadresse: ZuGuterLetzt Petra Krätz Bestattungen, 
Rathausstr. 3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Vermerk: Trauerhaus Ockenfels

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, dem 13.11.2026 um 11.00 Uhr in der Kirche 
St. Mauritius zu Heimersheim. Die Beisetzung der Urne erfolgt im Anschluss auf dem Friedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflich abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit 

Gabi und Falk
Michaela und Peter
Heiko und Corinna mit Lea und Joschua
Dennis

Susi
Melanie mit Noel und Jonah

Manuela
Luna und Kevin mit Luan
Nils und Lina

Markus

 Liebe Mama,
wir danken dir für deine grenzenlose 
Liebe. Dass du dein Leben lang für
uns da warst, begleitet hast in jeder 
Situation. Selbst in deiner schweren 
Erkrankung durch dein Lächeln, 
deiner liebevollen Art uns Kraft
geschenkt hast.

Nun hast du deinen letzten Weg 
tapfer ertragen. Wir nehmen nicht 
Abschied sondern sagen:

auf Wiedersehen

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

mailto:martina.gilles@bistum-trier.de
tel:015174337166
tel:026431558
mailto:joerg.meyrer@bistum-trier.de
tel:015120072688
mailto:peter.strauch@bistum-trier.de
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Pfarrbüro
Marktplatz 13
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Pfarrei Grafschaft Christkönig
Alexander Burg
alexander.burg@bistum-trier.de
leitender Pfarrer
Pfarrbüro
Heppingerstr. 6
53501 Grafschaft
02641-913942-0
Der Pastorale Raum Bad Neuenahr-Ahrweiler ist im Internet unter 
www.pastoraler- raum-bad-neuenahr- ahrweiler.de vertreten. Hier 
kann man sich über die aktuellen Geschehnisse im Bistum Trier, im 
Pastoralen Raum, den drei Pfarreien Sankt Andreas Ahreifel, Bad 
Neuenahr-Ahrweiler und Christkönig Grafschaft informieren. Wich-
tige Hinweise zu Institutionen, Veranstaltungen, Projekten und den 
verschiedenen Arbeitsbereichen, der auf der Ebene des Pastoralen 
Raums tätigen Seelsorger*innen, sowie Verlinkungen so anderen 
Homepage und zu aktuellen Themen stehen hier zur Verfügung. 
Der Blick auf die neue Homepage lohnt sich!

Für immer in unseren Herzen …

Elisabeth
Klapperich

* 1. Juli 1938       † 24. August 2026

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied 

genommen, uns getröstet und Kraft 
gegeben haben, für die Zuwendungen 

und lieben Worte. Ein besonderer 
Dank an Frau Luzia Kaul für 

die würdevolle und einfühlsame 
Gestaltung der Trauerfeier, und dem 
SAPV-Team Bad Neuenahr für die 

fürsorgliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen 
Elke, Dieter, Jürgen und Frank 

mit Familien

Spessart, im November 2026

„Bestattungsvorsorge schafft Klarheit
und entlastet Ihre Angehörigen.
Gerne berate ich Sie persönlich."

Kölner Straße 3 I Bad Neuenahr-AW
Frankenstraße 6-8 I Heimersheim

02641 - 2 65 84
Inna Schaefer

bestattungen-landskroner.de

BESTATTUNGSHAUS

	■ Katholische Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler

Mittwoch, 11. November – Hl. Martin, Bischof
Ehlingen, 18.30 Uhr: Heilige Messe zum Patrozinium des Hl. Huber-
tus (Pfr. Meyrer) mit Segnung von Wasser und Brot
Donnerstag, 12. November –Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 15.30 Uhr: Rosenkranzgebet
Bachem, St. Leonhardus, 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Meyrer) im 
Gedenken an Leb. u. Verst. d. Fam. Becker; Leb. u. Verst. d. Fam. 
Stahl-Kleinwächter
Freitag, 13. November
Ramersbach, St. Barbara, 10 Uhr: Gebetszeit
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 15 Uhr: Frauenmesse (Pfr. 
Strauch) im Gedenken an Bernhard Weber; Elisabeth Schäfer; 
Theodor Sistig; Josef H. Koenen; Verst. d. Fam. Hascher-Ferres (S); 
Elisabeth Malkstadt u. verst. Angehörige (S); Gregor Steinborn (S)
Samstag, 14. November
Bachem, St. Anna, 18.30 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Strauch) für die 
Pfarrgemeinde und im Gedenken an d. Leb. u. Verst. d. Fam. Hein-
rich u. Viktoria Kurth; Fam. Gering-Kurth; Magda u. Werner Gilles; 
Fam. Gäb-Scheerer-Jüngling
Sonntag, 15. November
Ramersbach, St. Barbara, 9.30 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier in (N. Schumacher)
Kirchdaun, St. Lambertus, 9.30 Uhr: Heilige Messe in St. Lamber-
tus, Kirchdaun (Pfr. Meyrer) für die Pfarrgemeinde und im Geden-
ken an Friedhelm Delord (1.Jgd); Anna u. Walter Delord; Ludwig 
Krupp; Elsbeth u. Leo Gieraths u. verst. Angehörige; Wolfgang Lin-
den; Franz, Leo u. Peter Gieraths u. Angehörige; Matthias u. Ilse 
Alfter
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Strauch) für die Pfarrgemeinde und im Gedenken an Ehel. Dora u. 
Hubert Stallknecht; Gertrud u. 
Jan Wabnitz u. Verst. d. Fam. 
Wabnitz-Haupka; Adolf Dobis 
u. Verst. d. Fam. Dobis-Hudalla
Ahrweiler, St. Laurentius, 11 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. Meyrer) 
für die Pfarrgemeinde und im 
Gedenken an Alfrred Schneider 
(1.Jgd); Angela u. Josef Küls; 
Hildegard u. Herbert Koslwski; 
Rosa u. Franz Koslowski; Maria 
u. Alois Schäfer; Gertrud u. An-
ton Steffens u. Sohn Josef; 
Gustav u. Käthe Thüs; Josef u. 
Leonie Dörner; Thomas Dörner; 
Hermann Dörner; Julia Heyer; 
Helmut u. Marianne Mies
Ahrweiler, St. Laurentius, 14 
Uhr: Tauffeier
Bad Neuenahr, Blasiuskapelle, 
Klinik Jülich, 18.30 Uhr: Heilige 
Messe
Dienstag, 17. November
Ahrweiler, St. Laurentius, 18.30 
Uhr: Abendmesse (Pfr. Meyrer) 
im Gedenken an Elfriede Go-

Pamela 
Reiniger

Dieter, Steven & Jane, Martina, Christopher, 
Niklas & Eileen, Lena & Jonas                       

und die Kinder

* 02. August 1939                   
† 09. Oktober 2026

geb. Boon

Herzlichen Dank
Statt Karten

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 

brachten und unserer lieben Pamela bei der                     
Trauerfeier die letzte Ehre erwiesen.

Bad Neuenahr-Ahrweiler, im November 2026

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

mailto:alexander.burg@bistum-trier.de
tel:026419139420
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ckel-Cramer u. Angeh. (S); Anliegen, die Schwester Blandine emp-
fohlen werden
Mittwoch, 18. November
Kirchdaun, St. Lambertus, 15 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Strauch) für 
Oldies und alle, die es einmal werden wollen - anschl. Oldies-Treff 
im Bürgerhaus
Lohrsdorf, 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Meyrer)
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 19 Uhr: ökumenischer Gottes-
dienst zu Buß- und Bettag
Donnerstag, 19. November –Hl. Elisabeth von Thüringen
Heimersheim, St. Mauritius, 14.30 Uhr: Seniorenmesse 
(Pfr. Strauch)
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 15.30 Uhr: Rosenkranzgebet
Ahrweiler, St. Laurentius, 18.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier zum Fest 
der Hl. Elisabeth
Freitag, 20. November
Ramersbach, St. Barbara, 10 Uhr: Gebetszeit
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 15 Uhr: Heilige Messe (Pfr. 
Strauch) im Gedenken an Hildegard Groß (Jgd.); Maria u. Heinz 

Göbbels; Leb. u. Verst. d. Fam. 
Alfred Ksoll
Walporzheim, St. Josef, 18.30 
Uhr: Wort-Gottes-Feier für die 
Verstorbenen des vergangenen 
Jahres
Samstag, 21. November - 
Kollekte für die Kirchen und 
Kapellen unserer Pfarrei
Ahrweiler, St. Laurentius, 9 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Strauch), 
anschl. stille Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 10.30 
Uhr
Heimersheim, St. Mauritius, 17 
Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Hen-
kel) mit Vorstellung der Kom-
munionkinder für die Pfarrge-
meinde und im Gedenken an 
Vinzenz Zilligen (6WA); Ursula 
Schmidt (Jgd.); Leb. u. Verst. d. 
Fam. Schmidt-Karnott-Nießen-
Vogt-Faßbender; Konrad Rick 
u. Fam. Rick-Blum; Verst. d. 
Fam. Balthasar; Geschwister 
Nohn; Ehel. Klara u. Leo 
Schnitzler; Ehel. Resi u. Walter 
Münch; Matthias u. Anni Hoff-
man u. leb. u. verst. Angeh., 
mitgestaltet von den Cäcilien-
chören Heimersheim
Sonntag, 22. November – 
Christkönig - Kollekte für die 
Kirchen und Kapellen unserer 
Pfarrei
Ramersbach, St. Barbara, 9.30 
Uhr: Wortgottesfeier
Bad Neuenahr, Rosenkranzkir-
che, 9.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Meyrer) für die Pfarrge-
meinde und im Gedenken an 
Margret Valter (1.Jgd.); Leb. u. 
Verst. d. Fam. Alfred Ksoll; 
Bernhard Weber; Pater Chrys-
anthus Ogbozo;
Ahrweiler, St. Laurentius, 11 
Uhr: Heilige Messe (Pfr. Henkel) 
für die Pfarrgemeinde und im 
Gedenken an Leo Litauer 
(Jgd.); Dr. Walter Richter (Jgd); 
Peter Ludwig; Albert u. Elisa-
beth Müller geb. Graß; Hilde-
gard u. Rudolf Cremerius; Leb. 
u. Verst. des Chores der St. 
Laurentiuskirche, mitgestaltet 
vom Chor der St. Laurentiuskir-
che anlässlich Cäcilienfest
Bad Neuenahr, Klinik Jülich, 
Blasiuskapelle, 18.30 Uhr Heili-
ge Messe (Msgr. Schumacher)
Jeden Sonntag 11 Uhr Heilige 
Messe in der Kapelle des Kran-
kenhauses Maria Hilf 

Dieter Wenke
*30. Oktober 1959    † 1. November 2026

Wir vermissen Dich sehr

Deine Iris
Bianca und Rene mit

Tim, Ben, Lena
Irmgard

Manfred und Simone
und alle Anverwandten und Freunde

Trauerhaus Wenke, c/o Beerdigungsinstitut Wilbers,  
Uhlandstr. 1 A, 53474 Bad Neuenahr

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am  
Donnerstag, den 12. November 2026 um 14.00 Uhr in der Trauerhalle  

auf dem Friedhof in Heimersheim statt.

Ein Mensch mit Ecken und Kanten,
mit Herz und eigenem Kopf.

Einer, der das Leben auf seine Weise lebte
und Spuren hinterlassen hat, die bleiben.

Was von dir bleibt, sind Erinnerungen,
gemeinsames Lachen und die Gewissheit,

dass du niemals ganz gehst,
solange wir dich im Herzen tragen.

Bestattungshaus Knieps

Resi Schick
geb. Linnarz

* 13. Juli 1950   † 6. September 2026

Menschen, die wir lieben bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Silke und Stephan
Gero, Leon und Julia

Danke
Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

www.bestattungen-palm-hoppe.de
office@bestattungen-palm-hoppe.de

INITIATOR UND IDEENGEBER DER WEINBERGSBESTATTUNG

Jederzeit für Sie erreichbar unter 0171 85 34 705
Bestattung unter Weinreben

Friedwaldbestattung • Erd-, Feuer-, Seebestattung
Diamantenbestattung • Anonyme Bestattung

Bestattungsvorsorge

Ahrweiler
Niederhutstraße 15
02641 3 42 72

Bad Neuenahr  
Sebastianstraße 135 

Hemmessen
Breslauer Straße 24

02641 91 88 971

Bestattungsvorsorge • Bestattung unter Weinreben
Friedwaldbestattung • Erd-, Feuer-, Seebestattung

Diamantenbestattung • Anonyme Bestattung
NEU: Alle Bestattungsarten nach neuem Bestattungsgesetz.
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Buß- und Bettag am Mittwoch, 18. November
Herzliche Einladung zum 19 Uhr ökumenischer Gottesdienst um 19 
Uhr in der Rosenkranzkirche, Bad Neuenahr anlässlich des Buß- 
und Bettages.
Gebetszeit in Ramersbach
Ab November findet die Gebetszeit in Ramersbach wieder regel-
mäßig freitags um 10 Uhr vormittags statt.
! Mach mit! We AHR Family  
Jeden Donnerstag findet von 9.30 bis 11 Uhr wieder der Treffpunkt 
für Schwangere, Mütter, Väter und Großeltern aus dem Ahrtal mit 
Kindern bis zum vierten Lebensjahr statt. Angeboten wird ein Raum 
für Austausch, Vernetzung, gemeinsame Aktionen, Informationen, 
Spiel und Spaß.  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Adresse: 
Marktplatz 13, Eingang der Bücherei (rechts vom Pfarrbüro) dann 1. 
Etage.
Kontakt: Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V. in Ahrweiler; Tel. 
02641 / 759860 oder E-Mail: familiy@caritas-rma.de  
Glühwein für den guten Zweck
Am 14. November wird es auf dem Ahrweiler Marktplatz wieder ge-
mütlich und herzlich: Mondo Amiki lädt ab 15 Uhr zum „Glühwein 
für den guten Zweck“ ein.
Bei wärmendem Glühwein und Punsch können Besucherinnen und 
Besucher nicht nur den Martinstag feiern, sondern zugleich Gutes 
tun. Merken Sie sich den Termin vor und bringen Sie Freunde, Fa-
milie und Bekannte mit! Das Team freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher, die mit einem Becher Glühwein oder Punsch 
Wärme schenken – hier und in Bolivien.
Taizé-Gebet in St. Barbara
Der Freundeskreis der Kirche St. Barbara lädt herzlich zu einem 
Taizé-Gebet am 5. Dezember, um 19 Uhr, in Ramersbach ein. Wer 
den Gottesdienst aktiv mitgestalten und im Chor mitsingen möch-
te, ist herzlich willkommen. Die 
Proben hierfür finden jeweils 
mittwochs am 25. November, 
und am 2. Dezember, um 19 
Uhr statt.
Interessierte können sich vorab 
gerne bei Claudia Knoll unter 
der Telefonnummer 02646/501 
melden.
Musikalisches Krippenspiel 
lädt zum Mitmachen ein
Die Pfarrei Bad Neuenahr-Ahr-
weiler lädt zur Vorbereitung ei-
nes Krippenspiels ein, das an 
Heilig Abend in der Krippenfeier 
um 15.30 Uhr in der St. Lauren-
tiuskirche in Ahrweiler aufge-
führt werden soll. Angespro-
chen sind insbesondere alle 
Kommunionkinder des nächs-
ten Jahres. Darüber hinaus 
aber auch alle Jungen und 
Mädchen ab acht Jahren, die 
Lust haben, mitzumachen.
Unter der Leitung von Thomas 
Schnorr werden kindgemäße 
Weihnachtslieder erarbeitet und 
im Rollenspiel die Geschehnis-
se rund um Jesu Geburt in 
Bethlehem einstudiert.
Ein erstes Treffen findet statt 
am Dienstag, 24. November, 
um 17 Uhr im Laurentiussaal 
des Pfarrheims in Ahrweiler ne-
ben der Kirche.
Die weiteren vier Probentermi-
ne sind dann jeweils dienstags 

Das Totengebet ist am Montag, dem 16. November 2026, um 19.00 Uhr                      
in der Kapelle zu Gimmigen.

53474 Gimmigen, Bonner Straße 30

In liebevoller Erinnerung

In Liebe und Dankbarkeit, unendlich traurig,                                        
nehmen wir Abschied von

Margareta Boes
geb. Biermann

* 30. März 1939     † 03. November 2026

Josef Boes
Familie Jutta Heimermann geb. Boes

Familie Susanne Felsch geb. Boes
Familie Peter Boes

Eheleute Eva & Thomas Boes
Verwandte und Freunde

Bestattungshaus Palm-Hoppe, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Statt Karten

Das Sterbeamt wird am Dienstag, dem 17. November 2026, um 14.00 Uhr                    
in der St. Lambertus-Kirche zu Kirchdaun gehalten.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt. 

Es ist Erlösung, sagt der Verstand. Es ist zu früh, sagt das Herz.
Du fehlst, sagt die Liebe. Es ist Gottes Wille, sagt der Glaube.

Doch wer sagt, so ist das Leben, der weiß nicht, wie weh so etwas tut.

Individuelle Bestattungen 
& Bestattungsvorsorge im 

Ahrtal, in Remagen & Bonn

0 26 42 – 90 57 910
www.bestattungen-kraetz.de

Tieftraurig, aber voller 
Dankbarkeit und schöner 
Erinnerungen nehmen wir 

Abschied von 

In Liebe 
Stefan und Ruth 

Johannes und Alema 
sowie alle Angehörigen 

Josef Hück
* 21.03.1944   † 31.10.2026

53506 Hönningen/Liers, Liersbachtal 1 
Die Trauerfeier halten wir am Freitag, 
dem 20.Nov.2026 um 11.00 Uhr im Ruheforst Hümmel, 
im Anschluss ist die Urnenbeisetzung.

Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

mailto:familiy@caritas-rma.de
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nem Heim zum Nikolaustag eine Freude zu bereiten! Seid dabei 
und erlebt gemeinsam mit Eurer Familie die Nikolausgeschichte. 
Jedes Kind kann sich auf eine kleine Überraschung freuen. Damit 
wir auch für alle Kinder etwas vorbereiten können, bitten wir um 
Anmeldung der Kinder telefonisch oder per What’s App bis zum 28. 
November 2026 bei: Ruth Kantorek: 0151 / 12710233 oder Andrea 
Schmickler: 01575 / 0883196 Wir feiern eine christliche Nikolaus-
feier – es wird kein „Nikolaus in Person“ erscheinen. Bitte denkt an 
warme Kleidung – die Kapelle wird nicht beheizt!
Info-Veranstaltung
Sicherheit im Alltag
Angeblich unschlagbare Angebote an der Haustüre, Einbruch zu 
Hause bei Abwesenheiten, Abzocke am Telefon, Datenklau im In-
ternet … der Alltag bietet Betrügern, Einbrechern und anderen win-
digen Zeitgenossen zahlreiche Gelegenheiten, ihre Mitmenschen 
um Hab und Gut zu bringen.
Man kann sich jedoch dagegen wehren, wenn man weiß, wie Be-
trüger vorgehen und welche Maßnahmen man ergreifen kann, um 
die eigene Privatsphäre zu schützen.

Am Dienstag, 17. November, 17 
Uhr, trägt der Sicherheitsbera-
ter für Seniorinnen und Senio-
ren der Stadt Bad Neuenahr-
Ahrweiler und Mitarbeiter beim 
Weissen Ring, Wolfram Knabe, 
in der Zehntscheuer am Markt-
platz in Ahrweiler zum Thema 
„Sicherheit im Alltag“ vor. Er 
geht dabei auf aktuelle Ma-
schen der Kriminellen ein, infor-
miert aber auch, wie man sich 
gegen die altbekannten, aber 
immer wieder erfolgreichen Be-
trugsversuche wehren kann.
Die Informationsveranstaltung 
richtet sich vor allem an Senio-
rinnen und Senioren, es sind 
aber auch alle anderen interes-
sierten Mitbürger zur Teilnahme 
eingeladen.
Veranstalter sind WEISSER 
RING und die Stadt Bad Neue-
nahr-Ahrweiler in Zusammenar-
beit mit der Kolpingfamilie.
Kronkorken sammeln und hel-
fen - aber bitte ausschließlich 
Kronkorken
Viele in unserer Pfarrei sammeln 
Kronkorken und unterstützen da-
mit die gute Sache: den Förder-
kreis für krebskranke Kinder und 
Jugendliche Bonn e.V. Dafür 
dankt der Förderkreis herzlich.
Gerne transportieren wir die 
gesammelten und in der Pfarrei 
abgegebenen Kronkorken wei-
ter zur zentralen Sammelstelle. 
Dort werden aber ausschließ-
lich Kronkorken angenommen. 
Leider werden in der letzten 
Zeit vermehrt neben den Kron-
korken auch Metall- und Kunst-
stoff-Schraubverschlüsse un-
terschiedlicher Gläser und Fla-
schen, ja sogar Alu-Schalen 
von Teelichtern in der Pfarrei 
abgegeben. Diese müssen mü-
hevoll aus den Kronkorken aus-
sortiert und dem Müll zugeführt 
werden. Daher bitte ausschließ-
lich Kronkorken an den Sam-
melstellen unserer Pfarrei abge-
ben. Die Kronkorken können 
gerne abgegeben werden im 
Pfarrbüro, Marktplatz 13, Ahr-
weiler - bei der Küsterin, Frau 
Gack, neben der Kirche in Hep-
pingen oder in der Mittelstraße 
55, Bad Neuenahr.
Chöre  
Der Kirchenchor Rosen-
kranz probt jeden Dienstag 

in der Zeit von 17 Uhr bis 17.45 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Für Rückfragen steht Kantor Thomas Schnorr unter thomas.
schnorr@bistum-trier.de gerne zur Verfügung.
Alle Jahre wieder
Die Frauen von St. Laurentius bieten auch in diesem Jahr wieder zu 
einem Adventsbasar ein. Angeboten werden unter anderem leckere 
Gelees, Marmeladen, Plätzchen, verschiedene Stricksachen, Ge-
stecke und Adventskränze. Der Adventsbasar findet am 28. und 
29. November 2026, jeweils von 12bis 18 Uhr, statt.
Für den Basar werden noch Plätzchen- und Marmeladenspenden 
gesucht. Wer die Aktion unterstützen möchte, ist herzlich eingela-
den, etwas beizusteuern. Der Erlös des Adventsbasars kommt so-
zialen Zwecken zugute. Rückmeldungen und Fragen richten Sie 
bitte an Frau Hildegard von Ameln unter 0176 / 43401904
Herzliche Einladung zur Familien-Nikolausfeier in Lohrsdorf
Samstag, 5. Dezember, um 16 Uhr in der Lohrsdorfer Kapelle. 
Macht mit und bringt ein selbst gemaltes Bild oder eine Bastelar-
beit zum Thema Nikolaus mit, um Seniorinnen und Senioren in ei-

Bestattungshaus Knieps

Das Sterbeamt wird am Freitag, dem
27. November 2026, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Martin in Holzweiler gehalten. Anschließend
ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten

wir abzusehen.

Danke, dass es Dich gab.

Heinrich Hansen
* 29. Mai 1930   † 3. November 2026

Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. 

Berthold und Irmgard mit Timo und Luca
Rainer und Ute mit Enrico und Fabio

und Anverwandte

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied.

Ich bin müde geworden,
meine Augen haben viel gesehen,

meine Ohren haben viel gehört.
Nun ruhe ich aus.

Trauerhaus Hansen
c/o Bestattungshaus Knieps, Altenbaustraße 18, 

53474 Ahrweiler

Findlinge & Felsen • Basaltstelen • Gartenbrunnen • Graffiti-Entfernungen

ca. 500 Grabmale auf Lager • Urnengräber • Einzelgräber • Doppelgräber • uvm.
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53474 Bad Neuenahr • Heerstr. 35

Tel. (0 26 41) 9 11 44 88

steinmetz.rheinbach@gmail.com

53359 Rheinbach • Ölmühlenweg 11–13

Tel. (0 22 26) 69 71

info@steinmetz-rheinbach.de

Muster-Ausstellungen

53489 Sinzig • Koisdorfer Str.
53332 Bornheim-Kardorf • Pappelstr.

GRABMAL-GROSSAUSSTELLUNG
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grundsätzlich bereits um 18.30 Uhr im Sängerheim des Männer- 
und Frauenchores neben der Rosenkranzkirche. In Ausnahmefällen 
kann es abweichende Uhrzeiten geben. Auskunft gibt Chorleiter 
Matthias Gampe (Mobil: 0151 / 64316919).  
Der Chor der St. Laurentius-Kirche probt jeden Mittwoch um 19.30 
Uhr im Laurentiussaal.  
Neue interessierte Mitsänger und Mitsängerinnen sind in unseren 
Chören - auch vorübergehend als Gäste - herzlich willkommen.
Die Bücherei St. Laurentius ist geöffnet: Montag, 16 bis 18 Uhr, 
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, Freitag, 10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 
Uhr. Onlineleihe unter www.libell-e.de
Die Bücherei Heimersheim öffnet jeden Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 
Mittwoch, 9 bis 10 Uhr sowie Freitag, 15 bis 16 Uhr.
Neue Leser*innen, Groß und Klein, sind in unseren Büchereien im-
mer herzlich willkommen. Die Ausleihe ist kostenlos.
Erreichbarkeit des Pfarrbüros und des Seelsorgeteams:  
Pfarrbüro in Ahrweiler (Marktplatz 13)  
Tel. 02641/34737 -  pfarrei-bnaw@bistum-trier.de    
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 9 bis 12 Uhr  
Di und Do, 14 bis 16.30 Uhr
Außenstelle Bad Neuenahr (Weststraße 2) nur freitags, 13.30 bis 
15  Uhr 
Pfarrer und Dekan Peter Strauch, Mobil: 0151 / 20072688  
Pfarrer Jörg Meyrer über das Pfarrbüro oder Mobil: 0175 / 9151891  
Pfarrer Dr. Arno-Lutz Henkel, Mobil: 0171 / 7941749   
Gem.ref. Mildred Ruppert, Mobil: 0177 / 3255375   
Website der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler: www.pfarrei-bnaw.de 
Website Pastoraler Raum:  
www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de   
Gemeinde-App:  
Hier finden Sie die Gottesdienstordnung, das Sonntagswort und 
vieles mehr: 
http://kath-kirche-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/ 

Auf den Wellen warst Du einst zu Hause,
mit dem Rad machtest Du so manche Reise.

Der Wind verstummt, das Segel ruht,
die letzte Reise kostet Mut.

Am Horizont sehen wir Dich nun nicht mehr,
was bleibt sind Erinnerungen, wie Wellen auf dem Meer.

Karl Bayer
* 26. April 1935         † 27. Oktober 2026

Wir vermissen Dich
Sigrid Holzheimer

Frank Bayer & Bärbel Höhenberger
Marc & Katja Bayer

Leonie & Simon

Trauerhaus Bayer, c/o Beerdigungsinstitut Wilbers, 
Uhlandstr. 1 A, 53474 Bad Neuenahr

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet  
am Freitag, den 27. November 2026 um 11.00 Uhr 
in der Trauerhalle auf dem Bergfriedhof in Ahrweiler, 
Ramersbacher Straße, statt.

JETZT AUCH  
FLUSSBESTATTUNGEN

INFORMATIONEN BEI UNS

WWW.BEERDIGUNGSINSTITUT-WILBERS.DE

EINFACH ANDERS ....

Uhlandstraße 1 A
BAD NEUENAHR 
Telefon 02641 264 94

Forststraße 1
RAMERSBACH
Telefon 017 254 259 12

	■ Klarissenkloster

Königsfelder Straße 4
Täglich: 17.30 Uhr Vesper (derzeit nicht öffentlich)
Die jeweils aktuellen Zeiten der Eucharistiefeier sind einzusehen im 
Aushang des Kapelleneingangs oder auf dem Anrufbeantworter 
des Klosters (02641 / 24575) abzuhören.

	■ Krankenhaus Maria Hilf

Heilige Messen
Öffentliche hl. Messen finden statt, in der Regel täglich um 11 Uhr. 
Bitte an der Pforte (zur Rückversicherung) fragen: Tel.: 02641 / 83-0

	■ Evangelische Kirchengemeinde Bad Neuenahr

Mittwoch, 11. November
Ahrweiler, Friedenskirche, 14:30 Uhr: Sehbehindertentreff (Waltraud 
Schenk)
Bad Neuenahr, Mehrgenerationenhaus, 17 Uhr: Martinsumzug der 
Kita Arche Noah, Musikalische Gestaltung: Posaunenchor (Team 
Kita/Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Donnerstag, 12. November
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 16:30 Uhr: SingenPlus für Kinder 
(Pfr. Kim/Pfr. Eckert)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Theatergruppe (Thilo 
Mohr)
Samstag, 14. November
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 9 Uhr: Konfirmand*innen Unterricht 
(Prädikantin Jana Seifert/Pfr. Kim/Pfr. Eckert)
Sonntag, 15. November
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 11 Uhr: Familiengottesdienst „Wie 
ein Fest nach langer Trauer“ (Team)
Bad Neuenahr, Augustinum, 11:15 Uhr: Gottesdienst (Pfr. Erhard 
Knauer)
Montag, 16. November
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 19:30 Uhr: Bibelgespräch, Johan-
nesevangelium (Pfr. Eckert)
Dienstag, 17. November
Ahrweiler, Friedenskirche, 15 Uhr: Frauenhilfe (Rita Tautermann/
Prädikantin Jana Seifert)
Mittwoch, 18. November
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 17 Uhr: Probe Einsteiger Posaune 

Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

https://www.ui-deref.de/r/?to=http://www.libell-e.de/#%23%23KUND%23%23%23tt1=pzjUjUePLFWqbikAwsEGHSqvmv0IxAPOC2EQFlYe1_jTddZqU-bWal_NK9A96mytyYyMCdDq3iI03XWamVkyABXQppegZFPlATLVBHdzmPv
mailto:pfarrei-bnaw@bistum-rier.de
https://www.pfarrei-bnaw.de/
http://www.pastoraler-raum-bad-neuenahr-ahrweiler.de/
http://kath-kirche-badneuenahr-ahrweiler.zur.app/
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(Rüdiger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Probe Posaunenchor (Rü-
diger Stiehl)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 18 Uhr: Proben Krippenspiel (Rena-
te Kandler-Bach)
Bad Neuenahr, Rosenkranzkirche, 19 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst zum Buß- und Bettag mit anschl. Umtrunk (Pfr. Bach/Prädi-
kantin Jana Seifert/Mildred Ruppert)
Bad Neuenahr, Gemeindehaus, 20 Uhr: Probe Kantorei (Christoph 
Anselm Noll)
Kontakt:
Pfr. Friedemann Bach,Hardtstr. 39b, Bad Neuenahr, 02641 / 
2079670, 01577 / 9066374
Pfr. i.R. Rüdiger Stiehl, Thurgauerstr. 2/2, Bad Neuenahr, 0178 / 
6682212, Ruefistiehl@gmx.de
Pfr. Sung Kwon Kim, Wolfgang-Müller-Str. 7, Bad Neuenahr, Sung_
kwon.kim@ekir.de
Pfr. Jörg Eckert, 0160 / 6106820, joerg.eckert@ekir.de
Prädikantin Jana Seifert, 0172 / 6587393, jana.seifert.1@ekir.de

	■ Siebenten-Tag-Adventisten
Adventgemeinde
Der STA – Bad Bodendorf
Am Kurgarten 53
53489 Sinzig Bad Bodendorf
Pastor: Daniel Herzog (Tel. 0151 / 65872504)
Gottesdienst
Samstag, 10-12 Uhr

	■ Neuapostolische Kirche
Hohenstaufenstraße 23, Sinzig
Die Gottesdienste finden in der Gemeinde sonntags um 10 Uhr und 
mittwochs um 20 Uhr statt.
Parallel hierzu gibt es die Möglichkeit, die Gottesdienste über IPTV 
(Internet) oder Telefonkonferenz mitzuerleben. Informationen hierzu 
erhalten Sie vom Gemeindevorsteher, Simon Caspari, vorsteher@
nak-sinzig.de oder Telefon 0231 / 99785260.
Informationen zu Abweichungen der genannten Zeiten oder weite-
ren Veranstaltungen werden auf der Homepage des Kirchenbezirks 
bekanntgegeben: www.nak-wiesbaden.de.

	■ Spurensuche – Wege, die tragen
Glaubenskurs der Pfarrei Bad Neuenahr-Ahrweiler startet wieder im 
Januar 2027
Was gibt meinem Leben Halt? Wo finde ich Hoffnung? Und welche 
Spuren Gottes lassen sich in meinem Leben entdecken? Mit diesen 
und vielen weiteren Fragen beschäftigt sich der Glaubenskurs 
„Spurensuche – Wege, die tragen“, zu dem die Pfarrei Bad Neue-
nahr-Ahrweiler 2027 einlädt. Seit mehreren Jahren bietet die Pfarrei 
Glaubenskurse an und gibt Menschen die Möglichkeit, sich ge-
meinsam auf die Suche nach Sinn, Orientierung und einer lebendi-
gen Beziehung zu Gott zu machen. Das Angebot richtet sich an 
Suchende und Neugierige, an Menschen, die ihren Glauben neu 
entdecken möchten, ebenso wie an diejenigen, die Fragen haben 
oder bisher wenig Berührung mit Kirche hatten. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – Offenheit und Neugier genügen. Im Mittelpunkt 
stehen persönliche Impulse, Gespräche und der Austausch über 
das, was Menschen bewegt und trägt. Manchmal beginnt ein neuer 
Weg mit einer Frage. Manchmal entsteht Hoffnung im Gespräch mit 
anderen. Und manchmal entdecken wir gerade dann neue Pers-
pektiven, wenn wir uns auf die Suche machen. Die Treffen finden 
von Januar bis März 2027 jeweils um 19:00 Uhr im Studienhaus St. 
Lambert in Lantershofen statt. Jeder Abend beginnt mit einem ge-
meinsamen Essen. Anschließend geben Impulse und Gespräche 
Gelegenheit, sich mit den Fragen des Glaubens und des Lebens 
auseinanderzusetzen. Die Termine: 11., 20. und 26. Januar, 3., 11., 
16. und 22. Februar sowie 3. März 2027. Interessierte werden ge-
beten, sich bis zum 06.01.2027 per E-Mail an pfarrrei bnaw@bis-
tum-trier.de anzumelden. Die Teilnahme ist kostenlos! Die Pfarrei 
Bad Neuenahr-Ahrweiler freut sich auf alle, die sich gemeinsam auf 
Spurensuche begeben möchten.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

	 Anzeige online buchen und gestalten: 
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail: 
anzeigen@wittich-ahrweiler.de

	 per Telefon: 02641 9707-12 

	 per Telefax: 02641 9707-27

	 wenden Sie sich direkt an Ihre Annahmestelle 
oder Ihr Bestattungsunternehmen

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe
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Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.de/download

Online unter

Aktuelle Nachrichten, Events, 
ePaper, regionale Angebote 
und viele weitere Services 
werden übersichtlich und 
benutzerfreundlich gebündelt. 

Praktische Funktionen wie 
Push-Benachrichtigungen, 
Abfalltermine mit Erinnerungs-
funktion, Fahrpläne und 
Ferienkalender oder der 
direkte Kontakt zur Verwaltung 
erleichtern Deinen Alltag. 

Mit der meinOrt-App wird Dein 
Ort digital erlebbar – einfach, 
aktuell und jederzeit griffbereit.

Jetzt kostenfrei herunterladen:
meinort.de/download

Bleibe jederzeit über 
das Geschehen in 
Deinem Ort informiert.

Die meinOrt-App von
LINUS WITTICH ist Dein 
digitales Ortszentrum!

Lokale,
aktuelle und seriöse
Inhalte!
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 ■ Minou
Der Katzenschutzverein Bad 
Neuenahr-Ahrweiler 1978 e. V. 
sucht für Minou, eine etwa sechs 
bis acht Jahre alte weiße Katze, 
ein liebevolles Für-immer-Zu-
hause. Minou wurde von einem 
Gnadenhof übernommen und ist 
eine ehemalige Streunerin.
Anfangs zeigt sich Minou 
schüchtern und vorsichtig. Hat 
sie Vertrauen gefasst, wird sie 
zu einer zutraulichen, ver-
schmusten Katze, die die volle 
Aufmerksamkeit ihres Menschen 
genießen möchte. Mit anderen 
Katzen versteht sie sich leider 
nicht. Ruhige Hunde sind für sie 
in Ordnung.
Minou hat nur noch drei Beine, 
kommt damit aber bestens zu-
recht: Sie läuft, springt und klet-
tert und benutzt ihr Katzenklo 
problemlos. Wegen einer Pollen- 
und Getreideallergie benötigt sie 
spezielles Katzenfutter, das pro-
blemlos erhältlich ist. Minou ist 
kastriert und gechippt.
Gesucht wird ein ruhiges Zuhau-
se in Wohnungshaltung, in dem 

Minou als Einzelkatze leben und 
in ihrem eigenen Tempo Vertrau-
en fassen darf. Ein Balkon ist 
nicht erforderlich, da sie ihn 
nicht nutzt. Tagsüber schläft Mi-
nou gern; besonders aktiv ist sie 
morgens und abends.

Weitere Infos: 
Katzenschutzverein 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 1978 e.V., 
Telefon 02641 / 207465 
Mobil 0151 / 11138502 
E-Mail: info@katzenschutz-aw.de

Tiere suchen
ein Zuhause

melden sie sich gerne unter: s.krupp@wittich-ahrweiler.de

 ■ Olli und Ghibli
Olli und Ghibli haben auf ihrer 
Pflegestelle eine enge Freund-
schaft entwickelt. Deshalb möch-
te der Katzenschutzverein Bad 
Neuenahr-Ahrweiler 1978 e. V. 
die beiden nur gemeinsam in ein 
neues Zuhause vermitteln.
Olli ist etwa vier Jahre alt und 
kam als ehemaliger Straßenka-
ter von einer Futterstelle in die 
Obhut des Vereins. Inzwischen 
hat er Vertrauen zu Menschen 
gefasst. Er zeigt sich ruhig und 
eher defensiv und versteht sich 
auch mit anderen Katzen.
Ghibli ist etwa vier bis fünf Jahre 
alt. Sie stammt aus schlechter 
Haltung und hat auf ihrer Pflege-
stelle Kitten liebevoll großgezo-
gen. Die Katze ist sehr ver-
schmust und lässt sich gern auf 
den Arm nehmen. Obwohl sie 
keinen Schwanz hat, kann sie 
ganz normal laufen und springen. 
Ghibli ist ebenfalls defensiv und 
gut händelbar. Sie ist FIV-positiv.
Für die beiden wird ein liebevol-
les, möglichst stressarmes Zu-
hause gesucht. Aufgrund von 
Ghiblis FIV-Status kommen nur 
Wohnungshaltung oder gesi-
cherter Freigang infrage. Eine 

ruhige, defensive Katze im 
Haushalt könnte gegebenen-
falls passen. Olli und Ghibli sind 
kastriert, geimpft, gechippt und 
registriert; ein großes Blutbild 
liegt vor. Die Vermittlung erfolgt 
gemeinsam gegen Schutzge-
bühr.
Wer Olli und Ghibli kennenler-
nen möchte, kann sich an den 
Katzenschutzverein Bad Neu-
enahr-Ahrweiler 1978 e. V. wen-
den.

Weitere Infos:
Katzenschutzverein 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 1978 e. V.
Telefon: 02641 / 207465 
Mobil: 01511 / 1138502 
E-Mail: info@katzenschutz-aw.de

 ■ Leander
Viele Katzenkinder suchen ein 
Zuhause, eins davon ist Leander. 
Leander (*10. Juni  2026 – Frei-
gang nach Eingewöhnungszeit) 
kam mit seinen Geschwistern zu 
den Katzenschutzfreunden und 
war anfangs sehr scheu, weil er 
Menschen nicht kannte. Mittler-
weile hat er tolle Fortschritte ge-
macht. Er ist so zutraulich, dass 
man ihm übers Köpfchen strei-
cheln kann. Das Katerchen 
braucht nur etwas Zeit, um mit 
Geduld und Liebe Vertrauen zu 
entwickeln. Leander kuschelt 
gerne mit Amira, sie liegen oft 
zusammen und hängen aneinan-
der. Da die beiden Töchter der 
Pflegemama viel Zeit mit den 
Kätzchen verbracht haben, sind 
sie Kindern gegenüber sehr ent-
spannt. Manchmal kommen sie 
auch zu ihnen auf den Schoß. 
Leander kann mit seiner 
Schwester Amira zusammen 
ausziehen oder zu einer beste-
henden, jungen Katze bis 6 Jah-

re einziehen. Beim Auszug ist er 
kastriert, geimpft, entwurmt und 
gechippt. Jetzt fehlt nur noch ein 
liebevolles Zuhause, in dem Le-
ander und vielleicht auch Ami-
ra(?) weiter Vertrauen fassen 
und für immer ankommen dür-
fen. Im Katzenhaus in Schalken-
bach warten Leander und Amira 
auf netten Besuch.

Weitere Infos:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V.
02646/915928 oder 
info@katzenschutzfreunde.de
www.katzenschutzfreunde.de

 ■ Eddie und Arvid
Eddie und Arvid, zwei etwa fünf 
Monate alte Brüder, suchen ge-
meinsam ein liebevolles Zuhau-
se. Die beiden Kater sind ver-
spielt, neugierig und ver-
schmust. Sie verstehen sich gut 
mit anderen Katzen und Men-
schen und genießen jede Strei-
cheleinheit. Am liebsten möch-
ten sie zusammen in ein Zuhau-
se ziehen, in dem sie nach Her-
zenslust spielen, toben und ku-
scheln können. Eddie und Arvid 
sind geimpft und entwurmt. Vor 
ihrer Abgabe werden sie vom 
Katzenschutzverein noch kast-
riert und gechippt. Anschlie-
ßend können beide gemeinsam 
gegen eine Schutzgebühr ver-
mittelt werden. Sie sind an Woh-
nungshaltung gewöhnt; über 
späteren gesicherten Freigang 

würden sie sich ebenfalls freu-
en. Wer den beiden jungen Ka-
tern ein dauerhaftes Zuhause 
schenken möchte, kann sich 
beim Katzenschutzverein Bad 
Neuenahr-Ahrweiler 1978 e. V. 
melden. 

Weitere Infos:
Katzenschutzverein 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 1978 e.V., 
Telefon 02641 / 207465 
Mobil 0151 / 11138502 
E-Mail: info@katzenschutz-aw.de

Wir suchen für Sie kostenfrei!

Vermisst? 
Wir suchen für Sie kostenfrei  

Ihr entlaufenes  
oder entflogenes Haustier.
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Mitarbeiter/in (m/w/d) für die

Vollstreckungsstelle

Die Finanzverwaltung des Landes Rheinland-Pfalz 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt je eine/einen

Finanzamt

Bad Neuenahr-

Ahrweiler

UnbefristetVollzeit

(39h/Woche)

PTA (m/w/d) gesucht 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt gesucht,
in Vollzeit oder Teilzeit

Wir bieten:
+ übertarifliche Bezahlung; 13. Monatsgehalt
+ 2 h Mittagspause, Samstag frei, Mittwochnachmittag frei

Deine Aufgaben:
+  Kompetente u. freundliche Beratung unserer Kunden
+  Verkauf und Abgabe von Arzneimitteln
+ alle üblichen PTA-Tätigkeiten
+  Unterstützung bei einem kl. Teil der PKA-Aufgaben

Wir freuen uns auf Dich!
Bewirb Dich gerne persönlich, 
telefonisch oder per email:

St. Mauritius Apotheke
Johannisstr. 20 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler (Heimersheim)

Tel. 0 26 41 / 25558 · info@apotheke-heimerheim.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Mit Veränderungen  
besser umgehen
Neue Aufgaben, digitale Tech-
nologien und wechselnde An-
forderungen prägen den Be-
rufsalltag. Wer mit Veränderun-
gen umgehen kann, bleibt auch 
in schwierigen Situationen 
handlungsfähig. Diese Fähigkeit 
lässt sich gezielt stärken. Für 
viele Beschäftigte gehört Verän-
derung längst zum Berufsalltag. 
Doch nicht jeder kommt damit 
gleich gut zurecht. Hier gewinnt 
eine Fähigkeit an Bedeutung: 
Resilienz. Der Begriff beschreibt 
die psychische Widerstands-
kraft eines Menschen. Resilien-
te Menschen können Belastun-
gen bewältigen, Rückschläge 

verarbeiten und sich auf neue 
Situationen einstellen. Das be-
deutet nicht, dass sie keinen 
Stress empfinden. Entschei-
dend ist vielmehr, wie sie darauf 
reagieren.
Resilienz ist keine angeborene 
Eigenschaft, die ein Mensch 
entweder besitzt oder nicht. Sie 
entwickelt sich durch Erfahrun-
gen und lässt sich fördern. Hilf-
reich ist beispielsweise, schwie-
rige Situationen bewusst zu be-
trachten: Was kann ich selbst 
beeinflussen? Welche Unter-
stützung steht mir zur Verfü-
gung? Welche nächsten Schrit-
te sind sinnvoll?

Was bringen kurze 
Studienprogramme?
Ob Digitalisierung, Projektma-
nagement oder Nachhaltigkeit: 
In vielen Berufen entstehen 
neue Anforderungen. Hier set-
zen sogenannte Micro-Degrees 
und andere kompakte Qualifi-
zierungsangebote an. Sie ver-
mitteln ausgewählte Kenntnisse 
innerhalb eines begrenzten 
Zeitraums. Häufig findet der 
Unterricht online oder berufsbe-
gleitend statt.
Der Begriff bezeichnet meist kur-
ze akademische oder akade-
misch orientierte Weiterbildungs-
programme. Einheitliche Anfor-
derungen gibt es allerdings nicht.

Manche Angebote umfassen ein-
zelne Hochschulmodule, andere 
bestehen aus mehreren aufein-
ander abgestimmten Kursen. Am 
Ende steht häufig ein Zertifikat.
Wichtig ist die Unterscheidung: 
Ein solches Zertifikat entspricht 
nicht automatisch einem staat-
lich anerkannten Hochschulab-
schluss.
Besonders hilfreich sind Weiter-
bildungen, die konkrete berufli-
che Anforderungen erfüllen. Dazu 
können Datenanalyse, künstliche 
Intelligenz, IT-Sicherheit, digitale 
Kommunikation oder Projektma-
nagement gehören.

Karriereplanung und Jobwechsel
Für einen Jobwechsel gibt es 
viele Gründe. Manche Beschäf-
tigte suchen außerdem kürzere 
Arbeitswege, flexiblere Arbeits-
zeiten oder ein besseres Be-
triebsklima.
Eine allgemeingültige Antwort 
auf die Frage nach dem richti-
gen Zeitpunkt gibt es nicht. Ein 
Wechsel kann neue Erfahrun-
gen ermöglichen und den eige-
nen Marktwert verbessern. 
Auch der Einstieg in eine andere 
Branche oder die Übernahme 
von Führungsverantwortung 
können gute Gründe sein. Aller-
dings sollte die Entscheidung 
nicht allein von einem höheren 
Gehalt abhängen. 

Arbeitsbedingungen, Arbeits-
platzsicherheit und persönliche 
Lebensumstände verdienen 
ebenfalls Beachtung.
Wer häufig den Arbeitgeber ge-
wechselt hat, sollte deshalb 
nachvollziehbar erklären können, 
welche Erfahrungen er gesam-
melt und warum er sich jeweils 
neu orientiert hat. Befristete Ver-
träge, Projektarbeit oder betrieb-
liche Umstrukturierungen lassen 
sich dabei sachlich erläutern.
Vor einer Kündigung sollten Be-
schäftigte ihre Ziele klären: Was 
soll sich konkret verbessern? 
Welche Fähigkeiten bringen sie 
mit? Welche Bedingungen sind 
unverzichtbar?

Mit AUSSICHT 
auf HEIMAT: 
Ihr nächster JOB.

Hier finden Sie ... einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Feuerwehr����������������������������������������������������������������������������112
Notruf Rettungsdienst/Notarzt������������������������������������������112
Krankenwagen-Anforderung��������������������������������������� 19222

Notrufe� Alle Angaben ohne Gewähr

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Ahrtal-Werke GmbH.����������������������������������������������� 02641 / 9050111
Wasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler ���������������� 02641/87244
Abwasserwerk der Stadt Neuenahr-Ahrweiler���������� 0171/3832357
Ahrtal-Werke GmbH – 24-Stunden-Entstör-Hotlines

Strom ... 02641/9050-110, Erdgas ... -111, Fernwärme ... -112

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. ������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist 
der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

Ärzte

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14 bis 18 Uhr
Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr
Mittwochnachmittag von 14 bis 18 Uhr und an Feiertagen entspre-
chend von 8 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8 Uhr, an Feiertagen 
mit einem Brückentag von Donnerstag 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr, 
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

Zahnärzte

Auskunft über den tierärztlichen Notdienst gibt jeder ortsansäs-
sige Tierarzt.

Tierärztlicher Notdienst

Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
�������������������������������������������������������������������������01805/258825-53474
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.

Apotheken

An Werktagen wird die truppenärztliche Versorgung der Soldaten 
im Landkreis Ahrweiler durch das FachSanZ Bonn wahrgenommen. 
Erreichbarkeit: Fachsanitätszentrum Bonn, BMVg Hardthöhe, Pas-
calstr. 10s, 53125 Bonn �������������������������������������������0228/5504-3777
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 7.00 Uhr bis 11.30,
Neukrankmeldung bis 7.30 Uhr
An dienstfreien Tagen wird auf das Fachsanitätszentrum
KÖLN-WAHN verwiesen.
Erreichbarkeit: Luftwaffenkaserne KÖLN-WAHN,
Flughafenstr. 1, 51147 Köln��������������������������������������02203/908-3584

Soldaten

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler��������������������������� .0800/1110111

Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e. V. in Ahrweiler
Bahnhofstraße 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������ 02641/759860
Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftsberatung, Fluthilfe 
(E-Mail: flut@caritas-rma.de), Familienpflege & Haushaltsorgani-
sationstraining, Lernpaten, Migrationsberatung für Jugendliche, 
Psychosoziale Hilfen für geflüchtete Erwachsene, Psychosoziale 
Beratungs- und Behandlungsstelle bei Suchtthemen (Alkohol, Me-
dikamente, Drogen) (E-Mail: suchtberatung-ahrweiler@caritas-rma.
de)
Caritas – DER Pflegedienst – Ahrtal������������������������ 02641/759830
Pflegestützpunkt Bad Neuenahr-Ahrweiler/Grafschaft
Zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige������������������������������������������������� 02641/759850
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ahrweiler e.V.
Sozialer Service: HausNotrufService,
Migrations- und Integrationsberatungsstelle���������������� 02641/97800
Sozialkaufhaus LISA, Alte Straße 60, 53424 Remagen
• Möbel, Hausrat, Elektro: lisa@srcab.de..................02642 9988660
• Bekleidung, Spielwaren: lisa-verkauf@caritas-rma.de
�����������������������������������������������������������������������������������02642 9988668
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Opfer-Telefon (kostenlos) ������������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler������������������������������������������������ 0151/55164821
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler: ����������������������������������������������������������� 02641/916333
Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW ��������������������� 02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter������ 02641/359391
Hospiz im Ahrtal:��������������������������������������������������������� 02641/918750
Psychosoziale Bürgerberatung für Flutbetroffene� 0151/16237383
:KERIT Begegnungsstätten der Ev. Kirchengemeinde Bad Neuenahr
Secondhandläden (schöne Dinge aus 2er Hand) in AW u. BNA
Café Rastplatz in BNA und Café Casa Blankart in AW
���������������������������������������������������������������������������������� 02641/8939380
Kinderschutzbund KV Ahrweiler e.V.
Der Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler, Neuenahrer Str. 11, 
53474 Bad Neuenahr- Ahrweiler
Anlauf- und Beratungsstelle, Erziehungsberatung�������� 02641/79798
Tagespflegebörse������������������������������������������������������ 0160/91174038
Patenschaftsprojekte��������������������������������������������������� 02641/359417
Elterntelefon ��������������������������������������������������������������� 0800/1110550
Kinder- & Jugendtelefon ���������������������������������������������������������116111
Kreuzbundgruppen für den Kreis Ahrweiler e.V.
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft  
für Suchtkranke und Angehörige
Ab 1.4.2018 im Haupthaus und im Flachbau hinter dem Bahnhof
der Geschäftsstelle des Caritasverbandes, Bahnhofstr. 5, Ahrweiler
Infogruppe jeden Dienstag um 19.45 Uhr (Flachbau)
Offene Frauengruppe jeden letzten Freitag im Monat von 18 bis 20 
Uhr (Flachbau), tagsüber von 10 bis 18 Uhr:���������������� 0179/8778113
www.kreuzbundaw.de
Ökumenische Flüchtlingshilfe Rhein-Ahr e.V.
Mehrgenerationenhaus, Weststraße 6, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Beratungsgespräche Mo.-Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie nachmittags
nach telefonischer Vereinbarung �������������������������������� 0178/8682224
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratung von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Ehlinger Straße 47, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler���� 02641/201278
Fax: 02641/202421, Internet: skfm-ahrweiler.de
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
Gemeindepsychiatrisches Zentrum „Lichtblick“
Stiftung Bethesda, St. Martin in Boppard
Max-Planck-Straße 22b, Bad Neuenahr-Ahrweiler� 0160 / 96358316
oliver.waschnewski@stiftung-bethesda.de

Soziale Dienste
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Bunter Kreis Rheinland Unterstützung für Familien mit schwer-
kranken Kindern und deren Geschwistern, Felix-Rütten-Straße 2, 
53474 Bad Neuenahr, www.bunterkreis.de�������������� 02641/80977 33
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und 
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg������������������������������������� 02663/2540
Selbsthilfegruppe REDE-Frei
(männliche Betroffene von Missbrauch in der Kindheit und Jugend)
Termine und Treffpunkt zu erfragen bei: WeKISS | Der Paritätische, 
02663 / 2540 (Sprechzeiten Mo., 14 – 18 Uhr, Di., 9 – 12 Uhr, Mi. / 
Do., 9 – 14 Uhr) oder per E-Mail: info@wekiss.de
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei. 0261 / 988650
koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de, www.krebsgesellschaft-rlp.de
Traumahilfezentrum im Ahrtal�������������������������������� 02641/2079099

Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen)
Marktplatz 7, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ����������� 02641/900419
Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland-Pfalz e.V.
Geschäftsadresse: Alzheimer Gesellschaft nördl. Rheinland Pfalz e.V.,
Bachstr. 13, 56727 Mayen
Ansprechpartner für den Kreis Ahrweiler: ������������������ 02695/931347
Berufliche Integrationsdienste Ahrweiler
Berufsbegleitender Dienst für Menschen am Arbeitsplatz
mit Schwerbehinderung oder psychischer Erkrankung
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/205227
-	Hilfe bei der Wiedereingliederung (nach längerer Erkrankung)
-	Leistungsprobleme und Konflikte am Arbeitsplatz
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Individuelle Arbeitsvermittlung für Menschen mit 
Schwerbehinderung und psychischer Erkrankung
������������������������������������������������������������������������������������ 02641/205225
-	Unterstützung bei der Bewerbung und Stellenakquise
-	Abklärung von Zuschussmöglichkeiten (für Arbeitgeber)
-	Unterstützung im Umgang mit Behörden und
	 Sozialleistungsträgern und bei Antragsstellungen
Jugend-Hilfe-Verein L.o.S. – Leben ohne Schulden
Schuldenprävention, Schuldnerberatung für Menschen bis 35 Jahre
Einzeltermine nach telefonischer Absprache���������� 02641 / 9119559
oder E-Mail: los@jhv-aw.de
Diakonisches Werk - Außenstelle Bad Neuenahr-Ahrweiler
Wolfgang-Müller-Str.7a, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Betreuungsverein����������������������������������������������������02641/ 950632-0
Schuldnerberatung��������������������������������������������������02641- 207010-4
www.diakonie-koblenz.de, sb-bad-neuenahr@ekir.de
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher����������������������������������
https://www.elternkreis-suchtkranker-kinder-und-jugendlicher.de/kontakt
��������������������������������������������������������������02641 / 8904763, 0163 / 2702747
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Ahrweiler, Sebastianstraße 122
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, OV-Ahrweiler@thw.de
www.thw-ahrweiler.de������������������������������������������������� 02641/913790
Anonyme Alkoholiker: Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Ge-
meindesaal der Friedenskirche, Burgunderstraße 2 
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Rückfragen: Willi Müller������ 0171/2109572
oder Norbert�������������������������������������������������������������� 0151/62514212
AL-Anon-Angehörigengruppe
Meeting jeden Dienstag, 18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche, 
Burgunderstraße 2 in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Willi Müller
................................. 0171/2109572, oder Norbert, 0151/62514212
Verwaiste Eltern Rhein-Ahr-Eifel e.V 
Irmhild Langen, E-Mail: i.langen@aol.com, 
Josefine Bonn, E-Mail: bonn@beisigerland.de������������ 0178/2390346
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren,
die nicht pflegebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler ���������� 02641/759860
������������������������������������������������������������������������ Mobil 0151/18603330
E-Mail: Gemeindeschwester@caritas-ahrweiler.de
regio.care Pflege- und Betreuungsteam Ahrtal
Ambulante Pflege – Betreuung - Pflegeberatung
Hauptstr. 55, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
www.regio.care, neuenahr@regio.care���������������������� 02641/8938999

Lebenshilfe Kreis Ahrweiler
www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Verein
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Sinzig
Pestalozzistraße 7, 53489 Sinzig����������������������� 02642 / 985353-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Jugendhilfe���������������������������������������������������������02642 / 9853539
E-Mail: j.knauf@lebenshilfe-ahrweiler.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig�������������������������02642 / 9853534
������������������������������������������������������������������������ 02642 / 998437-11
E-Mail: c.rolniczak@lebenshilfe-ahrweiler.de
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst������������������� 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
����������������������������������������������������������������������������02642 / 9853533
E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach

Lebenshilfe Kreisvereinigung Ahrweiler e.V.
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

VERmiEtung

Mayen - Stadtnähe, EFH,
Erstbezug nach hochwertiger
Sanierung, ca 130 qm, 4 Zi, Küche,
Bad, AR, Terrasse, sehr ruhige
ganztägliche sonnige Lage, beste
Verkehrsanbindung A48/A61, lang-
fristig zu vermieten. Kontakt:
info@goschu.de

KFZ-MarKt

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort. Tel.: 0163-4928623

Sammler kauft Pelzmäntel,
Ölgemälde , Modeschmuck, Uhren,
Gold, Silber, alte D - Mark , Zinn
jegl. Art u.v.m, Tel.: 0177-1455387

Kaufe alle Pelze, Bücher, Näh-

/Schreibmasch., Kristall, Schmuck,

Porzellan, Zinn. 0177-9673461

!!!Achtung Ankauf!!! Kaufe
Massivholzmöbel, Pelze, D/H-Be-
kleidung, Schallplatten, Uhren, Por-
zellan, Bücher, Gemälde, Puppen,
CD's, Münzen, Tafelsilber, Orden,
Schmuck, Zinn, Näh- & Schreibm
uvm. Alles anbieten!! Seriöse
Hausbesuche Mo-So 8-20 Uhr.
Tel.: 0157-34857145 Landsberger

Nachhilfe von privat in Mathe,

Englisch, Deutsch, Latein. Tel.:

01578-4099203

mittwochs geschlossen
www.schmuck-am-ahrtor.de

www.goldankauf-ahrweiler.de

Was wir alles für Sie tun:
 Fernfahrten zu 

 Sonderkonditionen

 Einkaufsfahrten
 Besorgungsfahrten
 Flughafentransfer
 Hol- und Bringservice
 Familien- 

 Besuchsausflüge
 Privatfahrten
 Krankenfahrten
 Kurierfahrten

  0 26 41 0 26 41 20 51 5220 51 52
Handy 0171-52 0 50 23

53474 Bad Neuenahr  Apollinarisstr. 1
www.ihr-chauffeur-grunert.de

E-Mail: joergneuenahr@t-online.de

Alle Kartenzahlungen möglich!

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline
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Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Menschen helfen. Gemeinschaft leben. Für unsere Region.

ZEIT SPENDEN

Seit 1871 
“Füreinander da.
Miteinander stark.”

Ortsverein
Bad Neuenahr-Ahrweiler e.V.

www.drk-ahrweiler.de

Aktive Rotkreuzler gesucht!
Du möchtest Dich sinnvoll engagieren, 
neue Menschen kennenlernen und 
etwas für Andere tun? Dann bist Du 
bei uns genau richtig!

Menschen jeden Alters

Menschen aller Nationen

Menschen für neue

Herausforderungen

Menschen wie Du und Ich

ZEIT SPENDEN
Werde Teil unseres Teams!

Wir suchen:

GELD SPENDEN
Damit wir helfen können.

Kreissparkasse Ahrweiler
IBAN: DE35 5775 1310 0000 8238 23

Volksbank Rhein Ahr Eifel
IBAN: DE35 5776 1591 0014 3415 01

Jetzt 
online SPenden Jetzt 
online SPenden 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie unsere
wichtige Arbeit in Bad Neuenahr-Ahrweiler
und der Region.

Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Weitere Informationen:

Heerstraße 129, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
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